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Veränderung  Beschreibung  Maske  

Artikel mit internen Text 

kopieren  
Beim  Kopieren eines Artikels mit einem internen Text, kam es zu einer Meldung.  BSA 

Zeitermittlung Verleih  
Wurde beim Verleih ein Intervall eingegeben, so wurde dies für die Datumsberechnung nicht 

berücksichtigt.  
BVERLEIH 

Warenwert Lieferschein  
Der Warenwert des Lieferscheins wurde in der Eigenwährung ausgewiesen, dieser sollte 

jedoch in der Fremdwährung ausgewiesen werden. Dies wurde angepasst.  
BRLSP 

Kundentext auf Lieferschein  
Im Lieferscheinformular wurde der Kundentext für Lieferscheine aus der Maske 
ĂKundenstamm -Formulartexteñ bisher nicht verwendet. 

BRLS 
BKUNDEFRTXT 

Auftragsnummer ändert sich 
grundlos  

Wenn z.B. das Auftragsdatum oder andere Felder in der Maske ĂAngebots- und 
Auftragsverwaltungñ geªndert wurden, so wurde die Auftragsnummer geªndert. Hierbei 

wurde durch einen Trigger eine Änderung angestoßen. Dies wurde entsprechend angepasst.  

BAUF 

Lieferterminerinnerung  
Die ĂLieferterminabmahnungñ aus den Wareneingangs-Rückständen druckte teilweise leere 
Seiten an.  

BLLCR_AB_MAHN  

Generelle Information zum 

Kunden im Storemanager  

Beim Auswählen eines Kunden im Storemanager wurde die generelle Information doppelt 

angezeigt.  
BKASSCD 

Feldfarben Adresse  
Waren gewisse Adressfelder unbearbeitbar, so wurden diese in diversen Styles nicht so 
dargeste llt.  

BADR 

Intercompany  
Beim Erzeugen von Intercompanybestellungen und ï Wareneingängen mit Unterpositionen 
kam es zu mehreren Sachverhalten.  

BAUFPO 
BLLC 

BLLCPST 

Artikel kopieren  Das Feld ĂAktivñ bei Artikeln kann nun beim Kopieren per Shift-Taste und  + kopiert werden.  BSA 

Projektdetails  
Das Feld ĂMaterialdickeñ wurde von numerisch in alphanumerisch geªndert. 

Das Feld ĂBauteilbezeichnungñ wurde auf 100 Zeichen erweitert. 
BPROJDE 

Fertigungsauftragsvergleich 
Abweichung  

Wenn nach einer Abweichung von 0 gefiltert wird, dann gilt dies nun als ĂKeine Bedingung 
angegebenñ gelten. 

BFAVGL 

Kopieren von Angeboten nach 
Preislistenänderung  

Beim Kopieren eines Angebots zu einem Auftrag wurde nach einer Änderung der 
Kundenpreise, die aktualisierten Preise in die Au ftragsposition übernommen und nicht die 
Preise aus der Angebotsposition. Dies lag daran, dass das Erfasst -Datum des Angebots mit 

dem aktuellen Datum angelegt wurde und nicht mit dem tatsächlichen Erfassungsdatum.  

P_BAUF_ANG_AUFT  

Freigabe Artikeländerung  
Wenn vom Synchronisationspartner im Auftrag ein Artikel geändert wurde, so kann er nun 
auch in der eigenen Bestellung verändert werden.  

BAUF 
BSA 

Fahrzeuge aus 

Seriennummern  

Wurde bei der Fahrzeugerzeugung aus der Seriennummernverwaltung keine Stützlast 

gefunden, so kam es zu einer Meldung.  
P_BSSN_NACH_BFAHRV  
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Fertigungsauftrag kopieren  
Beim Kopieren von Aufträgen  mit Material, welches gegenüber der Stammdaten, hinsichtlich 
des Vormontagekennzeichens, geändert war, kam es teilweise zu ForeignKey -Meldun gen. 
Dies wurde verhindert.  

P_BFA_COPY 

EDIFACT Summierung Artikel 
bei Auftragsbestätigung  

Bei der Erzeugung der Auftragsbestätigung (ORDRSP) erfolgt die Summierung der Artikel nun 
zusätzlich anhand der Kundenbestellposition. Identische Artikel werden nun nur noch 
summiert, wenn auch die Kundenbestellpositions -nummer übereinstimmt.  

P_BAUF_ORDRSP 

Stückliste in 
Lieferterminermittlung 
auswählen  

Bei der Lieferantenermittlung für Aufträge wurde, falls keine Ganzzahl als 
Sachmerkmalsplanzeit eingetragen wurde, b ei der Wahl einer Stückliste eine Meldung 
ausgegeben.  

BAUFPOKLT 

FA-Arbeitsgang Ist -Kosten 
aktualisieren  

Beim Löschen einer Fertigungsauftrags -Rückerfassung werden nun auch die Ist -Kosten des 
zugehörigen Arbeitsgangs aktualisiert.  

BFAD 

Editierbares Grid  in 
Messwerterfassung  

Bei der Messwerteingabe war die Seriennummer editierbar. Daher wurden zusätzliche Felder 
im Grid auf nichteditierbar gesetzt.  

BQMMINS  

Buchungsreihenfolge 
Proportionales Buchen  

Wurde im Fertigungsauftragskopf eine gefertigte Menge ein getragen und hierdurch wurde das 
Material proportional gebucht, so wurde bisher erst der Kopf gebucht und anschließend das 
Material. Dies wurde so geändert, dass erst das Material und dann der Kopf gebucht wird, 

sodass auch die Nachbewertung entsprechend k orrekt berechnet wird.  

BFA 

Hauptmenüdaten erzeugen  

Beim Zusammenstellen der Hauptmenüdaten für einen Benutzer muss sichergestellt sein, 

dass aus den Daten auch ein Baum erstellt werden kann. Dies bedeutet, dass ein 
Nachfolgeeintrag max. eine Ebene weiter sein darf oder er muss beliebig bis 0 zurückgehen.  

P_USER_MENUE 

BDE Touchscreen -Arbeitsgang 
fertig melden  

In der Maske ĂBDE-Touchscreenñ wurde beim Fertig melden / Stoppen eines Arbeitsganges 
eine Pascal -Meldung hinsichtlich fehlender Komponenten ausgegeb en. Dies wurde korrigiert.  

BBDETOUCH 

Druck ĂOffene Postenlisteñ in 
Kundenrechnung  

Im Ausdruck ĂOffene Postenñ aus der Maske ĂKundenrechnungñ wurde die letzte Stelle der 
Rechnungsnummer nicht angedruckt. Weiterhin wurde das Feld ĂKunden-Nr.ñ verk¿rzt. 

BRRC 

Wareneingangsrückstände  
Die F4 -Funktion ĂBestellmenge des Artikelsñ ber¿cksichtigte den Lieferplan nicht. Die 

Lagervorschau für Lieferschein - /Wareneingangs -Rückstände mit Lieferplan war fehlerhaft.  

UP_GLBINFO_BESTELLMENGE
N 

P_BARTLHPOME_BEWEGUNGE
N_HEUTE 

Lieferanten -Rücklieferschein  
Beim Druck des ĂLieferanten-R¿cklieferscheinsñ kam es zu einem Deadlock, da die 
Lieferschein -Nr. erst in der q_rep1 in BREKL upgedatet wurde.  

BREKL 

Einzelkalkulation FR4  
Auf dem Formular ĂEinzelblattkalkulationñ wurden die Positionen des Arbeitsstammplanes 
nicht in korrekter Reihenfolge angedruckt.  

FRDBSAPTFR4 

Lieferschein scannen  
Bei der Ermittlung des Lieferanten aus der Lieferscheinnummer  trat ein Fehler im Scan -
Prozess des Wareneingangs auf.  

P_BCESCAN_LIEFERANT_ERM
ITTELN  

Preispflege Abschluss 

Eingangsrechnung  

Beim Fertigmelden einer Eingangsrechnung wurde ein Preisabgleich mit ĂArtikelstamm-

Lieferantñ durchgef¿hrt, auch wenn es sich um eine Gutschrift oder eine Position mit ĂPreis 
pflegen = Nñ handelte. 

BLRC 

Rechnungskopien im Kunden  Beim Anlegen eines Kunden werden null Rechnungskopien vorbelegt.  BKUNDE 
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Warenträgeranzahl auf 
Arbeitskarte  

Wurde ein Fertigungsauftrag gebucht, so wurden Warenträger doppelt auf der Arbeitskarte 
gebucht.  

P_REP_BFAAKART_WTR 

Bestellung  
Bei mehreren MwSt. -Datensätzen in einer Bestellung wurde der Gesamtpreis nicht korrekt 

berechnet.  
BBES 

Löschen von Kassenpositionen 

mit verknüpften Gutschein  

Das Löschen einer Kassenposition war nicht möglich, wenn ein Gutschein verknüpft war, der 
bereits in einem anderen Vorgang verwendet wurde. Dies konnte vorkommen, wenn es sich 

um einen Storno eines stornierten Vorgangs handelt.  

BKASSPO 

Kundengruppen ï 

Kundenauswahl  

Beim Aufruf der Maske konnte es zu einer Meldung kommen, da die Datentypen der 

Ausgabeparameter zu klein waren.  
UP_BKGRPK_ABHAENGIG  

DMS E-Mail -Ablage  
Früher konnte Tabelle:ID am Anfang des E -Mailbetreffs angegeben werden, dies funktionierte 
aber nur noch am Ende. Nun funktionieren wieder beide Fälle.  

P_DMS_EMAILS  

Frachtfreie Bruttoaufträge  

In den Lieferbedingungen wurde ein neues Feld ĂFrachtfrei ab Auft.Wert. bruttoñ eingef¿gt, 

das bei der Frachtkostenprüfung verwendet wird, wenn es sich um einen Bruttoauftrag 
handelt.  
Die Berechnung der Versandkosten wurde überarbeitet und d as Feld ĂBruttoñ in der Maske 
ĂVersandbedingungen-Versandkostenñ  wurde entfernt. Nun wird der entsprechende Wert (je 

nach Auftrag oder Rechnung) aus dem Netto -  oder Bruttofeld ermittelt.  

BLIEBE 

Eigenen Urlaub genehmigen  
Wenn ¿ber das Utility ĂGeplanten Urlaub eintragenñ eine eigene Zeit genehmigt werden sollte, 

konnte dies trotz gesetztem Kennzeichen im ĂMitarbeiterstammñ durchgef¿hrt werden. 
BSMURL 

Permanente Inventur -  
Scannerposition  

Manuell konnte keine Scannerposition  für die permanente Inventur angelegt werden.  BLPINVSP 

Permanente Inventur ï 

Planung  
Die Maske ĂPermanente Inventur ï Planungñ lieÇ sich nicht ºffnen. BLPINVPO 

Fertigungsauftrag 

Unterpositionstexte  

Beim Erzeugen eines Fertigungsauftrages aus der Auftragsposition, mit 
Stücklistenkonfigurator im Hintergrund, wurde der Endtext aus der übernommenen 
Unterposition nicht übertragen.  

BAUFPO 

BFA 

Fibutexte bei Rechnung  

Bei der Ermittlung des Fibutextes  für den Rechnungskopf wurde immer geprüft, ob das 

Fibukonto selbst einen Text hat. Diese Prüfung wurde entfernt, da auf das Unterprogramm 
ĂSachkonto-Texteñ gepr¿ft werden muss. 

BRRC 

Division durch 0  Eine Meldung, welche durch Division durch 0 hervorgeruf en wurde, wurde angepasst.  P_GLBINFO_LETZTE_WE  

Primärschlüssel 

Umbenennung BCHARGEPO  

Der Primªrschl¿ssel der ĂChargenverwaltung-Positionenñ wurde dem Standard nach 

umbenannt in ĂPK_BCHARGEPOñ. 
BCHARGEPO 

Beistellteil Kunde in 

Fertigungsmaterial  

Wenn im Fertigungsmaterial das Lager eines anderen Mandanten hinterlegt war, dann wurde 
das Kennzeichen automatisch auf ĂJñ gestellt. Dabei wurde das Kennzeichen immer auf ĂNñ 
gesetzt, wenn die Mandanten gleich waren und hier nie ĂJñ steht. 

BFAM 

Ausgabe Kennzahle n 
Die Ausgabe der Kennzahl ĂTermintreue Mittelwertñ wurde auf vier Nachkommastellen 

erweitert.  
STP_KENNZAHLEN  

Offene Fertigungsaufträge  Die Maske ĂOffene Fertigungsauftrªgeñ erbrachte mit der Exe-Version 6.5.0.26 Meldungen.  BFAOOF 
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Beistellteile in 
Lieferscheindruck  

Die Beistellteile im Lieferschein wurden mit der Mengenangabe aus den Auftragsbeistellteilen, 
statt der Mengenangabe aus den Lieferscheinbeistellteilen ausgedruckt.  

BRLS 

Einlagerungsmaske Fokus  
Bei diversen Aktionen in der ĂEinlagerungsmaskeñ wurde der Fokus im Grid mit den offenen 

Rückständen wieder auf die erste Position gesetzt.  
BEINLAG  

Anzahl Werktage berechnen  Die Anzahl der Werktage wurde nicht richtig berechnet, da eine Variableninitialisierung fehlte.  P_WERKTAGE 

Rundungsdifferenzen  Bei Rechnungseingangspositionen kam es bei gewissen Rabatten zu Differenzen.  BLRCP 

Reklamation Beistellteile 

Formular  

Das Formular ĂReklamation-Beistellteilñ wurde angepasst. Nach dem Drucken des Formulars 

erscheint nun die Abfrage ĂIst der Ausdruck in Ordnungñ. 
BREKL 

Fertigungsauftrag aus 
Lohnfertigung  

Utility ĂFA erzeugenñ: 
¶ Bei Auswahl von Maschine 2 / Werkzeug 2 den Halter 2 vorbelegen (wie rechts im 

Grid in BFALOFA zugewiesen)  
¶ Werkzeugauswahl => nur Werkzeuge aus Pool = BWERKZP 

(BWERKZP.MASKENKEY=BSAKUNDE.KUN_ARTNR des Artikels aus BAUFPOBT)  
¶ Maschinentyp HARR wurde zu 510 umbenannt und das Utility wurde angepasst.  
¶ Werkzeugpool als Combobox eingefügt und im FormShow vorbelegt.  

 

Utility ĂHalter zuweisenñ: 
¶ REP für Reparatur => nur an Notiz anhängen, nicht Notiz überschreiben!  

 

Lohnfertigungsmaske:  
¶ Die Suchfelder und Darstellung für inaktive Werkzeuge wurden korrigiert.  

 
Arbeitskarte mit Barcode:  
¶ Textfelder im Druckdialog als Comboboxen und Vorbelegung hierfür  
¶ Bezeichnungsfeld im Dru ck zu klein  
¶ Text für Stückzahl angepasst  

¶ Anzahl ausgeblendet  
¶ Werkzeug(e) andrucken (Arbeitskarte mit Barcode 1 und 2)  

 
Produktionsplan:  
¶ Werkzeug vor Kunden -  und Fertigungsauftragsnummer andrucken  

TP_PRODPLAN 
BWERKZZ  

FRUBFAPRODPLAN_BFA 
FRDBFAKART_BARC 

BFALOFA 
FRDBSMST_UEBERSICHT  

Artikel ersetzen  
Wenn Artikel ¿ber das Utility ĂErsetzen durch Artikelñ (BSAENR) ersetzt wurden, wurden diese 
zwar in der Stückliste und im Arbeitsplan ausgetauscht, die abhängige Variante bezog sich 
aber auf den Originalartikel.  

P_BSA_ERSETZEN  

Unteraufträge zuordnen  
Auch Unteraufträge ohne Zeichnungsnummer müssen verwendet werden können, jedoch 
haben die Unteraufträge mit übereinstimmender Nummer eine höhere Priorität.  

BFA 

Wert Inventurabweichung  Bei der Berechnung des Wertes der Inventurabweichung gab es eine falsche Umrechnung.  BINVRK  
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IC-Bestellteile  Beistellteile wurden bei Intercompanybestellungen nicht mit übernommen.  BBES 

AGK Abhängigkeit nach 
Auswahl  

Wenn, auf Grund der Abhängigkeiten, eine Auswahl erscheint, so müssen für den gewählten 
Artikel nochmals die Abhängigkeiten aufgelöst werden.  

BSTCKL 

Farbgebung für BFAINFO für 
neues Design  

In der Maske ĂFertigungsauftragsdispositionñ wurden farbige Felder im neuen Design nicht 
angezeigt.  

BFAINFO  

Standardmandant  
Die Monatsauswertung konnte teilweise nicht per Utility geschlossen werden. Dies lag daran, 

dass einige Mitarbeiter keinen Standardmandanten besaßen. Dies wurde verhindert.  
BSMMA 

BMANDCOLOR Relation für 
Feldwert  

In der Maske ĂMandantenstamm-Farbenñ konnten keine Bedingungen angepasst werden.  BMANDCOLOR 

Stückliste Materialkosten  
Beim Ändern der Materialkosten wurde nur der direkt darüber liegende Stücklistekopf neu 
durchgerechnet. Die darüber liegenden Ebenen wurden nicht aktualisiert.  

P_BSAS_SUMME  

Stornoauftrag  
Beim Erstellen eines Stornoauftrags aus der Maske ĂKundenauftragspositionñ heraus erschien 
bei Ănur LSñ oder Ănur RCñ eine Meldung und der Vorgang wurde abgebrochen. 

BAUFPO 

RG drucken mit Überweisung  
Beim Drucken einer Rechnung mit der Zahlu ngsart Ă¦berweisungñ kam es innerhalb des 
P_REP_BZAHLART_TEXT beim Bestimmen der IBAN zu einer Meldung, wenn der Kunde keine 
IBAN hinterlegt hat.  

P_REP_BZAHLART_TEXT  

Statistiken  Die Statistiken wurden überarbeitet.  BSTATISTIK  

Farbgebung für neues Design  
In den Masken ĂAllgemeine Farbdefinitionenñ und ĂLieferr¿ckstandspositionñ wurden im neuen 
Design keine Farben angezeigt.  

BFARBUNI  
BRLSRINFO 

Lieferantenlager nicht anlegen  
Das Lieferantenlager wurde angelegt, obwohl dieses bei den Beistellteilen nicht angelegt 

werden sollte. Dies wurde unterbunden.  
P_BBESPD_BUCHEN_EINZEL  

Neuberechnung enthaltene 

Rohstoffe  

Beim Überliefern eines Lieferscheins kam es zu der Meldung, dass der Auftrag bereits 
abgeschlossen war, wenn die Rohstoffzuschläge auf Grund der Meng enerhöhung neu 
durchgerechnet wurde.  

BAUFPO_MAT_BIIU0  

FA-Messdatenerfassung  
In der Messdatenerfassung zum Fertigungsauftrag wurden die Felder 
ĂSeriennummer.Gepr¿ftñ, ĂSeriennummer.Bemerkungñ und das Schnellsuchfeld zur 

Seriennummer nicht mehr angezeigt.  

BQMMINS  

Stücklistenpreiskategorie  Es konnte keine Kategorie in der Stücklistenpreiskategorie bearbeitet werden.  BSASPRLKAT 

Bereinigung auskommentierte 
Objekte  

Auskommentierte Trigger und Prozeduren wurden bereinigt.  

BFAAVGPLAN_AD0  

BFAAVGPLAN_AI0  
BFAA_BU4  

BPROJPOVGPLAN_AD0 
BPROJPOVGPLAN_AI0  

BDE Touchscreen  In der BDE Touchscreen konnte es zu einer Meldung kommen.  BBDETOUCH 

Farbe Auftragsanlage  
Bei der Auftragsanlage wurde die Farbumrandung direkt grün.  

Diese wurde so geändert, dass es bei Neuanlage neutral bleibt.  
BAUF 

Kundenauftragsposition -
Beistellteile -Lagermaske  

Die Lagermaske ging in der Maske ĂKundenauftragsposition-Beistellteileñ nicht auf, wenn 
keine Kundenauftragsposition zugeordnet war.  

P_LAGERBUCH_INFO  
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Charge des Artikellagers  
Die F4-Funktion ĂChargen des Artikellagersñ weist nun nur noch Chargen aus, die noch 
Bestand haben.  

UP_GLBINFO_CHARGE_IM_LA
GER 

Menge in Charge  
In der Chargenverwaltung war eine Menge mit zu vielen Nachkommastellen. Daher wurde in 

die Prozedur, die diesen Wert  setzt, ein Cast eingebaut.  
P_CHARGEPO_SUMME 

Bestelldruck  
Im Bestelldruck war der Text ĂDieser Beleg wurde elektronisch erstellt und ist ohne 
Unterschrift g¿ltig!ñ nicht ¿bersetzbar. 

BBES 

Falzmarken in Drucken und 
Layoutanpassung Anfrage -

Lieferant  

Für alle Drucken, in denen Falzmarken definiert sind, wurden die Positionen entsprechend der 
DIN -Norm angepasst. Die Drucke aus der Maske  ĂAnfrage (Lieferant)ñ wurden 

layouttechnisch angepasst.  

BANFLIEF 

BLLCP Einzelpositionen 
erfassen  

In der Maske ĂWareneingang -Positionenñ konnte mit Hilfe des Erfassungsbutton keine 
Einzelposition erfasst werden.  

BLLCP 

Auftragsverwaltungsformulare  
Die Unterschrift wird nun in den Standard -Angebotsformularen über dem Werbetext 
angedruckt.  

FRDBAUF 

FRDBAUF_T 
FRDBAUF_B 

Dispo sofort beim Auftrag 
setzen  

Bei einer sofortigen Dispoerzeugung aus dem Auftrag kam es teilweise zu einer Nichtbelegung 
eines Pflichtfeldes.  

BBVO 

Performance 

Auszeitberechnung  

Bei Berechnung der Auszeiten wurde die Prüfung auf Pause ohne Ende auf einen Monat 

beschränkt, da es sonst teilweise zu erheblichen Geschwindigkeitseinbußen kommen kann.  
BSMB 

Dienstgang bei Datafox -
Rückerfassung  

Bei der Erfassung eines Dienstganges muss der Lohnartwechsel und das tatsächliche Kommen 
für den Dienstgang angele gt werden.  

P_BDFOXBSATZ_BSMB  

BDETOUCH AG stoppen  
Beim Stoppen eines Arbeitsganges in der Maske ĂBDE- Touchscreenñ kam es zu einer 

Meldung, falls mehrere Arbeitsgänge gleichzeitig liefen.  
BBDETOUCH 

F4-Funktion letzte WEs  
Bei der Anzeige der Preise der F4-Funktion Ăletzte Wareneingªngeñ wurden die Preise immer 
aus der Bestellung gezogen. Diese werden nun aus dem Rechnungseingang gezogen und 
alternativ erst aus der Bestellung, wenn der Rechnungseingang nicht vorhanden ist.  

P_GLBINFO_LETZTE_WE  

Schreibfehl er Istbestände auf 

0 setzen  
Es kam zu eine Differenz in einer Messagebox.  

FRUBINV_BARTLHPO_LISTNU

LL 

Frachtkommissionierung 
Lieferscheinrückstände  

Die Prozedur zum Erstellen eines Lieferscheines wurde vom alten Verkauf auf den neuen 
Verkauf umgestellt.  

BRLS 
BFRACHT 

Wareneingang 

Frachtkommissionierung  
Umbau des Wareneingangs für die Fracht vom alten auf den neuen Einkauf.  BFRACHTKOMM 

Warenträgerkontoabrechnung  
Die Warentrªgerkontoabrechnung erbrachte eine Meldung, wenn man das Utility ĂBuchungen 
eintrag enñ das erste Mal ausgef¿hrt hat. 

BWATRKTOPO 

Ticket wiedereröffnen  

Wenn ein bereits geschlossenes Ticket wiedergeºffnet und direkt auf ĂIñ gestellt wurde, so 

wurde es durch den Trigger trotzdem wieder auf ĂWñ gestellt. Hier wird nun der Status I 

beibehalten.  

BPROJPO 
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Messdatenerfassung BDE 

Touchscreen  

Beim Stoppen/Fertigmelden in der Maske ĂBDE Touchscreenñ wurde die Messdatenerfassung 
nicht automatisch aufgerufen. Eine Layoutkorrektur wurde in den Messwerterfassungsmasken 
durchgeführt.  

BBDETOUCH 
BLLCWFQMM 
BFAACURVER 

BQMMINS  

BAUFPOBTQMM 
BKBTLLCPQMM 

BFADFOLQM 

BCHARGEPOQM 

Zahlungsdatum Gutschriften  
Gutschriften wurden als ĂGezahltñ gewertet, obwohl der Solldatensatz nicht mehr vorhanden 
war.  

BRRC 

Doppelter Import Bestelldaten  
Die Auswahl für das Excel wurde bei Ausführung des Utility, welches für den Import eines 
geänderten Lieferplans genutzt wird, doppelt aufgerufen.  

BBES 

Datumsüberprüfungen  
Das freie Datumsfeld (Endtermin Halle1) wurde falsch berechnet. Übergabe mit LPAD 
erweitert um korrekte Ergebnisse zu erhalten.  

P_CHECKDATUMKWJAHR 

Fertigungsauftragsübersicht 
aus BDE Touchscreen  

Der Auftrag der Fertigungsauftragsübersicht zu einer Projektposition in der BDE Touchscreen 
funktionierte nicht.  

BBDETOUCH 

P_ADMIN_SCRIPT_TABELLEN
_MASKEN  

Die Prozedur zum Skripterzeugen für neue Tabellen lief bei A_FELDER.LINKKEY_A_FELD_ID 
auf.  

P_ADMIN_SCRIPT_TABELLEN
_MASKEN  

Bestellung erzeugen  
Im Utility ĂBestellung erzeugenñ aus der Maske ĂArtikelstamm-Lieferantñ wird nun die 

Mengeneinheit Einkauf angezeigt.  
BSAL 

Umbau Dispovorschläge  Das Layout der Maske ĂDisponiervorschlªgeñ wurde auf Querformat angepasst. BBVO 

Anpassung Maske 

Projektposition  
Das Layout der Maske ĂProjektpositionñ wurde auf Querformat angepasst. BPROJPO 

Formularanpassung Rechnung  

Im Rechnungsformular wurde die Auftrags - /Lieferschein -  und Bestellnummer zu oft 

angedruckt, wenn die Rechnungsnummer gleich bleibt, jedoch kein Lieferschein vorhanden 

war.  

BRRC 

Layoutänderungen  

Layoutänderungen zum Entzerren von Masken wurden durchgeführt:  

¶ Auftragsverwaltung  

¶ Fertigungsauftrag -Material  

¶ Wareneingang -Position  

BAUF 

BFAM 

BLLCP 
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Entnahmemeldung 

Konsignation  

Rechnungsrückstände bei Entnahmemeldung erzeugen:  

¶ Beim Druck der Entnahmemeldung werden nun Rechnungsrückstände erzeugt  

¶ Hierfür wurde in der  Mandantenverwaltung eine Bestellart für Entnahmemeldungen 

hinterlegt  

¶ Im Druckdialog zur Entnahmemeldung wurde ein neues Feld ĂRechnungsr¿ckstªnde 

erzeugenñ integriert, das mit ĂJñ vorbelegt wird 

¶ Wenn die Entnahmemeldung auf gedruckt gesetzt wird, dann wir d eine neue 

Bestellung mit der Bestellart aus der Mandantenverwaltung erzeugt  

¶ In der Bestellart wurde die ĂKz.Erfassungñ auf ĂRñ (nur Rechnung, kein 

Wareneingang) gesetzt  

¶ Die Bestellpositionen werden nun nach der gleichen Logik, wie im Entnahmeschein 

gruppiert (gleiche Artikel zum gleichen Preis werden mengenmäßig 

zusammengefasst)  

BMANDEK 

BKONABR 

Nacherfassung 

Bezugskostenrechnung  

In den Rechnungseingangspositionen wurde ein neues Utility zum nachträglichen Zuweisen 

einer Bezugskostenrechnung zu einer  Rechnungsposition erstellt.  
BLRCP 

Stückliste importieren  
Erstellung eines allgemeinen Universellen Imports f¿r St¿cklisten, der im Utility ĂSt¿ckliste 

importierenñ  im St¿cklistenkopf verwendet werden kann. 
P_BSAS_IMPORT  

Lieferterminermittlung  Die Maske  ĂLieferterminermittlungñ wurde auf den aktuellsten Stand gebracht. BAUFPOKLT 

Schnellerfassung Komm.VK  Die ĂSchnellerfassung-Kommissionierung -Verkaufñ wurde ¿berarbeitet. BKOMMEASY 

Ein-  und Auslagerung 

Hochregallager  
Die Umbuchungs kommissionierung ohne Kundenbezug wurde imp lementiert.  BLAGERKOMM 

Ku.Eing. in Auftrag  

In die ĂAngebots- und Auftragsverwaltungñ wurden die zwei neuen Felder 

ĂKunden.Eing.Datumñ und ĂUhrzeitñ implementiert. Diese haben derzeit noch keine 

Auswirkungen.  

BAUF 

Losgrößen  

Im ĂArtikelstammñ und in der ĂFertigungswarengruppe (Vorbelegung) ñ kann man nun die 

min., opt. und max Losgrößen hinterlegen. Diese werden nun in dem Utility in der Fertigung 

ĂFertigungsauftrag splittenñ angezeigt, sodass optimal gesplittet werden kann. Des Weiteren 

wurde das Utility in die Maske ĂLieferterminermittlungñ in den ĂAuftr.Pos.ñ implementiert, 

nachdem ein FA erzeugt wurde.  

BARTG6 

BSA 

AG-Übernahme  Die Arbeitsgang¿bernahme wurde in die ĂFertigungswarengruppeñ eingef¿gt. BARTG6 

Einkaufsübersicht  Eine neue Version der Einkaufsübersicht (inkl. Filter für Bestellungen) wurde eingefügt.  BINFOUNI  

Design in Usereinstellungen  
Das neue Feld für das AvERP -Design kann nun auch in den Usereinstellungen verwendet 

werden.  
P_USER_EINSTELLUNGEN  
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Best.Pos. -Endtext  Umbenennung des ĂBestellposition-Zusatztextñ in ĂEndtextñ. BBESPT 

Arbeitskarte  Das Formular ĂArbeitskarteñ hat ein neues Layout erhalten. FRDBFAKART_BARC 

Formular AN, AB und AU  
In den Drucken ĂAngebotñ, ĂAuftragsbestªtigungñ und ĂAuftragñ wird nun die 

ĂKundenkommissionñ und der ĂKunden.Best.Textñ angedruckt. 
BAUF 

Erweiterung Artikelstamm 

Anzeige  

Die Katalognummer wurde in die Maske ĂArtikelstammñ integriert. AuÇerdem wurden bereits 

verfügbare Felder in die Maske eingefügt.  

BSAANZ  

BSAKATLG 

Anzeige Termine in 

Projektposition  

Die zur Projektposition verkn¿pften Termine werden nun auf Registerkarte Ă3. 

Abhªngigkeitenñ angezeigt. 
BPROJPO 

Optische Anpassungen  

In den Masken  ĂKundenrechnung-Nebenkostenñ, ĂKundenrechnungenñ, ĂKundenrechnungen-

Zahlu ngseingangñ, ĂTicketverwaltungñ, ĂF-Auftrag -R¿ckerfassungñ und ĂLieferantenstammñ 

wurden Felder abgeschnitten bzw. waren optische Mängel vorhanden. Diese wurden 

angepasst.  

BRRCNKP 

BRRC 

BRRCZE 

BTICK  

BFAD 

BLIEF 

Terminkalender aus Projekt  

In den Masken ĂProjektverwaltungñ und ĂProjekt-Positionenñ kann der Terminkalender ¿ber 

eine neue Schaltfläche aufgerufen werden. Neue Termine werden mit dem Projekt bzw. der 

Projektposition verknüpft.  

BPROJ 

BPROJPO 

Hintergrundlager für BFRIMA  
Für die Maske ĂFirmenstammdatenñ wurde unter Ă2. Formularñ ein neues Feld namens 

ĂHintergrundlogoñ implementiert. 
BFIRMA 

Termin Projektdetails  
Zu den Terminen einer Projektposition kann nun das Utility ĂTermin bearbeitenñ ¿ber das 

Kontextmenü des Grids geöffnet werden.  

BPROJDE 

BTERM 

Projektplanung  

Die Projektplanung wurde angepasst:  

¶ Nur Projektköpfe anzeigen  

¶ Anzeige der Zusatzinformationen erweitert  

P_GANTT 

P_GANTT_EQUI  

P_PERT_INFO 

Vorbelegung BSALLIEF  

In der Maske ĂLieferantenstamm-Artikelñ werden mehrere Kennzeichen nun folgendermaßen 

vorbelegt:  

¶ Berech.Art = 0  

¶ Forecast Zeitsp. = 1  

¶ Forecast = 1  

¶ Forebast Bestellzyklus = 1  

BSALLIEF  

Einsatzmengenberechnung  
Bei der Einsatzmengenberechnung für Form 2 wird nun nicht mehr geprüft, ob die Länge des 

Artikels größer ist, als die eingegebene Menge.  
P_MATERIALEINSATZ  
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Eingangsrechnung Export an 

Fibu  

Das Kennzeichen ĂExport an Fibuñ wird nun direkt in den Hauptdaten der Maske 

ĂEingangsrechnungenñ angezeigt. 
BLRC 

Mitarbeiterinformation -

Zeitinformationen  

In der Maske ĂMitarbeiterstamm-Zeitinformationenñ werden nur noch die Mitarbeiter zur 

Auswahl angeboten, die noch aktiv sind.  
BSMINFOZ  

Abmaße aus 

Stücklistenposition in 

Artikelstamm  

Beim Ändern der Abmaße  in der Stücklistenposition erscheint nun eine Meldung, ob die 

Änderungen der Abmaße auch in den Artikelstamm übernommen werden sollen. Bei 

Bestätigung werden die Maße in den Artikelstamm des Stücklistenkopfartikels eingetragen.  

BSA 

BSA 

BSASTL 

Label -Anpas sungen  

In den Masken ĂMandantenstamm-Allgemeine Parameterñ, ĂRechnungseingªngeñ, 

ĂLieferantenstamm-Artikel -Nebenkostenñ, ĂWarengruppe-Einkaufñ und ĂRechnungseingang-

Nebenkostenñ wurden Labels abgeschnitten. Dies wurde behoben. 

BMANDKZ  

BLRC 

BSALLIEFNK  

BARTG2 

BLRCNK 

Lagerpackliste  
Das Formular ĂLagerpacklisteñ aus der Angebots- und Auftragsverwaltung wurde als 

Standardformular eingeführt.  
FRDBAUF_LAGERPACKLISTE 

Lieferantenlager automatisch 

anlegen  

Wurde bei Bestellbeistellteilen die Buchungsart ĂJñ ausgewählt, so wurden alle drei 

Lagerfelder gefüllt. In diesem Fall wurden dann ggf. auch automatisch Lieferantenlager 

angelegt. Dies geschieht nun nicht mehr.  

BBESPD 

Anfrage aus Zukauf  

Ein neues Unterprogramm  ĂArbeitsstammplan-Arbeitsgang -Bestellinfoñ wurde erstellt, um 

Anfragen und Bestellungen  zu verlinken.  Die Preispflege wird hierdurch auch in der 

Bestellinformation durchgeführt.  

BSAPEANF 

Messdatenerfassung ï 

Kundenbeistellteil  

Die vorhandene Möglichkeit, Messdaten über den Wareneingangsworkflow z u erfassen, wurde 

f¿r die Kundenbeistellteile geschaffen. Dies betrifft die Masken ĂSchnellerfassung-

Kundenbeistellteileñ, ĂKundenbeistellteile-Wareneingang -Positionenñ, und ĂKundenauftrag-

Positionen -Beistellteileñ. Auf Grundlage von Templates (Hinterlegun g im Unterprogramm zum 

Artikelstamm ĂWareneingang Qualitªtñ: Schaffung einer neuen Kategorie) kºnnen 

beispielsweise AbmaÇe anhand von Messtemplates gemªÇ ĂMaÇprotokollñ erfasst werden. 

BQMM 

BKBTLLCP 

BSAWEQU 

BAUFPOBTEASY 

BAUFPOBT 

Stücklistenposition  Die Kennzeichen in der Stücklistenposition wurden auf drei neue Unterregisterkarten verteilt.  BSASTL 
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Seriennummerninformationen  

Prozess:  

Info: alle Artikel sind seriennummernpflichtig  

Kunde stellt Artikel 1 mit einer Boxnummer bei.  

Artikel 1 wird eingebucht  (Kundenbeistellteil) und ist Einsatzmaterial von Artikel 2  

Artikel 2 wird von Kunden beauftragt (Auftrag).  

Artikel 2 wird produziert. Die Verpackungsinformation der Seriennummer von Artikel 1 soll ein 

Artikel 2 weitergegeben werden.  

Artikel 2 wird ausgeliefert.  

 

Anpassung:  

Das neue Feld ĂSeriennummerninformationñ wurde in der Maske ĂSeriennummernverwaltungñ 

implementiert. Erstellung eines neuen Kennzeichens ĂSeriennummerninformationñ (J/N) im 

Artikelstamm. Beim Erfassen von Seriennummern wird in der  Lagerreservierungsmaske die 

Seriennummerninformation (Verpackungsinformation) abgefragt. Die Logik gleicht der 

Lieferantenchargennummernpflicht. Die Eingabe erfolgt in das neue Feld 

ĂSeriennummerninformationñ. Ein neues Kennzeichen ĂSN-Info an FA -SN übert ragenñ wurde 

in den Masken BSASTL, BSAPM und BFAM implementiert. Die beiden ersten Masken habe eine 

Vorbelegungsfunktion an BFAM. Wenn mit ĂJñ belegt wird, wird die 

Seriennummerninformation von der Seriennummer des BFAM an die 

Fertigungsauftragsseriennumme r ¿bergeben, wenn ¿ber die Maske ĂSerien-

/Chargen.Nr.Zuordnungñ (BFASN) eine Zuordnung geschaffen wurde.  

Bemerkung: Pro "Stücklistenposition", "Arbeitsplan -  Material", "Fertigungsauftrag -Material" 

darf nur eine Materialposition mit ĂJñ belegt werden. 

Schaffung einer Erfassungsmöglichkeit der Seriennummerninformation  

(Verpackungsinformation) zur Seriennummer im Reservierungsvorgang über die 

Lagerreservierungsmaske. Es muss die AvERP.exe angepasst werden. Dann neue Kennzeichen 

im Artikelstamm muss berücksic htigt werden.  

Anzeige des neuen Feldes "Seriennummerninformation" in der  

Lagerreservierungsmaske, so dass bei Aus -  und Einlagerungen bei Reservieren angezeigt 

werden. Es muss die AvERP.exe angepasst werden.  

BSSN 

BARTG1 

BSA 

BSASTL 

BSAPM 

BFAM 
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Formulardrucke FR4  

Folgende Formulare wurden auf FR4 umgestellt:  

¶ ĂFehlerkarte ï Bereiche Barcodeñ (FRDBFAFEHLK_BEREICH)  

¶ Zebraetikett (FRDBSA_ETIKETT_ZEBRA  

¶ Gutschein (FRDGUTSCHEIN)  

¶ Terminliste (FRDBSSN_TERMINLISTE)  

¶ Kundenreklamationsliste (FRDBREKL_KUNDE)  

¶ I nternationaler Frachtbrief (FRDBFRACHT_CMR)  

¶ Fehlerkarte (FRDBFAFEHLK)  

¶ Arbeitskarte (ohne Barcode) (FRDBFAKART)  

¶ Servicebericht (FRDBAUFSERV)  

¶ Kommissionsliste (FRDBFABARC_KOM)  

¶ Kundenanfrage -Anschreiben (FRDBKUANF_ANSCH)  

¶ Gitterbox (FRDGITTERBOX)  

¶ Inzahlungsnahmerechnung ( FRDBLRC_INZAHL)  

¶ Lieferantenanfrage (FRDBLIEF_BANFPO)  

¶ Konfektionsauftrag (FRDBFA_KONFAUF)  

¶ Garantieleistung (FRDBPROJ_GARANTIE)  

¶ WE-Etikett (FRDBREKLPO_ETI)  

¶ Verpackungsbarcodes (FRDBVERPA)  

¶ Mitarbeiterbarcodes (FRDBSM_BARC /F RDBSM_BAR CODE_2 / FRDBSM_BARCODE3)  

¶ Fehlerkarte -Barcode (FRDBFAFEHLK_BARC)  

¶ Fehlerkarte -Bereiche (FRDBFAFEHLK_Bereich)  

¶ Kabelinfo -Checkliste (FRDBFAFI_CHECKLISTE)  

¶ Kurzarbeit (FRDBSMKURZARBEIT1)  

¶ Lagerbestandsliste Artikel (FRDBSA_BESTANDSLISTE)  

¶ Kostenstellenkalkulation  (FRDBKSTKALK_KLEIN)  

BFA 

BSA 

BSM 

BSSN 

BREKL 

BFRACHT 

BAUF 

BKUANF 

BSSN 

BLIEF 

BPROJ 

BREKLPO 

BVERPA 

BKSTKALK  

Automatische Texte für 

Warenausgang Lieferant  

Neue Textkategorie für Textbausteine:  

¶ WA ï Warenausgang Lieferant Anfangstext  

¶ WE ï Warenausgang Lieferant Endtext  

BWAL 

BTXT 

Warengruppe EK bei 

Dimensionsprüfung  

Bei der Dimensionsprüfung der Stücklistenfreigabe werden nun auch die Artikeldaten und 

Warengruppe EK des übergeordneten Artikels angezeigt.  
BSAS 
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Fertigungsauftragsübersicht  

In der Fertigungsauftrags¿bersicht wird nun bei den Alternativartikeln auch das ĂAktivñ-

Kennzeichen angezeigt. Ein Doppelklick ruft den Artikelstamm auf und es erscheint ein 

Hinweis, wenn versucht wird, einen inaktiven Artikel z u tauschen. Grids sind nicht mehr 

editierbar.  

BSA 

BSAHA 

Manuelle Rückerfassung aus 

Historie BDE Touchscreen  

In der BDE Touchscreen kann nun per Popup auch aus der Historie eine manuelle 

Rückerfassung erzeugt werden.  
BBDETOUCH 

Individuelle Kundenfeldfarben  

In der Maske FRMV_A_FELDER kann nun jedem Feld eine eigene Farbe zugewiesen werden. 

Diese Farbe übersteuert in den TIB_SipEdit -Feldern in den Masken ALLE Feldfarben (wie Gelb 

für Zwang, individuelle Meldungsfarben, individuelle Zwangsfeldf arben). Diese Farben werden 

nur zugewiesen, wenn die zugrunde liegende Query autom. erzeugt wird (d.h. Query.TAG=0).  

A_FELDER_FARBE 

Utility FA Abgleich mit 

Arbeitsplan Stückliste  

Ein Utility wurde im Fertigungsauftrag implementiert, um einen Abgleich des Arbeitsplans / 

der Stückliste mit dem Fertigungsauftrag durchzuführen. Hierbei erfolgt eine Auflistung aller 

Materialien und Arbeitsgänge des Arbeitsplans / der Stückliste (wenn Stückliste verknüpft ist), 

die nicht im Fertigungsauftrag enthalten sind. Eine  Auswahl erfolgt aus der Datenübersicht 

über eine Checkbox.  

BFA 

BFAMP 

BSAP 

BSAS 

Anpassung Grafikplaner 

Anzeige Arbeitsgänge  

In der dritten Zeile wird  nun die Projektnummer anstatt der Werkzeuges ausgegeben. Die FA -

Nummer wurde um die Positionsnummer der AGs erweitert 

(BFA_MASKENKEY.BFAA_MASKENKEY).  

BFAPLANER 

Liefertermin in 

Rechnungspositionen 

aktualisieren  

Im Rechnungskopf gibt es nun ein neues Utili ty ĂLiefertermine aus Auftrag aktualisierenñ, 

welches den Liefertermin aller oder bestimmter Rechnungspositionen anhand des 

Versanddatums der zugehörigen Auftragsposition aktualisiert.  

BRRCP 

Beistellteilseriennummern im 

Verkauf -Standarddrucke  

Die Verkaufs drucke:  

¶ Angebot  

¶ Auftragsbestätigung  

¶ Auftrag  

wurden um den Andruck der Beistellteilseriennummern erweitert.  

 

Die Verkaufsdrucke  

¶ Lieferschein  

¶ Rechnung  

¶ Unterpositionsseriennummern  

wurden um den Ausdruck der Unterpositionsseriennummern erweitert.  

BAUF 
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Neue  Felder Kundenstamm  

Der Kundenstamm wurde um Felder zum Hinterlegen von Datenschutzvereinbarungen und 

zum Sperren des Ticketsystems  erweitert. Hierbei wurde eine Meldung beim Bearbeiten und 

Anlagen von Tickets implementiert, wenn  der Kunde für das Ticket system gesperrt ist.  

BKUNDE 

Fertigung Fehleretikett FR4  Das Formular ĂFehlerkarte ï Barcodeñ wurde auf FR4 umgestellt. FRDBFAFEHLK_BARC 

Mitarbeiter Barcode FR4  Die Formulare für Mitarbeiterbarcodes wurden auf FR4 umgestellt.  BSM 

Verpackungsbarcodes FR4  
Der Ausdruck ĂVerpackungsbarcodesñ aus der Maske Verpackungsarten wurde auf FR4 

umgestellt.  
BVERPA 

Auswahl Abrufaufträge  

Bei den ĂKundenstamm-Abrufauftrªgenñ wurde ein Erledigt-Kennzeichen ergänzt.  

In ĂMandantenstamm-VK-Parameterñ und ĂEK-Parameterñ gibt es nun ein Kennzeichen, das 

festlegt, ob die Auswahl der offenen Abrufaufträge den Zeitraum oder das Erledigt -

Kennzeichen berücksichtigt.  

Berücksichtigt wird dies in Disponiervorschlägen, Bestellpositionen und 

Kundenauftragspositionen.  

BABAU 

BMANDEK 

BMANDVK  

Verpackungsdatenblatt  
Erweiterung für die Außenverpackung um Füllmenge, Anzahl Lagen und Anzahl Teile / Lage 

analog zur bereits bestehenden Logik der Innenverpackung.  
BSAVDB  

Reklamation WE Etikett FR4  Das Formular ĂWE-Etikettñ aus BREKLPO wurde auf FR4 umgestellt.  BREKLPO 

Statistik 

Fertigungsrückerfassung  

Statistik aus Fertigungsauftrags -Rückerfassung:  

Eine Statistik wurde mit folgenden Daten aus BFAD erstellt:  

¶ Datum  

¶ Arb.Gang.Kz.  

¶ Arb.Gang.Bez  

¶ F-Auftrags.Nr.  

¶ Name (Mitarbeiter)  

¶ Mitarbeiter Nr.  

¶ Artikel Nr.  

¶ Artikel Bez.  

¶ Ausschuss  

¶ Fertigmenge  

¶ Teilepreis aus BSA = Einstandspreis Variabel  

¶ Preissumme = Einstandspreis Variabel * Fertigmenge, Ausgabe pro BFAD  

¶ Preis pro Fertigungsauftrag (errechnet aus Teilepreis * verwendete Menge) = Summe 

der Preissum me für einen Fertigungsauftrag (Mehrfachausgabe nötig)  

BFAD 

Konfigurationsstückliste 

erzeugen  

Beim Erzeugen einer Konfigurationsst¿ckliste wird das ĂErfasst-Am -Datumñ des Auftrages als 

ĂVK-Preis -Datumñ in der St¿ckliste übergeben.  
BSAS 
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Enddatum aktualisieren  
Ein Utility wurde eingerichtet, welches alle offenen Fertigungsaufträge hinsichtlich des 

Enddatums aktualisiert.  
BFA 

Statistiken ĂFA-Doppeltñ und 

ĂFA-Unstimmñ 

Die Statistiken ĂFA-Doppeltñ und ĂFA-Unstimmñ geben nun auch BFA.UZEICH vor 

BSA_ARTBEZ2 aus.  
BSTATISTIK  

Kundentext -Bestelltext -

Abgleich  

Das in der Maske ĂMandantenstammñ bereits bestehende Kennzeichen ĂKunden-/Bestelltext -

Abgleichñ wurde in der Maske ĂArtikelstammñ auf den Reiter Ă6.3 Merkmale ï Sonstigesñ 

hinzugefügt, wobei dieses Kennzeichen aus dem ĂMandantenstammñ vorbelegt wird. Die 

bestehende Logik wurde auf das neue Feld in der Maske ĂArtikelstammñ umgeschrieben. In 

den Masken ĂArtikelstamm-Bestelltextñ (BARTTX) und der Maske ĂArtikelstamm-Kundentextñ 

(BSAKTX) wird das neue Fe ld ĂKunden-/Bestelltext -Abgleichñ aus der Maske ĂArtikelstammñ 

als Anzeige dargestellt.  

BSA 

BSAKTX 

BARTTX 

Text bei Termin mit 

Projektverknüpfung  

Wird ein Termin aus einem Projekt oder einer Projektposition angelegt, wird der Termintext 

automatisch mit der  Projektnummer und der Projektbezeichnung befüllt.  

BPROJ 

BTERM 

Statistik Vorausplanung  

Eine Statistikprozedur zur Auswertung der EK -  und VK -Zahlen in einem bestimmten Zeitraum 

wurde erstellt.  

¶ Auftragspositionen mit AB Datum im Zeitraum, als Aufträge  

¶ Rechnungsrückstände mit Lieferdatum im Zeitraum, als geplante Rechnungen  

¶ Rechnungen mit Rechnungsdatum im Zeitraum, als Rechnungen  

¶ Rechnungseingangsrückstände mit Lieferdatum im Zeitraum, als geplante 

Rechnungseingänge  

¶ Rechnungseingänge mit Rechnungsdatum im Zeitraum, als Rechnungseingänge  

Ausgabe:  

¶ Datum (des jeweiligen Belegs -- > entweder Lieferdatum oder Rechnungsdatum)  

¶ Belegart (geplante Rechnungen, Rechnungen, geplante Rechnungseingänge, 

Rechnungseingang)  

¶ Projekt (wenn vorhanden)  

¶ Auftragsnummer (wenn mö glich ermitteln)  

¶ Auftragsart (wenn möglich ermitteln)  

¶ Belegnummer  

¶ Name (Kunde oder Lieferant)  

¶ Artikelnummer  

¶ Artikelbezeichnung  

¶ Betrag (Bei Rechnungseingangsrückständen und Rechnungseingängen negativ 

ausweisen)  

STP_EKVK_PLANUNG  
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Projekt ĂGarantieleistungenñ Der Ausdruck ĂGarantieleistungĂ aus der Projektverwaltung wurde auf FR2 umgestellt. BPROJ 

Utility Bestellpositionen 

übernehmen in Angebot  

¦ber das Utility ĂBestellpositionen ¿bernehmenñ kann nun eine Bestellnummer 

eingegeben/ausgewählt werden. Daraufhin werden die Positionen der Bestellung in einer Liste 

angezeigt, zu denen noch keine Auftragsnummer/Positionsnummer eingetragen ist, aus der 

man mehrere Positionen auswählen kann. Daraufhin werde diese als Auftragsposition 

angelegt, inkl. Texte, Unterpositio nen, Texte für Unterpositionen und Menge. In die gewählten 

Bestellpositionen wird autom. die Auftrags -  und Positionsnummer eingetragen.  

BAUF 

BBESP 

BAUFPO 

Seriennummern für nicht 

seriennummernpflichtige 

Artikel  

Es können nun auch Seriennummern für Artikel angelegt werden, die nicht 

Seriennummernpflichtig sind. Beim Eintragen eines Projektes wird der Kunde aus dem Projekt 

übernommen.  

BSSN 

Lagertausch in Maske 

Lagerumbuchung  

Beim Tausch des Lagers in einer erfassten Wareneingangsposition erfolgt nun eine Aus wahl 

des Lagerstamms und nicht wie bisher eine Auswahl der Einzellager.  

Im Positionsgrid wird nun zusätzlich der Lagername angezeigt.  

MP_BEINLAG_POS_LAGERTAU

SCH 

Französische Straßennamen  
Die Erzeugung des Straßennamens für französische Adressen wurde so umgestellt, dass erst 

die Hausnummer und anschließen d der Straßenname angezeigt werden . 
P_FORMAT_STRASSE_LAND  

Buchungsart 

Bestellunterpositionen  

Über ein neues Kennzeichen in der Bestellart kann entschieden werden, wie die 

Bestellunterpositionen beim Fertigmelden des Wareneingangs gebucht werden sollen:  

0 ï Bestellunterpositionen buchen (wenn vorhanden, sonst WE -Position)  

1 ï WE-Position buchen  

2 ï beides Buchen  

BBESART 

BBESPST 

Zahlungsvereinbarung Auftrag  Das Feld ĂRechnungsnummerñ wurde zur Bearbeitung freigegeben.  BPROJZ 

Überarbeitung FA -

Kommissionsliste  

Das Formular ĂFA-Kommissionslisteñ wurde komplett ¿berarbeitet. Das Formular dient als 

neuer Masterausdruck.  
BFA 

Statistik Vergleich EK und VK 

für Projekt  

Eine Statistik EKVK_PROJ wurde zum Vergleich von EK und VK für ein Projekt erstellt. Hierbei 

kann der entsprechende Zeitraum eingegeben werden und alle Aufträge, mit Auftragsdatum 

in diesem Zeitraum, die ein Projekt hinterl egt haben, werden angezeig t.  

Folgende Felder werden ausgegeben:  

¶ Projektnummer  

¶  Auftragsart (aus Projekt)  

¶  Kundenname (aus Projekt)  

¶  Auftragswert  

¶  Rechnungswert  

¶  Geplante Rechnungen (=Rechnungsrückstände)  

¶  Bestellwert  

BPROJ 

BSTATISTIK  
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¶  Rechnungseingangswert  

¶  Geplante Rechnungseingänge (= Rechnungsrückstände)  

¶  Gesamtkosten (Rechnungsrückstand + Rechnungseingang)  

¶  Marge (Auftragswert -  Gesamtkosten)  

Manuelle Gutschriften zu 

Schlussrechnungen  

Nun ist es möglich, Schlussrechnungen manuell gutzuschreiben. Bei manueller Erfassung 

einer nicht abschlagsbezogenen Schlussrechnungsposition wurden beim Gutschreiben die zu 

dieser Position bereits vorhandenen Abschlagspositionen nicht berücksichtigt. Dies wurde 

entsprechend angepasst.  

BRRCP 

Anzeige 

Lagerplatzreservierung in 

Lagerumbuchung  

Anzeige der  Lagerplatzreservierung in der Lagerumbuchung.  BLAGVE 

Anzeige LS in Auftr.Pos. ï 

abweichende Mengen  
Anzeige des Lieferscheins in ĂAuftragspositionen ï abweichende Mengenñ. BAUFPOLR 

Unterpositionen löschen  
Auftragsunterpositionen können nun gelöscht werden, wenn der Auftrag bereits bestätigt ist, 

aber die Position komplett im Rückstand ist.  
BAUFPOST 

AB-Datum Werktage  

Nun wird in den Bestellpositionen das ĂBis AB-Datumñ-Feld aus dem 

Bestelldatum/Erfassungsdatum + X Werktage berechnet, anstelle + X Tag e = Anzahl 

hinterlegter Tage im Mandantenstamm.  

P_BBESP_ABBIS_DATUM  

Auftrag bestellen  

Wenn aus der Angebots - /Auftragsverwaltung oder der Angebots - /Auftragsposition eine 

Bestellung und eine Anfrage erzeugt werden  und direkt an den  Kunden geliefert  wird, 

geschieht folgendes:  

¶ Eine neue Bestellung wird erzeugt bzw. die Positionen werden in eine nicht gedruckte 

Bestellung mit derselben Lieferadresse eingefügt.  

¶ Die Lieferadresse aus dem Kundenauftrag wird als Lieferadresse in die Bestellung 

übernommen.  

¶ In der Bestellposition wird die Kennzeichenerfassung auf ĂRñ gesetzt. 

¶ In der Auftragsposition wird die Kennzeichenerfassung auf ĂRñ gesetzt. 

BAUFPO 

BBESP 

Artikelstamm -Beistellteil 

Kunde  

Im Artikelstamm und in der Warengruppe Einkauf kann nun eine Vorbelegung für das Feld 

Beistellteil Kunde in den Stücklistenpositionen, AP -Material und FA -Material erfolgen.  

BTKUNDE 

BARTG2 

BSA 

Mitarbeitergruppe in 

Anwesende Mitarbeiter  
In der Maske ĂAnwesende Mitarbeiterñ wird nun auch die Mitarbeiter Gruppe 1 angezeigt.  BSMANWESEND  
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Keine Abt. prüfen beim 

Erzeugen von RG  

Beim Erzeugen einer Rechnung aus einem Lieferschein heraus wurde bisher geprüft, ob 

unterschiedliche Abteilungen im Spiel waren. Falls ja, so wurde je Abteilung eine separate 

Rechnung erzeugt. Nun  kann auch eine Komplettrechnung, unabhängig von den Abteilungen, 

erzeugt werden.  

P_BAUF_BRRC 

Utility Mengendifferenzen FA -

Material  

Utility zur Anzeige der Mengendifferenzen der Materialpositionen eines Fertigungsauftrags. 

Das Ergebnis kann auch nach Exce l exportiert werden.  
BFA 

Ursprüngliche Menge FA -

Material  

Im Fertigungsauftrag -Material wurde ein neues Feld Ăurspr¿ngl. Mengeñ integriert. Hier 

werden die Gesamtmengen gespeichert, sobald das Material das erste Mal in Status I 

wechselt.  

Auf diese Weise kann eine nachträgliche Mengenänderung identifiziert werden.  

BFAM 

Reklamationen in 

Lieferrückstandsübersicht  

In der Lieferrückstandsübersicht wird nun eine farblich markierte Spalte angezeigt, ob eine 

Reklamation zu diesem Artikel vorliegt.  
BRLSINFO  

Nach richtenkonfiguration 

Neuer Abrufauftrag  

Erstellung einer Nachrichtenkonfiguration zur Erzeugung einer Nachricht bei einem neuen 

Kundenabrufauftrag.  
BMSGSQL 

FA-Lieferscheinerfassung  
Erstellung einer Maske zur Zuordnung von Lieferrückständen und Fertigungsauftrags -

Qualitätsplänen zu Lieferscheinen.  
BKUNDE 

Statistik unstimmige 

Auftragsmengen  

Erstellung einer Statistik, die Fertigungsaufträge anzeigt, welche im Status P, A oder I sind 

und denen die Bedarfe nicht den Auftragsmengen für den gleichen Artikel entsprechen.  
P_STATISTIK_UNSTIMMIG  

Bestellungen in 

Fertigungsauftragsübersicht  

In der Fertigungsauftragsübersicht beziehen sich die, unter 2. Material angezeigten, 

Bestellungen nicht mehr auf der im obersten Grid  gewählte Material, sondern auf alle 

Materialien des im Baum selektierten Fertigungsauftrags.  

BFAINFO  

Performance BDE Touchscreen  
Die Ermittlung des Hauptprojekts für die Ergebnisse in der BDE Touchscreen dauerte sehr 

lange.  
TP_BBDETOUCH 

Nr.Kreis aus War engruppe 

mandantenabhängig  

Der Nummernkreis aus ĂWarengruppen ï Verkaufñ wurde ins Unterprogramm 

ĂMandantenabhªngige Datenñ verschoben. 

BARTG1 

BARTG1MAND  

Manuelle Dispo berück -  

sichtigen  

Wenn Dispovorschläge manuell eingefügt werden oder bestehende bearbeitet werden, dann 

werden sie als nicht automatisch gekennzeichnet. Diese Dispovorschläge werden vom Job bei 

der Neuberechnung nicht gelöscht, müssen jedoch beim Ermitteln der Dispovorschlagsmenge 

berücksichtigt werden.  

P_BBVO_AUTOINSERT_BBVO  

Mitarbeiterkapazitäten  
Die überfälligen Aufgaben errechnen sich nun anders und werden auch nur vor dem aktuellen 

Datum angezeigt. Liegt dieses nicht im Anzeigebereich wird die Spalte nicht angezeigt.  
BKAPBSM 
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Automatische 

Nebenkostenverteilung  

Zuvor erfolgte beim Anlegen der Rechnung eine anteilige Verteilung der Auftragsnebenkosten. 

Nun sollten alle Auftragsnebenkosten automatisch erfasst werden. Aus diesem Grund wurde 

ein neues Kennzeichen ĂNebenkosten automatisch verteilenñ (BRRCNK_AUTO) mit den 

folgenden Auswahlmºglichkeiten in der Maske ĂMandantenstamm-Verkaufsparameterñ 

(BMANDVK) erstellt:  

¶ 1 = Alle Nebenkosten aller enthaltener Aufträge erfassen  

¶ 2 = Alle Nebenkosten aller enthaltener Aufträge anteilig erfassen  

¶ 3 = Nur vorhandene, bereits erfasste  Nebenkosten neu berechnen  

Diese entsprechen den bestehenden Möglichkeiten für die automatische Übernahme beim 

manuellen Anlegen von Rechnungen.  

BMANDVK  

Verpflegungsmehraufwand  

In der Maske ĂLªnderstammñ wurde das neue Unterprogramm ĂVerpflegungsmehraufwandñ 

implementiert. Die neue Maske enthält folgende Felder:  

¶ Kontinent (Textfeld, auf 100 Zeichen begrenzt)  

¶ Land (Relation aus dem zu Grunde liegenden Datensatz aus dem Länderstamm)  

¶ Ab 8 bis 24 Stunden (numerisches Feld)  

¶ Mind. 24 Stunde n (numerisches Feld)  

¶ Pauschale (numerisches Feld)  

Die Felder selbst enthalten keinerlei Logik.  

BLANDV  

Utility AB -Datum 

zurücksetzen  

In BAUF wurde ein neues Utility erstellt, welches das Datum aus dem Feld ĂBESTAETIGTñ 

löscht, damit erneut eine Auftragsbestätigung gedruckt werden kann, ohne dass diese den 

Zusatz ĂKopieñ erhªlt. 

BAUF 

Erweiterung des Exports 

Datev Pro 2.0  

Der Export ĂDatev Pro 2.0ñ wird um das Fªlligkeitsdatum der Kundenrechnungen erweitert. 

Das Datum wird an Position 93 unter Ăzugeordnete Fªlligkeitñ ¿bergeben. 
P_FIBUEXPORT_DATEV_PRO  

Beiprodukte im Artikelstamm  

Die Möglichkeit wurde geschaffen, dass Beiprodukte nicht im M andantenstamm , sondern im 

Artikelstamm definiert werden können. Derzeit wird ein Beiprodukt bei der Fertigung eines 

Artikels immer zentral im Mandantenstamm definiert. Für zu fertigende Artikel können die 

Beiprodukte aber variieren. Über ein neues Unterpr ogramm wurde die Möglichkeit geschaffen, 

Beiprodukte pro Fertigungsartikel zu hinterlegen. Diese werden bei Anlage eines neuen 

Artikels aus dem Mandantenstamm vorbelegt und können nach Belieben ergänzt werden, um 

später in der Fertigung aufzutauchen.  

BSABP 

Unterprogramme für 

BSAKUNDE  

F¿r die Maske ĂArtikelstamm ï Kundenartikel.Nr.Bezñ (BSAKUNDE) wurde ein Unterprogramm 

f¿r die ¦bersetzung der ĂKunden-Artikel.Bezñ erstellt. Der Name des Unterprogramms lautet 

ĂKundenartikel.Nr.Bez. ¦bersetzung Bezeichnungñ. 

BSAKUNDESP 
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Manuelle Dispo und offene 

Dispobestellungen  

Beim Erstellen von Dispovorschlägen wird nun geprüft, ob manuelle Daten vorhanden sind, 

die den Bedarf abdecken können. Falls ja, wird keiner erzeugt. Falls teilweise, werden 

Teilmengen erzeugt. Zud em wird künftig bei der Bearbeitung eines Bestellvorschlags 

ausgegeben, ob noch offene, ungedruckte Bestellungen existieren.  

BBVO 

Konfektionsauftrag Fertigung  Das Formular ĂKonfektionsauftragñ aus der Fertigung wurde auf FR4 umgestellt. BFA 

Gutschriften im Einkauf  

Das Erstellen einer Gutschrift im Einkauf wurde an den Verkauf angepasst. Im Verkauf ist es 

nicht möglich das Feld Rechnungsart über den Button mit G zu befüllen, hierzu muss erst eine 

Gutschriftsart eingetragen werden. Dann wird das Feld Rechnu ngsart automatisch befüllt.  

BLRC 

Datensatzpositionierung 

Dispovorschläge  

Beim Lºschen eines Datensatzes in BBVO, wªhrend das Unterprogramm ĂFA erzeugenñ 

geöffnet war, wurde die Suchbedingung gelöscht und die Maske in den Suchmodus gesetzt. Es 

wird nun ver sucht den folgenden Datensatz anzuzeigen.  

BBVOKLT 

Auftragsposition -  Menge 0  Eine Menge von 0 soll in der Auftragsposition erlaubt werden.  BAUFPO 

Artikelstamm -  enthaltene 

Rohstoffe  

Artikelstamm -  enthal tene Rohstoffe: In der Maske wird nun die Währung des Artikels 

anzeigen . Das Utility zum Aktualisieren  der Rohstoffe wurde um eine Prüfung auf ungültige 

Eingaben und Ausgabe von Abfra gen optimiert  

BSAMA 

FRUBSA_BSAMA_ETZ 

Sachbearbeiter Kasse  

Der Sachbearbeite r wurde überschrieben, wenn einen bereits abges chlossen  

Vorgang neu geholt wurde. Dann  wurde ein neuer  Sachbearbeiter hinzugefügt und der Alte 

Mitarbeiter und die Alte Kasse für die Anzeige im Store Manage gelassen.  

BKASS 

MouseOver -Anzeige  Anpassungen für die Anzeige der MouseOvers.  

BBDETOUCH 

BFAINFO2  

BSAPINFO  

BFASL 

BPROJINFO2 

Hauptprojekt in BDE 

Touchscreen  

In der BDE Touchscreen soll im Grid der startbaren Arbei tsgänge statt der Spalte Bemerkung 

die Bezeichnung des Hauptprojekts angezeigt werden.  

P_BPROJ_HAUPT (neu)  

TP_BBDETOUCH 

TP_BBDETOUCH_BSM  

BBDETOUCH 

Kennzeichen Fibuexport  

In den Masken Kundenrechnungen, Rechnungseingang , Kassenbuch und Kassenhistorie gibt 

es ein neues Kennzeichen Export an FIBU, über das man steuern kann, ob der Vorgang 

Buchungstexte erzeugt und an die Finanzbuchhaltung übe rgeben wird.  

BLRC 

BRRC 

BKASS 

BRKB 

Menge per Barcode  
Neue Maske für BDE -Mengenmeldung : Einfache Mengenmeldungen der Fertigungsaufträge 

mit Hilfe von Scannern.  
BFAMENGE 
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Utility Artikel löschen  

Beim Ausführen des Utility Artikel löschen im Artikelstamm soll bei der Option "nur Software -

Key löschen" auch der Date nsatz in BZEI mit diesem SW -Key gelöscht werden und die 

Zeichnungsnummer des Artikels geleert werden.  

MP_BSA_DELETE 

Fertigungsauftragsübersicht  
Beim Drücken des Buttons "Filtern/Aktu alisieren" in der Fertigungsauftra gsübersicht soll sich 

auch der Tree aktualisieren.  
BFAINFO2  

Suche in BDE Touchscreen  
In der BDE Touchscreen soll die Suche durch Dr ücken der Enter -Taste ausgelöst werden 

können.  
BBDETOUCH 

Maschine tauschen in FA-

Übersicht  

In der Fertigungsauftragsübersicht soll beim Tau schen der Maschine auch gefragt werden, ob 

die Maschine auch in den Unterfertigungsaufträgen getauscht werden soll.  
BFAINFO2  

Projektinformation aus BDE 

Touchscreen  

Aus der BDE Touchscreen soll n icht nur die Fertigungsauftragsübersicht für  

Arbeitsgänge, sonder n auch die Projektinformation für Projektpositionen per  

Rechtsklick in den Grids aufgerufen werden können.  

BBDETOUCH 

FA-Rückerfassung als 

Unterprogramm zu AG  

Die Maske F -Auftrag -  Rückerfassung soll auch als Unterprogramm von  

F-Auftrag -  Arbeitsgang angezeigt werden.  
BFAD 

Farb.Nr. -Felder verbreitern  Die Felder für die Farb.Nr. sind recht kurz und sollten daher verbreitert werden.  
BANF, BANFLIEFPO, 

BAUFPOBTEASY etc.  

Erweiterung der  Maske  

ĂProjektverwaltung -  

Beteiligte Personenñ 

Die Maske "Projektverwaltung -  Beteiligte Personen" wird durc h die Implementierung der 

folgenden Punkte erweitert:  

Hinter dem Auswahlfeld "Typ" wird ein ausgegraute s Feld hinzugefügt, welches die 

Bezeichnun g des ausgewählten Typ -Datensatzes anzeigt.  

Aus den Ansprechpartnerinformationen werden folgende Felder und deren Bezeichnungsfelder  

als zusätzliche Anzeige implementiert:  

        -  "Abt.Kz."  

        -  "Funktions.Kz."  

        -  "Werb.Grp.Kz."  

Ein freies Textfeld (begrenzt auf 100 Zeichen) wird zum Einfügen von  

Bemerkungen/Zusatzinformationen in die Maske implementiert.  

Der Inhalt aus dem Feld "Informationen" aus den Ansprechpartnerdaten wird ausgegraut  

angezeigt.  

BPROJPO_USER 

BPROJ_USER 

Joblog  
In der  neue Tabelle  ĂJoblog ñ können Jobprogramme schrei ben, welche Aktionen sie 

durch geführt haben, wie lange diese liefen und ob sie erfolgreich waren.  

BJOBLOG 

FRMV_BJOBLOG 
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DMS fehlgeschlagene Importe  

Alles aus UNKNOWN zu einer neuen Dummy maske  (BDMSIMPERR) importieren. Aus dieser 

Maske können die Daten dann manuell dem  korrekten Datensatz zugeordnet werden, bzw. 

endgültig gelöscht werden.  

BDMSIMPERR 

Deklaration JPG und BMP 

Datei  

n manchen Masken wurde statt einem JPG -Bild ein B MP-Bild zum Einf ügen verwendet. 

Zukünftig wird in Maske Preislisten -  Anfangste xte und Preislisten -  Endtexte  das Bild in JPG -

Format hinterlegt/angezeigt.  

BARTPRLAT 

BARTPRLET 

Aktivierung Lieferantenpreise 

und Lager  

Die Abfrage zum Reaktivieren der Lieferantenpreise und Lager erschien auch beim Erstellen 

eines neuen Datensatzes. Dies sollte jedoch nur passieren, wenn bei einem bestehenden 

Datensatz das Kennzeichen ĂAktivñ von ĂNñ auf ĂJñ gesetzt wurde. Dies wurde dahingehend 

angepasst.  

BSA 

Import VP -Clientdaten  VP-Client daten aus AvERP 2.0 importieren.  BKUANFP 

Rückübermittlung ï Artikel 

zugeordnet  

Wenn aus der AvERP 2.0 -Datenbank Artikel übermittelt werden  (DSA), dann werden diese 

nun als Kundenartikelnummer gespeichert.  
BSAKUNDE_NEU  

Weitere Tabellen abgleichen  
Warengruppen und Sachmerkmale müssen auch über die Schnittstelle abgeglichen werden, 

zumindest an die AvERP 2.0 Datenbank  

BARTG1 

BARG2 

Überfällige Aufgaben in 

Mitarbeiterkapazität  

In einer neuen Spalte der Mitarbeiterkapazität werden nun die Werte für übe rfällige Aufgaben 

dargestellt.  
BKAPBSM 

Gutscheinnummer im 

Kassenbeleg  

Der Druck des ĂKassenbelegs 8cmñ aus dem Storemanager heraus wurde dahingehend 

angepasst, dass nun bei der Einlösung eines Gutscheins zusätzlich die entsprechende 

Gutscheinnummer im Bereich des Gutscheinbetrags mit angedruckt wird.  

FRDBKASSPOBARC_BELEG_8

CM 

Unterauftrag zuordnen über 

Maske  

Im Fertigungsmaterial wird in der Schaltflªche ĂFertigungsauftrag erzeugenñ nun auch 

geprüft, ob ein bestehender Auftrag zugeordnet werden soll und  kann. Es wird geprüft, ob der 

gefundene Arbeitsplan in allen Ebenen freigegeben ist.  

BFAM 

BFAPOSABH ersetzen  

Die Maske ĂF-Auftrag ï Abhªngig von Positionenñ (FRMV_BFAPOSABH) errechnet sich nun, 

anstatt sich auf eine eigene Tabelle zu beziehen. Außerdem wurde die Gesamtmenge als Feld 

hinzugefügt und einige Fehler wurden behoben.  

BFAPOSABH 

Google Adresse und 

Rout enplaner  

Buttons zu Google Adresse und Google Routenplaner wurden nun, für den Kunden und 

Lieferantenstamm  hinzugefügt.  

BLIEF, BLIEFADR  

BKUNDE, BKUNDEADR  

Externes DMS im 

Firmenstamm  

Schaffung eines Kennzeichens im Firmenstamm zur Hinterlegung eines zusätzlichen externen 

DMS.  
BFIRMA 
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Projektposition zur 

Auftragsposition  

Umstellung für die Projektposition zur Auftragsposition:  

¶ BTOUR. BPROJV_ID: Erzeugt Projekt, wenn AN bzw. AU angelegt wird.  Es werden alle 

BPROJPO erzeugt gemäß BPROJVPO, außer die, die in BTOUR.BPROJV_ID_PO steht . 

¶ Wenn BAUFPO erstellt werden, dann erzeugt das System für Dienstleistungsartkel 

eine BPROJPO mit der BTOUR.BPROJV_ID_PO  

BAUF 

BAUFPO 

Kennzeichen für Projekt zu 

Ticket  

In der Maske ĂMandantenstamm-Projektñ wird ¿ber ein neues Kennzeichen gesteuert, wie ein 

Projekt zu einem Ticket erzeugt wird.  
BMANDPR 

D3-Schnittstelle  

Bei der Übergabe an D3 werden nun auch ( und ) maskiert.  

Beim Export an das D3 -DMS wird nun die Adress.Nr. als Kontaktnr. Übergeben. Für die 

Dateibenennung ist eine eindeutige Nummer notwendig:  

Neue Option @TS für Tmestamp als Zahl der Sekunden seit 01.01.1970.  

P_ESCAPE_D3 

P_D3_EINTRAG  

Rechnungsdruck mit 

Zwischensummen  
Nun werden Zwischensummen auf der Rechnung mit angedruckt.  BRRC 

Feldvorbelegung in BRRC  
Wenn eine Gutschrift erfasst wird, dann wird das Feld ĂGutschr. als Guthabenñ autom. mit ĂJñ 

vorbelegt.  
BRRC 

Schnittstelle d3  

Die Dateien werden an d.3 übergeben und bei installiertem d.3 -Client aus AvERP aufgerufen. 

Schaffung entsprechender Strukturen in AvER P, um die Verlinkungen zu Dateien 

maskenübergreifend verwalten zu können.  

Schnittstelle edoc  

Offene Fertigungsaufträge  

Der Bereich der Arbeitsgänge und Materialien wurde schmaler gestaltet. An der nun 

entstandenen, freien Stelle wurde eine Anzeige der Fertigungsaufträge, in die der oben 

markierte Fertigungsauftrag einfließen kann. Anzeige über alle Fertigungsaufträge, die den 

Status P, A, I besitzen.  

Die Felder FA -Nummer, Artikelnummer, Artikelbez., Artikelbez. 2, Menge, Startdatum und 

Enddatum werden a ngezeigt. Bei Doppelklick kann der Fertigungsauftrag geöffnet werden. 

Des Weiteren zeigt die Maske die Daten mandantenspezifisch an.  

BFAOFF 

Dual use  

Über ein neues Unterprogramm im Kundenstamm und ein Kennzeichen im Artikelstamm kann 

ein Hinweis auf ĂDual useñ aktiviert werden, der beim Eintragen des Artikels in 

Kundenauftragspositionen oder ïunterpositionen erscheint.  

BKUNDEDU  

BSA 

Zeiten runden BDE  

In der BDE werden die Zeiten nun gerundet, wie beim normalen Stempeln. D.h. Toleranzen 

(Firmenstamm) und Rundungen (Mitarbeiterstamm) greifen nun ebenfalls. Die Rundung 

erfolgt jedoch nur beim Abstempeln des Mitarbeiters zum Feierabend / zur Pause erfolgen.  

BSMB 

AG splitten  
¦ber ein neues Utility ĂArbeitsgang splitten ab Arbeitsgangñ (Aus Fertigungsauftragskopf und 

Arbeitsgang) kann ein ganzer Zweig an Arbeitsgängen abgesplittet werden.  
BFAA 
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Anfrage drucken FR4  Das Formular FRDBLIEF_BANFPO wurde auf FR4 umgestellt.  FRDBLIEF_BANFPO  

BSM Datumseingabe  

Im Mitarbeiterstamm konnten unlogische Datumseingaben für Geburtsdatum, Ein -  und 

Austrittsdatum hinterlegt werden. Dies wurde geändert, indem nun das Geburtsdatum nicht 

über dem aktuellen Datum liegen kann, das Eintrittsdatum nicht nach dem Austrittsdatum 

und das Austrittsdatum nicht vor dem Eintrittsdatum. Des W eiteren wurde die Eingabe 

dahingehend geändert, dass das Eintrittsdatum nicht über einem Jahr in der Zukunft und das 

Austrittsdatum nicht über fünf Jahre in der Zukunft liegen kann.  

BSM 

KW in Staffelpreisen  
Über ein neues Feld in den Angebotsstaffelpreise n kann pro Preisstaffel die Lieferzeit in 

Kalenderwochen angegeben werden. Diese Information wird im Angebot mit angedruckt.  
BAUFPOPH 

Unterwarengruppen  
Bei Erzeugung von Unterwarengruppen wird an deren Bezeichnung nicht mehr S oder C 

angehangen.  
P_BARTG1_UNTERGRUPPEN 

Arbeitsplan im Baum auflösen  

Folgende Anpassungen wurden vorgenommen:  

¶ Ist ein Arbeitsplan gesperrt, wird dieser mit einem roten Punkt angezeigt  

¶ Bei der Ausgabe der Menge wird nun die summierte Menge verwendet  

¶ Die zusätzliche Ausgabe,  ob der Arbeitsplan gesperrt oder freigegeben ist, wurde 

entfernt  

P_GLBINFO_BSAP_AUFLOESE

N 

Terminänderung Arbeitsgänge 

in Maske offene FA  

Die Terminänderung über direkte Bearbeitung im Arbeitsgang wurde deaktiviert. Stattdessen 

wird beim Doppelklick auf den Arbeitsgang die Abfrage angezeigt, ob der Arbeitsgang 

geöffnet werden soll oder eine Terminänderung angezeigt werden soll. Für die 

Terminªnderung wurde ein neues Utility ĂArbeitsgangtermine ªndernñ erstellt. 

BFAOFF 

Anfrage bestellen  
Wenn ein Projekt m it mehr als einer Position vorhanden ist, dann erscheint nun eine Auswahl 

der Projektpositionen, die in die Bestellung übergeben werden können.  

BANFLIEFPO 

BBES 

BPROJPO 

Arbeitsgangmaschinentyp ï 

Abrechnungsvorgaben IC  

Eine neue Maske wurde erstellt, in der  pro Arbeitsgang und Fertigungsstandort hinterlegt 

werden kann, mit welchem Artikel und welchem Kostenfaktor (Preis) die erbrachte 

Dienstleistung abgerechnet wird.  

BSASTMTKIC  

Auftrag Anzahlung und 

Schlussrechnung  

Nun erfolgt keine Auswahl mehr, ob Zahlung svereinbarungen, Betrag oder Prozente im 

Abschlag verwendet werden, sobald es ZVs gibt. Eine direkte Anzeige der offenen ZVs erfolgt.  
BRRC 

Debitorenverträge erweitern  
In einem neuen Unterprogramm zu den Debitorenverträgen werden die erstellten Aufträge 

un d Rechnungen gespeichert. Diese werden über einen neuen Job automatisch generiert.  
BKUNDEDVRG  

Versionsnummer in 

Änderungsbestellung aus 

Bestellung  

Das Utility wurde so erweitert, dass es nun möglich ist, zu entscheiden, ob die erzeugte 

Änderungsbestellung eine Versionsnummer enthält. Dies war bereits im Utility im 

Wareneingangsrückstand möglich.  

BBES 

BLLCR 
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Sortierbarkeit 

Kundenrechnung 

Zahlungseingang  

Die Spalten waren in der Maske nicht sortierbar.  BRRCZE 

Utility im Kundenstamm für 

VK Preis Änderungen  

Im Kundenstamm wurde das Utility ĂVK-Preis - nderungenñ implementiert: 

¶ Eingabe eines positiven oder negativen Prozentsatzes / Betrags  

¶ Checkbox: alle Kundenartikel oder einzeln  

¶ Wenn einzeln, dann eine Liste der BARTPH öffnen, wo der Kunde enthalten ist, um 

einzelne auszuwählen  

¶ Ansonsten alle Kundenpreise des Kunden anpassen.  

BKUNDE 

BARTPH 

Rechnungspositionen 

bearbeiten  

Das Feld ĂPositionsnummerñ in der Maske ĂRechnungspositionenñ wurde zur Bearbeitung frei 

geschaltet.  
BRRCP 

Plantafel  

In allen dreizeiligen Anzeigen wurde noch die Laufzeit (BFAA.GESZEIT) und Liefertermin 

(BFA.ENDDATUM) eingebaut.  

Die zentrale Planungsprozedur der Plantafel wurde weiter beschleunigt.  

BFAPLANER 

Lagerumbuchung Ersteller  In der Lagerumbuchung wird nun der Erstellungsmitarbeiter mit angezeigt.  BLAGVE 

Geprüft e Felder  

In BKUANF, BADR, BANSP wurden jeweils die drei Felder ĂGepr¿ft (Y/N)ñ, 

ĂBSM_ID_GEPRUEFT (D_IDNULL)ñ und ĂGEPRUEFT_AM (D_DATUMZEITNULL) implementiert. 

Des Weiteren wurde hierzu eine extra Schaltfläche zum Setzen aller drei eingebaut.  

BKUANF 

BADR 

BANSP 

Zeitenrückerfassungsdruck  

Im Mitarbeiterstamm wurde der Ausdruck ĂZeitvergleich Anwesend ï R¿ckerfassungñ so 

angepasst, dass nun auch Projektrückerfassungszeiten mit ausgewiesen werden. Im Druck 

werden die Zeiten nach Fertigungs -  und Projektrückerfassung getrennt und zusätzlich deren 

Summe ausgegeben.  

BSMB 

BFAD 

Erweiterung 

Projektverwaltung  

Die Maske Projektver waltung wurde um das Feld Ă¿bergeordnete Projekteñ erweitert. 

Zusªtzlich wurde eine neue Registerkarte ĂMerkmaleñ hinzugef¿gt und viele Felder aus dem 

oberen Bereich auf die neue Registerkarte verschoben.  

BPROJ 
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Diverse Anpassungen 

Ausdrucke und Masken  

1.  BANFLIEF:  

¶ die abweichende Lieferadresse zu jeder Position wird nicht mehr einzeln gedruckt, 

sondern wie im Standardausdruck unter den Positionen angedruckt.  

¶ Wenn die Staffelmengen angefragt werden, dann werden diese fett angedruckt.  

2. Schichtplan für Monat:  

¶ Das Drei -Punkte -Feld zur Auswahl der Mitarbeiter zeigt nur noch aktive Mitarbeiter 

an.  

3. Laufkarte aus BFA:  

¶ ĂEndtermin Halle 1ñ zeigt nun das Ăfreie Datumñ aus BAUFPO an und wird nicht mehr 

berech net.  

4. Bestellung -ohne Preis:  

¶ Wenn alle Positionen auf Preisdruckvariante ĂOñ stehen, dann wird auch kein 

Gesamtpreis unter der Bestellung angedruckt.  

5. Die Schaltflªche ĂSt¿cklisteñ aus BSA wird nun auf der ersten Registerkarte unter ĂE-Plan 

Nr.ñ angezeigt. 

BANFLIEF 

BBES 

BSSN 

BFA 

BMAHNINFO  

BSMSPLAN 

Fixkosten Mandant für 

Lohnkosten ausschließen  

Bei der Ermittlung der Fixkosten eines Mandanten wird nun gesteuert, ob diese für die 

Berechnung der Lohnkosten verwendet werden soll. Dazu wurde das Feld ĂVerw. In 

Lohnkostenñ integriert. 

BMANDFK 

Berechnung M andant 

Fixkosten  

Die Berechnung der Fixkosten des Mandanten wurde um einmalige Kosten erweitert. Des 

Weiteren wurden mehrere Fehlerkorrekturen vorgenommen.  
BMANDFK 

Ticket aus Kundenanfrage  
Beim Erzeugen eines Tickets aus einer Kundenanfrage -Position wird nun auch das Projekt aus 

der Kundenanfrage selbst berücksichtigt.  

BKUANFP 

BPROJPO 

Alternative 

Lieferantenartikelnummer und 

Bezeichnung  

Wenn im Unterprogramm zu BSAL Datensätze hinterlegt sind, dann erscheint nun beim 

manuellen Anlegen einer Bestellpositio n eine Abfrage, ob eine alternative Artikelnummer des 

Lieferanten ausgewählt werden soll.  

Zusätzlich wurde eine Schaltfläche neben die Lieferantenartikelnummer implementiert, die 

alle alternativen Artikelnummern des Lieferanten zum entsprechenden Artikel a nzeigt, um 

eine auswählen zu können.  

Die Lieferantenartikelnummer, Bezeichnung 1 und Bezeichnung 2 müssten dann in der 

Bestellposition gespeichert werden. Die Bezeichnung 2 holt sich AvERP derzeit noch aus BSAL.  

In den WE -Rückständen und den WE -Positionen wird die Bezeichnung 1 noch aus BSAL 

angezeigt und nicht aus BBESP.  

Auf der Bestellung wird immer die gewählte Variante gedruckt.  

BANFLIEFPO 
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Seriennummern im 

Lieferschein  
Einbau von Seriennummern in Lieferscheine.  BSSNLS 

Mitarbeiterabhängige 

Vorbelegung F -Auftragsart  

Die Vorbelegung der F -Auftragsart kann nun auch ¿ber die Maske ĂMitarbeiterstamm-

Mandantenñ erfolgen. Wenn diese hinterlegt ist, hat diese Vorrang vor der 

Standardfertigungsauftragsart.  

BSMMA 

Spaltenhöhe in 

Stücklistenausdrucken  

In den Ausdrucken ĂSt¿ckliste als Listeñ und ĂKommissionslisteñ wurden die Zeilenhºhen nicht 

an die Länge der Artikelbezeichnung angepasst.  

FRDBSAS_LISTE  

FRDBSASKOM 

MouseOver Grid und Tree  
Seit der AvERP.Exe -Version 6.5.0.6 gibt es eine MouseOver -Funktion  für Z_UNITree und alle 

Grids.  
Z_UNITree  

Deklaration JPG und BMP 

Datei  

In manchen Masken wurde statt einem JPG -Bild ein BMP -Bild zum Einfügen verwendet. In der 

.res -Datei werden BMP -Bilder mit TIB_Image und JPG -Bildern mit TIB_jpegImage deklariert. 

Dies w urde für BARTPRLAT und BARTPRLET für JPG -Bilder behoben.  

BARTPRLAT 

BARTPRLET 

Utility Debitorenvertrag 

erstellen  
Im Auftragsstamm gibt es nun ein Utility zum Erzeugen eines Debitorenvertrags.  

BKUNDEV 

BAUF 

Schnellsuche Artikelstamm 

Kundenartikelnummer  

Die  Schnellsuche im Artikelstamm hat zwar in der Maske Kundenartikelnummer gesucht, 

jedoch nicht nach dem Feld Kundenartikelnummer.  
BSA 

Utility Projektpositionen 

erzeugen aus Auftrag  
Im Kundenauftrag gibt es nun das Utility ĂProjektpositionen erzeugenñ. BAUF 

Artikelstamm Übersicht nach 

Schnellsuche  

Nach der Suche im Artikelstamm über das Schnellsuchfeld wurden die Daten in der 

Registerkarte Ă¦bersichtñ nicht aktualisiert. 
BSA 

Zeiterfassung abweichende 

Arbeitszeit  
Die Lohnart mit Kategorie 4 (Schule) wird nu n gleich behandelt, wie Urlaub oder Krank.  P_CZEITIST_TAG  

Mitarbeitereinplanung  
Über eine neue Maske können Termine für Mitarbeiter angelegt werden. Des Weiteren wurde 

die Anzeige nun erweitert und es werden 14 Tage angezeigt.  

BTERMART 

BTERM 

Lohnkosten  

Eine neue Statistik ĂLohnñ wurde erstellt. Beim Ausf¿hren der Statistik erfolgt nun eine 

Abfrage nach der Mandantennummer. Hierbei werden die aktiven Mitarbeiter berücksichtigt, 

die den abgefragten Mandanten als Standardmandanten haben. Die Spalten entspre chen der 

Vorlage, die bereits vor Ort detailliert besprochen wurde.  

BMANDFK 

Historie in Kundenanfrage  
Die Kundenanfragehistorie wurde um die Ereignisse des Ansprechpartners bzw. des Kunden 

an anderen Bereichen erweitert.  
BKUANF 

Dublettenprüfung  

Kundenanfrage  

Die im Adressstamm vorhandene Dublettenprüfung wurde in die Kundenanfrage 

übernommen.  
BKUANF 
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Provisionsansprüche  Eine neue Maske für die Provisionsansprüche wurde erstellt.  
BPROVANSP 

BPROVANSPPO 

Kundenstamm ï Installierte 

Basis  

Für die Schnittstelle KISS wurden Softwarelizenzen Eingelesen und diese wurde in BKUNDE 

hinterlegt.  

Die Datei steht im CSV - , Excel -  oder Excelformat zur Verfügung.  

BKUNDEIB  

EDIFact ORDERS, ORDERSP, 

DELFOR 

Für die Vorgänge EDIFACT ORDERS, ORDERSP und DELFOR wurde n Zwischentabellen und 

Verarbeitungsprozeduren erstellt.  

BEDIOR  

BEDIORDA  

BEDIOARDITPO  

BEDIORDAIT  

BEDIORTX  

BEDIORDAITTX  

BEDIDF  

BEDIDFDA  

BAUFFC 

BAUFFCEPO 

BEDIERROR 

Kundenstamm ï 

Debitorenverträge  

Die neue Maske ĂDebitorenvertrªgeñ wurde als Unterprogramm in BKUNDE angelegt. Hierzu 

gibt es auch ein Unterprogramm ĂKundenstamm-Debitorenverträge -Positionenñ. 

BKUNDEDV  

BKUNDEDVPO 

Statistiken WE RE  

Zwei Statistiken wurden erstellt:  

1.  Alle Wareneingänge des ausgewählten Monats, deren Rechnungen für den nächsten 

Monat  datiert sind, werden ausgegeben.  

2.  Alle Rechnungen werden ausgegeben, deren Datum im Vormonat liegt und deren 

Wareneingänge erst im Folgemonat gebucht wurden.  

BSTATISTIK  

Bestellung bei abweichender 

Lieferadresse  

Das Feld ĂLieferung z. Hd.ñ wird im Falle einer abweichenden Lieferadresse nun mit zur 

Lieferadresse angedruckt.  
P_REP_ADRESSE 

Freies Datum im 

Fertigungsauftrag  

Das ĂFreie Datumñ aus der Auftragsposition ist nun als Anzeige im Fertigungsauftrag 

verfügbar.  

BAUFP 

BFA 

Währungsvorbelegung in 

Preisliste  

In den Druckformularen FRDBARTPRL und FRDBSAS_BARTPRL (jeweils Preisliste) wird die 

Währung des aktuellen Mandanten vorbelegt.  

BARTPRL 

BSAS_BARTPRL 

Kennzeichen Projektkosten 

berechnen  

Die Kalkulationsfelder können nun über ein Kennzeichen in BMANDPR gesteuert werden, ob 

überhaupt summiert werden soll.  
BMANDPR 
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Steuerkennzeichen 

Ticketverwaltung  

Im Mitarbeiterstamm wurde ein Kennzeichen implementiert, über das man festlegen kann, 

welcher Mitarbeiter alle Tickets sehen darf. Des Weiteren ist e in Ticketlimit pro Mitarbeiter 

einstellbar.  

BSM 

Rückerfassung pro Ticket  

In der Maske BTICK werden unter dem Text die Support -Zeiten für den aktuellen Monat und 

für den Kunden gesamt im aktuellen Jahr angezeigt. Diese Anzeige wurde um die rückerfasste 

Zei t des vorliegenden Tickets erweitert, da diese Zeit von Kunden, die dafür bezahlen 

müssen, erfragt wird und somit direkt beantwortet werden kann.  

BTICK  

Urlaubserklärung  

Das Formular ĂArbeitszeitbestªtigungñ wurde nie in die Master eingespielt und ist somit auch 

im Zuge des Upgrades der SYN01 -DB verloren gegangen.  

Dies wurde nachgespielt und ein entsprechendes Standardformular wurde in die Master 

eingespielt.  

BSM 

Anzeige Tickettext in Maske 

Ticketarbeitsvorrat  

Um nicht jedes Ticket öffnen zu müssen, wi rd der Tickettext nun direkt in der Maske 

ĂTicketarbeitsvorratñ nach Klick auf ein Ticket in einem kleinen Feld angezeigt. 
BTICKAV  

Projekt -  und 

Fertigungsplanung  
Fehlende Komponenten der Fertigungsplanung wurden nachgespielt.  BPROJ 

PDM-Import  

Lªnge / Breite / Tiefe werden nur in die St¿cklistenposition ¿bernommen, wenn die ĂAnzahl 

berechnenñ auf ĂJñ steht. Breite und Tiefe werden nur ¿bernommen, wenn eine bestimmte 

Norm / Din eingetragen ist.  

P_BTRANSFER_PDM 

Lieferantenkennzeichen 

setzen  
Der K ennwert wird mit C vorbelegt.  BLIEF 

Kunden -

Lieferanteninformations -

system  

Der Umsatz ist nun über mehr als drei Jahre nachvollziehbar.  
BKUNDE 

BLIEF 

Texte in BWAL  
Im ĂWarenausgang Lieferantñ wurden zwei neue Unterprogramme f¿r den Anfangs- und 

Endtext  eingefügt. Diese beiden Texte werden im Ausdruck mit angedruckt.  

BWALAT 

BWALET 

FIFO 

Ermöglichung einer richtigen FIFO -Verwaltung.  

WE auf Lagerplatz A am 01.07.2016  

WE auf Lagerplatz B am 02.07.2016  

AM 03.07.2016 Umbuchung von Lagerplatz A nach Lagerplatz  C 

-> Eingang wird zukünftig von Lagerplatz A mitgenommen(Nur bei Umbuchungen)  

-> Vorher wurde hier dies als neues Eingangsdatum gesetzt und war daher falsch.  

BARTLHPO 

Fertigungsauftrag in 

Kommission  

Beim Erzeugen des Kommissionskopfes für Fertigungskommissionen wird nun auch die 

Fertigungsauftragsnummer in den Kommissionstext übernommen.  

BREKLPO 

BKOMMPO 



    Release Notes 2017.01 

Release No.  Provided Responsibility Released Document-No. Version Rev. Site Page 

Name JS KK/TN JS SYN01 2016-09-23 Release-Notes 2017.01 1 0 0 31/133 

Datum 2016-09-23  2016-09-23 2016-09-23  

 

Rahmenbestellung erzeugen  

Kommt es zu einem Kundenrahmenauftrag, so muss automatisch eine Rahmenbestellung für 

alle Komponenten bei allen betroffenen Lieferanten erstellt werden. Nach Erstellung eines 

Kundenrahmenauftrags wird der Einkauf per Nachrichtensystem informiert. Der Einkäufer 

kann dann über ein Utility aus den Kundenrahmenaufträgen die Rahmenbestellung erzeugen. 

Diese finden sich i m Bestellwesen wieder und können vor dem Versenden bearbeitet werden. 

Gibt es bereits einen Rahmenauftrag bei einem Lieferanten für einen Artikel, so wird ebenfalls 

eine Rahmenbestellung erzeugt. Bei Bedarf wird der bestehende Rahmen dann manuell 

erhöht un d die automatisch erzeugte neue Rahmenbestellung gelöscht. Verwendet werden 

immer die Preise aus der Artikelstamm -Lieferanten -Zuordnung.  

BABAU 

BABES 

Fertigungsmaterial -

Warenträger buchen  

Bei der Funktion ĂWarentrªger buchenñ (AvERP-Maske: Scannerprogramm  bleibt wie aktuell 

bestehen) muss der Warenträger nun  nicht bei jeder Buchung neu eingegeben werden.  
BFAWARTRBUCH 

Arb.Gg. von UAuftr. 

fertigmelden  

Das Utility ĂArb.Gg. von UAuftr. Fertigmeldenñ wurde erstellt. 

Beim Fertigmelden eines Arbeitsgangs in B FA, BFAA oder BBDETOUCH kann das Utility 

aufgerufen werden, wenn es Unterfertigungsauftrªge gibt, die nicht im Status ĂFñ oder ĂXñ 

sind.  

Hierbei erscheint die Abfrage ĂSollen alle anderen Arbeitsgªnge derselben Kostenstelle in 

Unteraufträgen auch fertiggem eldet werden?ñ. 

Wenn ja, dann werden diese von unten nach oben auf ĂFñ gesetzt und die Ist-Menge = Soll -

Menge wird eingetragen, falls die Ist -Menge < Soll -Menge ist. Die Zeiten werden nicht 

gemeldet. Hat ein Arbeitsgang mehr als einen übergeordneten Fertig ungsauftrag, spielt dies 

keine Rolle.  

BFA 

BFAA 

BBDETOUCH 

Beistellteilschnellerfassung  
In der Beistellteilschnellerfassung muss für Artikel, die keinen Kundenbezug haben, keine 

Auftragsposition angelegt werden.  
BAUFPOBTEASY 

Lieferschein per E -Mail  
Im Kundenstamm können nun E -Mail -Adressen und eine Intervallart hinterlegt werden, die für 

den automatischen E -Mailversand der Lieferscheine verwendet werden können.  
BKUNDE 

FA-Rückerfassung 

Schnellerfassung  

In der F -Auftrags -Rückerfassung wird die Fertigmenge mit der Arbeitsgang -Stückzahl 

vorbelegt.  
BFACUR 
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Zeitauswertung Tageszeiten  

Der bestehende Ausdruck ĂTageszeitenñ aus dem Mitarbeiterstamm wurde auf FR4 umgestellt. 

Der Ausdruck wurde weiterhin um folgende Angaben ergänzt:  

¶ Eine zusätzliche Spalte ĂProduktivstundenñ (nach den Ist-Stunden) wird ausgegeben. 

In dieser Spalte werden die Stunden fest definierter Lohnarten ausgewiesen (z.B. kein 

Urlaub/Krank). Hierf¿r wurde ein neues Kennzeichen ĂProduktivñ in die Maske 

Lohnarten integriert, über d ie gesteuert werden kann, ob es sich um 

Produktivstunden handelt. Nur die Stunden, die auf eine produktive Lohnart erfasst 

wurden, werden in dieser Spalte ausgewiesen.  

¶ Weiterhin werden die Kürzel der Mitarbeitergruppe 1 und 2 mit ausgegeben.  

¶ Die Daten könn en zudem auch aus der Übersicht nach MS Excel übergeben werden. 

Beim Export sind die gleichen Spalten, wie beim Druck, enthalten. Das Datum, das 

beim Ausführen des Exports eingetragen wird, wird als separate Spalte mit exportiert.  

BSLO 

Cloos -Schnittstell e 

Die Cloos -Schnittstelle wurde angepasst:  

¶ Schlüsselworte für den Import  

¶ Barcode -Formatierungen  

P_JOB_CLOOS_FL08  

Konformitätserklärung  Der Ausdruck ĂKonformitªtserklªrungñ wurde angepasst. BRLS 

Beginn Bearbeitung Ticket  
Das Ticketsystem wurde um ein Feld  erweitert, welches anzeigt, wann die Bearbeitung des 

Tickets begonnen hat.  
BTICK  

FA-Servicebericht  Ein Ausdruck ĂServiceberichtñ wurde f¿r die Maske ĂFertigungsauftragñ erstellt. BFA 

Mitarbeiterwechsel bei 

manueller Rückerfassung  

Bei manueller Rückerfassung ist es nun möglich, für einen anderen Mitarbeiter zu erfassen. 

Dazu wurde ein Barcodefeld zum Scannen der Mitarbeiternummer eingebaut.  

BFAACURVER 

BPROJPOCURVER 

Laufende Rückerfassungen  
In den Masken gibt es nun eine Anzeige des Endzeitpunktes für laufende Rückerfassungen. Es 

erfolgt eine Prüfung, dass der Startzeitpunkt nicht NULL oder vor 1970 sein darf.  

BFAACUR 

BPROJPOCUR 

Erweiterung 8D -Report  Neues Unterprogramm zum 8D -Report zur Erfassung der präventiven Maßnahmen.  BSA8DPV  

Erweiterung Datenbestätigung  
Es erfolgte eine Anpassung der Masken ĂArtikelstamm-Datenbestªtigungñ und 

ĂFahrzeugverwaltung-Datenbestªtigungñ. Hier wurden mehrere Felder implementiert. 

BSADB 

BFAHRVDB 

Inzahlungsnahmerechnung  Die ĂInzahlungsnahmerechnungñ wurde in FR4 umgesetzt.  BLRC 

Prüfung doppelte 

Kundenbestellnummer  

Nun erscheint eine Meldung, wenn eine Kundenbestellnummer doppelt im System vorhanden 

ist (analog zur doppelten Rechnungsnummer).  
BAUF 
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EPL-Fertigungsetikett  

Das vorhandene Fertigungsauftragsetikett (Button in der Maske ĂFertigungsauftrªgeñ) wurde 

in den folgenden Punkten angepasst:  

¶ Der obere Bereich des Etiketts bis zum ersten Querstrich wurde so belassen.  

¶ Der untere Teil wurde entfernt  

¶ Die Kunden -Nr. (BKUNDE_MASKENKEY) und der Kundenname 

(BKUNDE_BADR_NAME) wurden hinzugefügt.  

BFA 

Erweiterung Statistik LT -Treue  

Die vorhandene Statistik ĂLT-Treueñ zieht nun zusªtzlich zum Liefertermin als 

Vergleichskriterium das Datum der Fertigmeldung des abhängigen Fertigungsauftrags heran.  

Wenn ein Fertigmeldedatum vorhanden ist, wird dies mit höherer Priorität verwendet.  

BSTATISTIK  

Utility Disponiervorschlag 

erzeugen aus Artikel  

Ein neues Utility ĂDisponiervorschlag erzeugenñ wurde im Artikelstamm implementiert. 

Hierbei müssen der gewünsc hte Liefertermin und die Menge in Mengeneinheit des Lagers 

eingegeben werden.  

BSA 

Warengruppe ändern in 

ĂWarengruppen-Artikelñ 

In der Maske ĂWarengruppen-Artikelñ wird nun bei der Rechtsklickfunktion ĂWarengruppe 

ªndernñ abgefragt, ob die Eigenschaften der Warengruppe übernommen werden sollen.  
BARTGBSA 

Erweiterung 

Seriennummernfreigabe  

Die Seriennummernfreigabe wurde erweitert:  

¶ Zuordnung zu einer Kommissionierung: Es gibt nun die Möglichkeit eine KX Nummer 

zu scannen. AvERP reserviert die Seriennummer a nschließend zu BKOMMPO.  

¶ Sperren einer nicht gebuchten Seriennummer: Beim Scan einer noch nicht gebuchten 

Seriennummer aus BFA und Klick auf Sperren wird die Seriennummer in BFA gebucht 

und auf das Sperrlager umgebucht.  

¶ Freigabe über Barcode: Buchung über B arcode ĂFreigabeñ 

Beim Sperren erscheint ein Fenster, das erlaubt eine Fehlerbeschreibung einzutragen. Dies 

wird in der Seriennummernverwaltung in das Feld ĂBemerkungñ eingetragen. 

BKOMMPO 

BSSN 

Angebotsdatum in Bestellung  
Im Bestellkopf gibt es nun ein neues Feld ĂAngebotsdatum Lieferantñ. Dieses dient als 

Vorbelegung für die Felder in der Bestellposition.  

BBES 

BBESP 

Prüfung Vorgängermenge bei 

BDE Stop  

Beim Stoppen/Fertigmelden eines Arbeitsgangs in der Maske ĂBDE Touchscreenñ erfolgt nun 

eine Prüfung, ob die gefertigte Menge des Vorgängers überschreitet. Ist dies der Fall erscheint 

eine entsprechende Hinweismeldung.  

BBDETOUCH 

FA bei fertigem Projekt  

Beim Erstellen eines Fertigungsauftrags auf eine schon fertig gemeldete Projektposition 

erscheint nun ei ne Hinweismeldung.  

Das Auslösen von Fertigungsaufträgen auf schon fertig gemeldete Projektpositionen wird nun 

durch eine Meldung verhindert.  

BFA 

BPROJPO 
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Lagervorbelegungen  
In den Masken ĂFertigungsauftragñ, ĂArbeitsstammplanñ und ĂBestellpositionenñ wird das 

Lager über P_LAGERSUCHEN nun automatisch vorbelegt.  

BFA 

BSAP 

BBESP 

Anpassungsfaktor bei Vor -  

und Nachkalkulation 

berücksichtigen  

In der Projektübersicht wird bei der Vor -  und der Nachkalkulation der Anpassungsfaktor 

Einkauf aus dem Kalkulationsblatt nun berücksichtigt.  
BPROJPO 

Nachkalkulation in 

Projektübersicht  

In der Projektübersicht werden bei der Nachkalkulation nun auch Kosten von 

Unterfertigungsaufträgen ausgewiesen, wenn der übergeordnete Fertigungsauftrag noch nicht 

begonnen  hat.  

P_BPROJPO_AUS_IST  

Unterfertigungsaufträge 

löschen  

Beim Löschen eines Fertigungsauftrags darf ein Unterfertigungsauftrag nur dann gelöscht 

werden, wenn die Menge dort kleiner oder gleich ist und kein weiteres übergeordnetes 

Fertigungsmaterial existie rt.  

BFAM 

Dispovorschlag kopieren  Über ein neues Utility in den Dispovorschlägen können diese gesplittet werden  BBVO 

Arbeitsgänge reklamieren  
Über ein neues Kennzeichen in der Fertigungsauftragsart kann gesteuert werden, welche 

Arbeitsgänge reklamiert werden sollen bei Ausschuss.  
BFAART 

Menge aus FM in Kommission  

Wenn im Fertigungsmaterial die Menge angepasst wird, muss geprüft werden, ob es eine 

Kommissionierung zum Fertigungsmaterial gibt. Falls diese noch offen ist, wird abgefragt, ob 

die Kommission smenge mit angepasst werden soll, ansonsten erscheint nur ein Hinweis.  

BFAM 

Erweiterung Tabellenrechte  

Wenn der Benutzer in einer Gruppe (Rolle) ist, die im Namen Ă_INDIVIDUALñ stehen hat und 

diese Rolle zu der Tabelle eine ZusatzWhere -Bedingung hat, so soll diese immer angewendet 

werden.  

P_TABELLE_RECHTE_ 

LESEN 

Lagereinbuchung  Eine Korrektur für die Lagersuche in der Lagereinbuchungsmaske wurde erstellt.  BEINLAG  

Bestellvorbelegungen  Mahndaten und Projektleiter werden nun in der Bestellung vorbelegt.  BBES 

StichtagsInv. 

Zählmengenkorrektur  

Es wird nun gepr¿ft, ob ein Artikel auf ĂLager pflegenñ = ĂJñ steht, da sonst die Mengen nicht 

im Artikellager eingetragen werden.  

Normalerweise werden solche gekennzeichneten Artikel nicht in d ie Inventurpositionen 

übernommen. Da aber während der Zählung sehr häufig Daten manuell hinzugefügt werden, 

muss das System hierauf reagieren.  

BINVRK  

Admintool SECURITY kopieren  

Kopieren der Firebird -Logindaten (SECURITY2.FDB) auf einen anderen Firebird -Server 

während der Laufzeit.  

Hintergrund: Teilweise wird eine Demo -  oder Übungsdatenbank auf einem anderen Server 

vorgehalten. Die Benutzer sollen sich an beiden Servern mit gleichen Loginnamen und 

Passwörtern anmelden können.  

P_ADMIN_SECURITY_  

COPY 
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Erfassung Messergebnisse  

In der Maske ĂF-Auftrag -Erfassung Messergebnisseñ kann das Grid auch nach der 

Sortierreihenfolge sortiert werden.  

Der Scan einer Seriennummer musste immer doppelt ausgeführt werden.  

In der Maske QS -Messergebnisse wechseln die Tabs beim Datensatzwechseln nun nicht mehr. 

Des Weiteren wird der Zeitpunkt der Messung angezeigt.  

BQMM 

Statistik Chargenbestände  Erstellung einer Statistik zur Anzeige aller Chargenbestände im System.  BSTATISTIK  

BIC für BRRCBS, BRRC, 

BKUNDESALD, BLIEFSALD, 

BZAHLARTFIBU und BZAHLZA  

In den Masken BRRCBS, BRRC, BKUNDESALD, BLIEFSALD, BLIEFMAND, BZAHLARTFIBU und  

BZAHLZA wurde das Feld "BLZ" in BIC/SWIFT umbenannt. Dazu wurden alle abhängigen  

Eigenschaften geändert.  

BRRCBS 

BRRC 

BKUNDESALD  

BLIEFSALD  

BLIEFMAND  

BZAHLARTFIBU  

BZAHLZA  

Mitarbeiterstamm Auswahl  
Eine neue Maske wurde erstellt, die die Mitarbeiter nach Mitarbeitergruppen aufgelöst anzeigt. 

Diese wird als Maske für das 6 PF zum Mitarbeiter verwendet.  
BSMREL 

Erweiterung 

Artikelzuschlagsberechnung  

Die vorhandene  Artikelzuschlagsberechnung wurde  um den MTZ (Materialteuerungszuschlag) 

und um den ETZ (Energieteue rungszuschlag) erweitert.  

 

Anpassungen:  

Maske "Kundenstamm -  Sonderbörsenkurse" (Wird kundenspezifisch umbenannt in 

ĂMTZ/ETZñ) (Tabelle BKUNDEMZ) und Maske "Lieferantenstamm -  Sonderbörsenkurse" 

(BLIEFMZ):  

Erstellung zweier neuer Kennzeichen "Mit ETZ" J/N sowie Ămit MTZñ J/N. Dar¿ber wird nun 

gesteuert, ob der MTZ und/oder der ETZ in die Berechnung der Preise einbezogen 

wird/werden.  

 

Maske ĂKundenst amm ñ neues Kennzeichen "Ausweis Materialzu schläge Auftragsverwaltung" 

J/N:  Vorbelegung für die Angebots -  und Auftragsverwaltung. Dieses Kennzeichen steuert, ob 

der MTZ/ETZ in den Gesamtpreis einfließt. Die Datensätze in dem Unterprogramm 

"Kde.Auft.Pos. -  enthaltene Rohstoffe" (Tabelle BAUFPO_MAT) mit Zuschlägen werden 

trotzdem angelegt.  

 

Maske "Artikelstamm -  Enthaltene Rohstoffe" (Tabelle BSAMA)  

Integration neuer Feldern:  

BKUNDEMZ  

BLIEFMZ  

BKUNDE 

BSAMA 

BAUFPO_MAT 

BRRCP_MAT 

BBESP_MAT 

BLRCP_MAT 
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¶ Zuschlag 1 (Aufschlag Abbrand)  

¶ Zuschlag 2 (Aufschlag Verwaltung)  

Diese Felder diene n als weitere Zuschläge auf den MTZ, der in AvERP bereits vorhanden ist.  

ETZ (ú/kg): Fester Wert pro Werkstoffanteil. Schaffung einer weiteren Registerkarte 

"Energieteuerungszuschlag" in der Maske.  

ETZ fix J/N neben dem Preisfeld :  Wenn J, soll der ETZ -Preis bei der ETZ -

Preisanpassungsroutine nicht angepasst werden (siehe Utility "Preisanpassung ETZ").  

Materialbasispreis:  Wenn nicht gefüllt, dann wird der Punkt von der Zuschlagskalkulation 

ausgeschlossen.  

Kennzeichen Berechnung aktiv:  Wenn N soll die Berechn ung nicht ausgeführt werden, 

allerdings werden  die MTZ/MTA/ETZ -Bestandteile a uf den Ausdrucken aufgelistet .  

 

Erstellung einer neuen Berechnungsroutine für die Masken "Kde.Auft.Pos. -  enthaltene 

Rohstoffe" (Tabelle BAUFPO_MAT), "Kde.Rech.Pos. -  enthaltene Rohstoffe" (Tabelle 

BRRCP_MAT), "Best.Pos. -  enthaltene Rohstoffe" (Tabelle BBESP_MAT), ĂRech.Eing.Pos. - 

enthaltene Rohstoffe" (Tabelle BLRCP_MAT). Zu der vorhan denen Berechnungsroutine werden 

nun Zuschlag 1, Zuschlag 2 u nd ETZ und MTZ einbezogen . Die Ber echnungsroutine 

berücksichtigt  den Materialbasispreis aus "Artikelstamm  -  Enthaltene Rohstoffe" ( Tabelle 

BSAMA).  

 

Die Berechnungsroutine in der Kundenrechnungsposition bezieht  sich auf das Datum des 

abhängigen Lieferscheins. Wenn nicht vorhanden, wird das  Rechnungsdatum verwendet.  

  

Integration der neuen Berechnungsfelder in den Berechnungsmasken "Kde.Auft.Pos. -  

enthaltene Rohstoffe" (Tabelle BAUFPO_MAT), "Kde.Rech.Pos. -  enthaltene Rohstoffe" (Tabelle 

BRRCP_MAT), "Best.Pos. -  enthaltene Rohstoffe" (Tabel le BBESP_MAT), "Rech.Eing.Pos. -  

enthaltene Rohstoffe" (Tabelle BLRCP_MAT).  

Neue Feldanordnung:  

¶ Börsenkurs vom  

¶ Zuschlag  

¶ Gesamtgewicht  

¶ Zuschlag 1  

¶ Zuschlag 2  

¶ MTZ/MTA Zuschlag  
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¶ ETZ 

¶ ETZ -Summe  

¶ MTZ/MTA Gesamt  

¶ Gesamt  

  

Ausdruckanpassungen:  

Dru ck der MTZ und ETZ  auf den Kundenformularen Angebot / Auftragsbestätigung / 

Rechnung. Die Zahlenwerte für MTZ und ETZ erscheinen nur auf der Rechnung . Falls für den 

Kunden Ămit MTZñ und / oder Ămit ETZñ angehakt sind, erscheint  im Angebotstext Ă Zuz¿glich 

MTZñ und oder ĂZuz¿glich ETZñ. Weiterhin wurden  die AvERP -Standardformulare (inklusi ve 

Bestellung) angepasst.  

 

Erstellung eins neuen Utilitys für eine absolute Erhöhung des ETZ im Artikelstamm. 

Bezeichnung "Preisanpassung ETZ". In der Maske "Artikelstamm -  Enthaltene Rohsto ffe" 

aktualisiert das Feld ETZ entsprechend.  

Artikelinformationssystem 

beschleunigen  
Alle relevanten Prozeduren des Artikelinformationssystem wurden beschleunigt.  

P_BSA_UMSAETZE_GJ  

P_BSAINFO_USED_VK  

P_BSAINFO_FUELLEN  

Sortierung Kommissions -  

positionen  
Über das Kommissionspositionsgrid wurde eine weitere Sortiermöglichkeit eingefügt.  BKOMMPO 

Utility Kommissionsschein 

fertig melden in 

Umbuchungskategorie  

Über das  Utility werden alle Lagerbuchungen der Kategorie, die noch nicht ausgelagert 

wurden, fertig gemeldet.  
BLAGVEKAT 

Einkaufsschnellerfassung  Beim Anlegen einer Bestellung wird nun die Bestellart abgefragt.  
P_AVERP_EASY 

FRMV_EK_EASY 

Utility Projektposition anlegen  

Ein neues Utility wurde erstellt, über das eine neue Projektposition zu einem bestehenden 

Projekt angelegt werden kann. Hierbei gibt es folgende Eingabefelder:  

¶ Bezeichnung  

¶ Kategorie  

¶ Start und Ende  

¶ Mitarbeiter 1 und 2  

¶ Planzeit in Stunden  

FRUBPROJ_BPROJPO_ANLEGE

N 

Projekt Nachkalkulation  Aufgrund des bestehenden Ausdruckes wurde ein optimierter Ausdruck erstellt.  BPROJ 
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Projektverwaltung ï Aktionen  
Die Maske ĂProjektverwaltung-Aktionenñ wurde zur Hinterlegung eines Projektablaufes 

erstellt.  
BPROJAKT 

Lieferantenbewertung 

Intervall  

Die ĂLieferantenbewertung-Bewertungsartñ wurde dahingehend geªndert, dass nicht mehr 

zwei, sich gegenseitig ausschließende Felder existieren, sondern das Intervall  über Zeiteinheit 

und Intervall angabe geregelt wird, ähnlich wie beim JobServer.  

BLIEFQUART 

Rechnungseingangsgutschrift 

mit Warenrücklieferungs -

datensätzen  

Rechnungseingangsgutschrift mit Warenrücklieferungsdatensätzen.  

BLRCP 

BWALPO 

BWAL 

Arbeitsplan Schnellerfassung 

Artikelanlage  

In der Maske ĂArbeitsplan Schnellerfassungñ kºnnen nun auch Artikel angelegt werden. Dies 

ist jedoch eine sehr spezifische Lösung, da immer die Warengruppe 99 und Mengeneinheit 

Stk. Verwendet werden.  

BSAPSE 

Arbeitsplan Schnellerfassung 

mehrstufig  

Für die vereinfachte Bearbeitung/Erstellung mehrstufiger Arbeitsstammpläne wurde  ein 

Konzept für eine neue Maske erstellt:  

 

Die neue Maske kann ausschließlich aus dem Artikelstamm aufgerufen werden. Hierbei  wird 

der Artikel, aus dem die Maske aufgerufen wurde, als  Ăaktuell markierter Artikelñ vorbelegt. 

Auf der rechten Seite wird die Baumstruktur des Artikels angezeigt. Wenn ein  neuer 

Arbeitsgang oder ein Material hinzugefügt wird, dann erfolgt dies immer zum  Ăaktuell 

markierten Artikelñ.  

 

Über Registerkarten kann  man entscheiden, ob man Materialien oder Arbeitsgänge  hinzufügen 

möchte:  

 

Material:  

-  Materialien können aus der Stückliste des Artikels übernommen werden (Schaltfläche) . 

Weiterhin können diese manuell hinzugefügt werden. Hierfür steht ein Schnellsuchfeld  zur 

Verfügung, dass über die Artikelnummer, Bezeichnung 1 und Bezeichnung 2 einen passenden 

Artikel im Artikelstamm sucht und zur Auswahl anbietet.  

-  Wird aus der Liste der gefundenen Artikel ein Artikel übernommen, dann wird dieser  in den 

Feldern mit Art ikelnummer, Bezeichnung 1 und Bezeichnung 2 angezeigt.  

-  Handelt es sich um den gewählten Artikel um einen Vorlageartikel, dann wird dieser 

automatisch kopiert und der kopierte Artikel in die vorgesehenen Felder übernommen, wobei 

die Artikelbezeichnung 1 u nd 2 geändert werden kann.  

-  ¦ber die Schaltflªche ĂArtikel neu anlegenñ ºffnet sich die Maske ĂWarengruppen Artikelñ, 

BSAPSE 

BARTGBSA 
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über die ein Vorlageartikel anhand seiner Warengruppe gesucht und übernommen werden 

kann, wobei der Vorlageartikel bei der Übernahme dire kt kopiert wird.  

-  Zu einem neuen oder bestehenden Artikel kann zudem eine Bemerkung hinterlegt werden, 

die sich ausschließlich auf den Arbeitsstammplan beziehen.  

-  Über die Felder Anzahl, Länge, Breite und Tiefe können die benötigten Abmaße des Artikels 

hinterlegt werden, die ggf. anhand der Eingaben und Einstellungen im Artikel die 

Einsatzmenge berechnen.  

-  Das Lager wird mit dem Standardausgangslager (wird bei leer verwendet) vorbelegt, kann 

aber manuell übersteuert werden.  

-  Durch die Schaltflªche ĂSpeichernñ wird das Material dem Ăaktuell markierten Artikelñ als 

Materialposition im Arbeitsstammplan zugeordnet und wird im Strukturbaum dargestellt.  

-  Insofern der Artikel bereits einen eigenen Arbeitsstammplan hat, wieder dieser im 

Strukturbaum bereits auf gelöst dargestellt.  

-  Ein einfacher Klick auf eine Materialposition im Strukturbaum, zeigt den Artikel  wieder in 

den vorgesehen Feldern an, um diesen zu verändern.  

 

Arbeitsgang  

-  ¦ber die Schaltflªche ĂVorlageñ kºnnen vordefinierte Arbeitsgangfolgen (Gruppen) 

¿bernommen werden, die dem Ăaktuell markiertem Artikelñ als Arbeitsgªnge zugeordnet 

werden.  

-  Wenn manuell ein neuer Arbeitsgang angelegt werden soll, kann dieser aus einer Liste von 

vordefinierten Arbeitsgangdefinitionen ausgewählt werden.  

-  Daraufhin  kann eine Bemerkung hinterlegt werden, der zum Arbeitsgang im 

Arbeitsstammplan gespeichert wird.  

-  Die Maschine wird anhand der Arbeitsgangdefinition vorbelegt, kann aber manuell 

übersteuert werden.  

-  Zusätzlich muss noch die Rüst -  und Stückzeit hinterleg t (oder autom. ermittelt werden ï 

hierfür ist allerdings noch keine Logik bekannt und muss im zweiten Schritt umgesetzt 

werden).  

-  Die Programmnummer entspricht der ĂSchabloneñ und muss manuell eingetragen werden. 

Insofern es eine Logik für eine autom. Vor belegung gibt, muss dies separat besprochen und 

im zweiten Schritt umgesetzt werden.  

-  ¦ber die Schaltflªche ĂSpeichernñ wird der Arbeitsgang dem Ăaktuell markierten Artikelñ als 

Arbeitsgang zugeordnet.  
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-  Über einen einfachen Klick im Strukturbaum auf eine n Arbeitsgang, wird dieser wiederum in 

den vorgesehenen Feldern angezeigt, um diesen nachträglich zu bearbeiten.  

 

Jede Änderung und jedes Neuanlagen innerhalb des Strukturbaums muss immer autom.  

Freigegeben werden, damit keine gesperrten Arbeitspläne inner halb der Baumstruktur  

erzeugt werden.  

 

Folgende Ărechte Maustastenfunktionenñ wird es im ersten Schritt im Strukturbaum geben, 

die im zweiten Schritt erweitert werden können:  

Löschen -  Löscht den Arbeitsgang oder die Materialposition aus dem entsprechenden 

Arbeitsstammplan.  

Verschieben -  Verschiebt den Arbeitsgang oder die Materialposition um eine Stelle nach oben 

im entsprechenden Arbeitsstammplan.  

Baum ab hier auflösen -  Löst den Strukturbaum ab dieser Ebene auf.  

Baum komplett auflösen -  Zei gt wieder den kompletten Strukturbaum an.  

E-Mail bei Ticketänderung  Bei Statusänderung oder Texteingabe wird nun eine E -Mail versendet.  BTICKWEB  

Optimierung BDE -TOUCH 
Die Standardanzeige der Historie wurde auf weniger Tage eingeschränkt. Nun werden beim 

Anmelden nur noch die letzten 7 Tage der Rückerfassung (statt vorher 60 Tage) angezeigt.  
BBDETOUCH 

SWIFT entfernen aus BLIEF, 

BLIEFBV, BMANDKTO, BSM, 

BZAHL  

In den Masken BLIEF, BLIEFBV, BMANDKTO, BSM und BZAHL wurde das Feld "BLZ" in  

BIC/SWIFT umbenannt und das Feld "Swift Code" entfernt. Dazu wurden alle abhängigen  

Eigenschaften geändert.  

BLIEF 

BLIEFBV  

BMANDKTO  

BSM 

BZAHL  

Übersetzung Tabs  
Die Übersetzungen diverser Tabs mussten geändert werden, da es für die Bezeichnungen 

einen Standard gibt, der eingehalten werden soll.  

BREKLPO 

BSA8D  

Projekt Ansprechpartner 

Kunde und Lieferant  

Für jeweils den Kunden und den Lieferanten wurde die Möglichkeit geschaffen, einen 

Ansprechpartner im Projekt zu hinterlegen.  
BANSP 

Vorkasse bei Fertigung  

Ein neues Feld wurde im ĂMandantenstamm-Fertigungsparameterñ geschaffen, ¿ber das 

gesteuert werden kann, ob bei ausstehender Vorkasse trotzdem ein Fertigungsauftrag 

gestartet werden darf.  

BMANDFA 

Laufliste und 

Lagerbewegungen  

Im Wareneingang wur de ein neuer Druck ĂLauflisteñ eingef¿gt, der anzeigt, f¿r welche 

Vorgänge Artikel bestellt wurden (auf Lager / für Fertigungsauftrag). In den Lagerein -  und 

ausgängen wird nun die jeweils andere Maske angezeigt bzw. aufgerufen.  

BARTLHPOAUS 
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Swift entfernen  
Der SWIFT -Code wurde aus den Masken und Tabellen BKUNDE, BKUNDEBTV, BKUNDEGRP und 

BKUNDEMAND entfernt.  

BKUNDE 

BKUNDEBTV  

BKUNDEGRP 

BKUNDEMAND  

Änderungsbestellungen 

anzeigen  

Über eine neue Schaltfläche im Bestellkopf können die Änderungsbestellung en zu einer 

Bestellung angezeigt werden.  
BBES 

Rechnungen Monatsverlauf  

Ein Ausdruck ĂMonatsverlaufñ wurde aufgrund einer Kundenprogrammierung in die Maske 

ĂKundenrechnungñ integriert. 

Dieser gibt in einem Diagramm den monatlichen Rechnungsverlauf des eingegebenen Datums 

und den Rechnungsverlauf des entsprechenden Jahres aus.  

Außerdem werden die offenen Posten und den Rechnungsrückstand zum heutigen Datum 

ausgegeben.  

P_REP_BRRC_JAHR 

P_REP_BRRC_MONAT 

P_OFF_POSTEN_LISTE  

Seriennummern Gitterboxen 

FR4 
Das Formular ĂGitterboxenñ aus den Seriennummern wurde auf FR4 umgestellt. FRDGITTERBOX 

Kontonummer SEPA  
Da es durch die SEPA -Umstellung nicht mehr zwingend notwendig ist, eine Kontonummer 

einzugeben, wird diese vom Pflichtfeld auf ein normales Feld umgestell t.  
BMANDKTO  

Druck Projektzeiterfassung  

In die Maske ĂMitarbeiterstammñ und ĂBDE Projektr¿ckerfassung KWñ wurde ein neuer 

Ausdruck für die Projektrückerfassungen des Mitarbeiters integriert. Dieser gibt die 

Rückerfassung zum eingegebenen Zeitraum aus und b ildet dabei Tages -  und Gesamtsummen.  

BPROJPOD 

BBDEPROJKW 

SWIFT entfernen in 

BFIRMAKTO  

Das ĂSwift Codeñ-Feld wurde aus der Maske und der Tabelle von BFIRMAKTO entfernt. Diverse 

Prozeduren, die davon abhängig waren, wurden aktualisiert.  
BFIRMAKTO  

Proformarechnung  
Eine Proformarechnung  wurde als Standarddruck aus dem Auftrag erstellt. Als Vorlage diente 

eine kundenspezifische FR2 -Version.  
BAUF 

Strukturbaum 

Maschinendaten  

Anhand der Maschinenart wird nun ein Strukturbaum der Maschinen dargestellt. Im 

Strukturbaum werden die Maschinenarten angezeigt und unter den Maschinenarten 

entsprechend die Maschinen. Zu den Maschinen werden folgende Informationen im 

Strukturbaum dargestellt:  

-  Maschinentypbezeichnung ï Maschinenbezeichnung 1 ï Maschinenbezeichnung  2.  

 

Die neue Maske kann per Sechs -Punkte -Schaltfläche für die Auswahl der Maschinen 

aufgerufen werden, um eine Maschine zu selektieren und zu übernehmen.  

BSMSTREL 
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Maschinenstamm 

Nummernkreis und 

Bezeichnung 2  

Die Maske ĂMaschinendatenñ wurde folgendermaßen erweitert:  

-  Neues Feld ĂMaschinenbezeichnung 2ñ als optionales Eingabefeld 

-  Nummernkreis für Maschinendaten: die Maschinennummer wird automatisch über die 

Nummernkreistabelle (fortlaufende Nummer) vergeben, wenn ein neuer Datensatz 

angelegt wi rd.  

BSMST 

Fertigungsauftrag Soll - Ist -

Vergleich  

Die Maske ĂFertigung Soll/Ist-Vergleichñ wurde folgendermaÇen erweitert: 

1.  Die Mºglichkeit wurde geschaffen, dass im oberen Grid nach ĂArb. Gang.Bezñ, 

ĂArb.Gang.KZñ, sowie nach der ĂArtikel-Nr.ñ gefiltert werden kann. Das Feld 

ĂAbweichung %ñ wurde sortierbar gestaltet. 

2.  Im unteren Grid der Maske wurden die Felder ĂVorgabezeit pro Teilñ (Inhalt des Feldes 

ĂSt¿ckzeitñ aus dem jeweiligen Datensatz der Maske ĂArbeitsstammplan-

Arbeitsgªngeñ, ĂDurchschnittszeit pro Teilñ (wird aus der Summe der für diesen 

Arbeitsgang in  der Maske "F -Auftrag -Rückerfassung" verfügbaren Daten in den 

Feldern "Jetzt gef. Menge"  und "Ges.Zeit.Mta" errechnet (Summe "Ges.Zeit.Mta. 

Gesamt" geteilt durch Summe "Jetzt gef.Menge"))  und die ĂAbweichung %ñ der 

beiden Felder implementiert. Zudem wurde die Möglichkeit geschaffen, nach den 

Felder ĂAusschussmengeñ, sowie ĂAbweichung %ñ zu sortieren. 

BFAVGL 

Meldung beim Fertigmelden 

von AG  

Solange ein noch aktiver Datensatz in der BDE (BFAACUR) auf dem AG bzw. dem FAU steht, 

erscheint eine Hinweismeldung und die Abfrage, ob wirklich fertiggemeldet werden soll.  

BBDETOUCH 

BFAACUR 

AG Startbar in Sägeliste  

Die ĂSªgelisteñ wurde so angepasst, dass in den Grids mit Arbeitsgängen, analog zur BDE -

Touch, die nicht startbaren Arbeitsgänge grau markiert werden und der Grund im Grid 

angezeigt wird.  

Arbeitsgänge sind nun, analog zur BDE -Touch, trotzdem startbar.  

BFASL 

Ist -Bestand Material in 

Sägeliste  

In der ĂSªgelisteñ wird nun im Grid der Materialpositionen zusªtzlich der Ist-Bestand 

angezeigt.  

In der Auswahlliste der Materialien darf die Menge von einem Fertigungsmaterial nicht 

mehrfach in die Summierung einfließen.  

BFASL 

Kundenanfrage Anschreiben 

FR4 
Das Anschreiben aus der ĂKundenanfrageñ wurde auf FR4 umgestellt. BKUANF 

Mitarbeiterzuweisung in 

Sägeliste  

Erweiterung der Maske ĂSªgelisteñ um die Mitarbeiterzuordnung analog zur 

Fertigungsauftragsübersicht. Zusätzlich kann hier die Zuweisung gleich für ein  ganzes Los 

erfolgen.  

Des Weiteren wurden Labels zur Anzeige der Anzahl der Datensätze eingefügt.  

BFASL 

Vorbelegung Auftragsposition  Vorbelegung von Druck Zeichnungsnummer und Kostenstelle abgeändert.  BAUFPO_BIU0  
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Inventur Ar t ikelfilter  Anpassungen eines Vertriebspartners an der BINV nachgebaut.  BINV  

Ticketverwaltung Web  Automatisches befüllen der BTICKWEB .Position  über BTICKWEB  V_BTICKWEB  

Statistik Lagerausgabe  

Es soll ein Suchbegriff für Lagerfach oder Lagernummer eingegeben werden.  

Daraufhin werden anhand dieser Suchbedingung alle Artikel ausgegeben.  

Für diese Artikelergebnisse werden alle weiteren Ein zellager (+ Aktiv Ja oder Nein) gesucht 

un d ausgegeben (Mehrfachausgabe). Sortierung erfolgt nach Artikelnummer.  

STP_BARTLH_BSA  

Vorbelegung und 

Fehlerm eldung BSAL  

Beim Erstellen eines Datensatzes in BSAL und ansc hließender Speicherung erschien ein 

Laufzeitfehler. Dieser wurde behoben und es  wurde eine Vorbelegung für die Pflichtfelder 

"Berech.Art", "Forecast", "Fo recast -  Zeitsp." und "Forecast Bestellzy klus" integriert.  

BSAL 

WE Scan  

Neue Lo gik für WE Erfassung im Scanner  

Es soll neben der Auswahl über den Artikel auc h die Möglichkeit bestehen eine 

Lieferscheinnummer zu scannen und dazu all e offenen Wareneingangspositionen anzuzeigen.  

P_BCESCAN_BLLCP_OFFEN_B

SA 

P_BCESCAN_BLLCP_OFFEN_B

LIEF 

Job Offene gestartetet 

Arb.Gänge autom. stoppen  

Neuer Job der offene gestartete Arb.Gänge automatisch stoppt.#  Bestehende Prozedur darf 

nur zwischen 03:00:00 und 05:00:00 laufen. Skript enthält auch Datensatz für zeitgesteuerte 

Programme.  

P_JOB_BSMB_BFAACUR  

Auftrag kopieren  Beim Versionieren von Aufträgen muss die IC -Bestellposition mitkopiert werden.  P_BAUF_KOPIE_TEIL  

Lagerumbuchungen Vorlage  

Die Maske Lagerstamm -  Lagerumbuchung wurde um ei n Feld Vorlage erweitert, damit man 

die Daten als Vorlage für die Maske Einzell ager -  Lagerumbuchung verwenden kann.  Alle 

Datensätze, die als Vorlage gekennzeichnet sind, werden nicht in der Dispo berücksichtigt, 

sondern werden als Vorlage verwende t, sobald ein n eues Einzellager zu dem Lager angelegt 

wird. Hier wird geprüft, ob da s eingetragene Von -Lager bereits existiert und wenn ja, dann 

wird die Umbuchung automatis ch zum Einzellager eingetragen.  

Ist das Kennzeichen "Einzellager ggf. anlegen" aktiv, dann werden die Von -Lager auch für den 

Artikel angelegt.  

BLAGERVE 

BLAGERVE_BIU0  

V_BLAGERVE_BIU0  

BARTLH_AI0  

P_BARTLH_BARTLHVE  

P_BARTLH_VE 

Intercompany -Gutschrift  

Es soll ein Kennzeichen eingebaut werden, d urch das gesteuert werden kann, ob eine 

Intercompanygutschrift  mit Warenrücknahme autom. eine Kundenbei stellteilanforderung beim 

anderen Mandanten erzeugt. Dies soll im Standard auf "Erzeugen"  gesetzt werden . 

BMANDEK 

P_BWAL_BKBTBES_INTERCO

MP 

E-Mailvorbelegung  E-Mailvorbelegung für bestimmte Masken  

A_MASKEN_EMAIL  

P_MAILINFORMATION  

FRMV_A_MASKEN_EMAIL  
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Arbeitsgang -Material 

Zuordnung  

Das Arbeitsgangmaterial wird mit der Menge aus BSAPM vorbelegt. Des weiteren Kennzeichen 

MAT_BUCHEN mit N vorbelegen und zusªtzliche Abfrage ĂSoll das Feld Vormontage in 

Arbeitsplan mit N  belegt werdenñ eingebaut. 

BSAPGM 

Belastungsanzeige  
Belastungsanzeige soll -  analog zur Rechnung im Verkauf -  zur  Position fett die Abhängigkeit 

zur Reklamation und RMA Lieferscheinnummer mit Datum ausweisen, wenn vorhanden.  
FRDBLRCBELAST 

Warenbegleitschein  Neues Formular Warenbegleitschein druckbar aus den Auftragspositionen.  FRDBAUFPO_WBS 

Fertig durch in Projektposition  
Beim Fertigmelden einer Projektposition soll protokolliert werden, von wem  

die Position fertig gemeldet wurde.  

BPROJPO 

BPROJPOH 

Baum in 

Fertigungsauftragsübersicht  

In der Fertigungsauftragsübersicht soll im Baum die Menge aus BFAM und die Menge aus BFA 

angeze igt werden, da die aufgrund des Zusammenfassens von Unterfertigungsaufträgen 

abweichen kann.  

Als Datum soll der Beg inn des frühesten Arbei tsgangs und das Ende des letzten Arbeitsgangs 

ausgegeben werden.  

P_BFAINFO2_TREE  

Materialauswahlliste in 

Sägeliste  

In der Maske Sägeliste sollen in einer Auswahlliste alle Materialien zu den  

Arbeitsgängen angezeigt werden, über die man dann weiter filtern kann.  
BFASL 

Aufwand bei 

Rückerfassungsbemerkungen  

In der BDE Touchscreen konnte die Bemerkung zu einer laufenden Projektposition nicht über 

die Popup -Funktion gelöscht werden.  

Projektposition -  Rückerfassung -  Text und Rück erfassung -  Bemerkung werden um ein Feld 

"Aufwand" erweitert. Dieser Wert kann bereits in den Rückerfassun gsverteilungsmasken 

eingetragen werden. Zusätzlich wird der Button "Bemerkung erfassen" umgestellt auf den 

Aufruf eines Utilitys, in das man Bemerkung , Grund und Aufwand direkt eingeben kann.  

BPROJPOCURZ 

BPROJPODTE 

BFAACURZ 

BFADZ 

Einträge in BPATH  
Bei sehr langen Einträgen in BPATH kam es zu einem Fehler.  Die Größe n der Ausgabevariablen 

von P_BPATH_AUSLESEN wurden daher verdoppelt.  

P_BPATH_AUSLESEN 

MP_CREATE_WIKIPAGE  

Rekursion autom. 

Lagerumbuchungen  
Der Zirkelbezug bei autom atischen Lagerumbuchungen wird  verhindert.  BARTLHVE_BIU0  

Automatisches Zeitverteilen  

Beim Einfügen einer Ist -Gehen -Zeit am Ende ei nes Tages in BSMB muss für alle Tage danach, 

bei denen es bereits eine Ist -Buchun g gibt, die Zeitverteilen -Logik neu ausgeführt werden, 

wenn es automati sch zu ve rteilende Datensätze in BFAD bzw. BPROJPOD für diese Tag gibt, 

für deren BFAA bzw. BPROJPO es auch schon am veränderter Tag einen Datensatz gab.  

BSMB_AIUD2  

Suche Historie BDE 

Touchscreen  

In der Historie in der BDE Touchscreen soll es zusätzliche Suchkriterien für  

Projekt, Fertigungsauftrag und Losnummer geben . 

TP_BBDETOUCH_HISTORIE  

BBDETOUCH 

Barcodeetikett 80x50 RWG  Neues Barcodeetikett druckbar aus den Bestellungspositionen.  FRDBBESP_Etikett_RWG  
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Passwortabfrage BSM -  

Zeitinformationen  

In der Maske Mitarbeiterstamm -  Zeitinformation soll nach Eingabe des  

Mitarbeiterbarcodes das Kassenpasswort aus dem Mitarbeiterstamm abgefragt werden, falls 

eines hinterlegt ist.  

BSMINFOZ  

Zeiten verteilen BDE 

Touchscreen  

Erweiterung des Buttons "Zeiten verteilen" in der BDE Touchscreen:  

Änderung 1: Möglichkeit schaffen, eine feste Endzeit eintragen zu lassen.  

Dazu das Menü "Stoppen" oder "Fertigmelden" erweitern um "Stoppen zu  

definierbarer Endzeit" und "Fertigmelden zu definierbarer Endzeit".  

 

Änderung 2: Möglichkeit schaffen, das Zeit -Verteilen sich nu r auf das gewählte Los beziehen 

zu lassen, wenn der gewählte Arbeitsgang einem Los angehört. Die ander en Arbeitsgänge 

würden dann weiterlaufen.  

 Dies e rfolgt durch eine Abfrage bevor das oben genannte Menü erscheint "Aktionen nur für 

das gewählte Los durchführen?" (J/N).  

P_AUTOVERT_BDE  

BBDETOUCH 

Utility ProjPos freigeben  

Beim Ausführen des Utilitys Ănachfolgende Projektpos. sperren/freigeben ñ soll  

beim Freigeben das übergeordnete Projekt ggf . ebenfalls freigegeben werden, damit die 

Exception s nicht ausgelöst wird.  

MP_BPROJPO_FREIGEGEBEN 

Projektbudgetierung  

In der Projektbudgetierung soll beim 3. Grid  ein  neuer Button Sigma=0 erstellt werden, der 

folgende Werte einträgt:  

Bei Best.m.Zuschlag F IX: die neg. Summe aus Best.m.Zuschlag+Best.m.Zuschlag FIX des 

2.Grids  

Bei Best.o.Zuschlag FIX: die neg. Summe aus Best.o.Zuschlag+Best.o.Zuschlag  FIX + 

Lohnkosten + Lohnkosten FIX des 2.Grids  

BPROJBUDGETIERUNG 

Mitarbeiterzuordnung in 

Fertigungsübersicht  

In der Fertigungsauftrag sübersicht wurde der Tausch der Mitarbeiterzuordnung in den 

Unterfertigungsaufträ gen nicht korrekt durchgeführt. Zusätzlic he Erweiterung, um den 

Mitarbeiter auch in den Unterfertigungsaufträgen entfernen zu können.  

BFAINFO2  

MP_BFAABSM_TAUSCH  

MP_BFAABSM_DELETE 

Arbeitsstammplan sperren  
Wenn bei einem Artikel die Farbe, Oberfläche ode r Warengruppe EK geändert wird, sollen die 

zugehörigen Arbeitsstammpläne gesperrt werden.  
BSA_AU0  

Auftragsablauf  Das Feld Auftragsablauf wurde in Smallint umgestellt inkl. aller Abhängigkeiten.   

Suche in Sägeliste  In der Maske Sägeliste ignorieren alle Suchfelder jetzt die Groß -  und Kleinschreibung.  BFASL 

Keine  Oberflächenbeschich -

tung in Sägeliste  

In der Sägeliste soll die Oberflächenbeschichtung nicht mehr in den Grids  

angezeigt werden.  
BFASL 
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Nachkalk  in Übersichtsmasken  
Bei der Nachkalkulat ion sollen in der Projektübersicht und BFA -übersicht auch die Zeiten der 

Rückerfassungen ausgegeben werden.  

ZP_BPROJPO_AUSW_IST_UP  

ZP_BPROJPO_AUSW_IST_BKS

T 

BPROJINFO2 

BFAINFO2  

Arbeitsgänge in Sägeliste  
In der Sägeliste sollen im 3. Grid  auch dann Arbeitsgänge angezeigt werden,  

wenn  keine Suchbedingungen gewählt wurden.  
BFASL 

Utility Projekt Vorgänger 

reparieren  
Neues Utility zum Reparieren der Vorgängerzuordnung im Projekt anhand der Vorlage.  FRUBPROJ_VG_REPARIEREN 

Mta.Wo.Arb.Zeit -Modell -  

Zeiten ändern  

Neue Procedure um nachträglich bereits eingetragene Zeitmodelle zu ändern  

und neu zu berechnen.  

Prüfung auf 6 Monate rückwärts eingebaut um g robe Fehleingabe zu verhindern.  

Bei Bedarf kann noch ein Utility im Mitarbeiterstamm hinzugefügt werden,  

damit die Personalabteilung die Änderungen selbstständig machen kann.  

P_BSMKW_KORREKTUR  

Artikelsuche mit Sprache  
Sprach liche Suche der Artikelbezeichnungen für d ie Schnellsuchfelder wurde in d ie 

Auftragspositionen und in den Artikelsta mm eingebaut  

BAUFPO 

BSA 

SolidWorks -Schnittstelle  

(noch in Entwicklung)  

Fehlerbeseitigung bei Änderung der Revision zum Auschecken.  Die Mengenberechnung der 

Halbzeugen wurde von Checkin in neue Proc edure ausgelagert, da diese an zwei 

unterschiedlichen Stellen verwendet wird.  

P_SOLIDWORKS_CHECKOUT_

REVISION  

P_SOLIDWORKS_CHECKIN  

Fertigungsetikett  
Erstellung eines Fertigungsetikett, das in den Masken Sägeliste und  

BDE Touchscreen per Popup in den Grids aufgerufen werden kann.  

FRDFERT_ETIKETT 

BBDETOUCH 

BFASL 

WrGrp Workflow aus WrGrp 

EK vorbelegen  
Vorbelegung der Warengruppe Workflow im Artikel über die Warengruppe Einkauf.  

BARTG2 

BARTG2_BIU0  

V_BARTG2  

V_BARTG2_BIUD0  

BSA_BIU0  

Projektabfrage bei FA aus 

Arbeitsplan  

Beim Erzeugen eines Fertigungsauftrags aus der  Arbeitsstammplanübersicht muss die 

Projektposition abgefragt werden, wenn die Fert igungsart projektpflichtig ist.  

Aus diesem Grund ruft die Popup -Funktion jetzt  das Util ity "Fertigungsauftrag  erzeugen" a us 

dem Arbeitsstammplan auf, welches  um die  Prüfung erweitert wurde.  

BSAPINFO  

FRUBSAP_NACH_BFA  

MP_BSAP_NACH_BFA  
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Fehlermeldung laufende 

Projektposition  

Soll auf eine Projektposition manuell zurückerfasst werden, die bereits läuft,  

so soll eine benutzerfreundlichere Fehlermeldung angezeigt werden:  

ĂEine weitere R¿ckerfassung für diese Projektposition ist aktuell nicht möglich, da diese 

gerade läuft. Bitte die laufende Projektposition vorher stoppen. ñ 

P_BPROJPO_NACH_BPROJPOC

UR 

MP_BPROJPO_NACH_BPROJP

OCUR_MAN 

P_BPROJPOCUR_NACH_BPRO

JPOD 

Leere Mat. -Zuo rdnung löschen 

in Status F  

Neues Kennzeichen in der Fertigungsauftragsart, über das gesteuert wird, ob  

beim Fertigmelden eines Fertigungsauftrags d ie Materialzuordnungen gelöscht werden sollen, 

wenn die gefertigte Menge im Arbeitsgang 0 ist.  

BFAART 

V_BFAART 

BFAART_BIU0  

V_BFAART_BIUD0  

BFA_AU0  

Fertigungsmaterial 

proportional buchen  

Meldet man einen Fertigungsauftrag fertig, sollen die Arbeitsgang -Material -  

Zuordnungen gelöscht werden, wenn die gefertigte Men ge im Arbeitsgang 0 ist, damit das 

Fertigung smaterial proportional gebucht werden kann.  

P_BFAM_BUCHEN  

BDE Touchscreen alle 

Rückerfassungen löschen  

In der BDE -Touchscreen soll es möglich sein über eine Rechtsklick -Funktion  

alle laufenden Arbeitsgänge zu löschen.  
BBDETOUCH 

Projektinformation  
In der Projektinformation soll bei der Nachkalkulation die Dauer der  

Projektzeitrückerfassungen ausgewiesen werden.   
BPROJINFO2 

Zeitanzeige in BDE 

Touchscreen  

Die Anzeige von Anwesenheit und Produktiv zeit in der BDE Touchscreen erfolgt nun im Format 

h:mm . 
BBDETOUCH 

Farbe bei Zukaufbestellung  
Beim Erzeugen einer B estellposition aus einem Zukauf arbeitsgang soll die  

die Farbe des FA -Arbeitsgangs in die Bestellposition übergeben werden.  
P_BFAAB_BBESP 

Kommissionsliste  Kommissionsliste auf FR4 umgestellt  FRDBFABARC_KOM 

Fertigungsauftragsübersicht  

In der Fertigungsauftragsübersicht soll bei den Bestellungen zum Fertigungs -  

Material auch die zugehöri ge FA-Nummer ausgegeben werden. Bei Konflikte Material sollen 

auch die Positionen ange zeigt werden, die ein rotes WE -Datum be i den Materialpositionen 

haben.  

Gibt es einen fertigen Unterfertigungsauftrag,  so darf diese Materialposition nicht mit rotem 

WE-Datum oder als Konflikt angezeigt werden.  

MP_BFAINFO_BBESP_ZUR_BF

AM 

P_BFAM_AMPEL_MAT  

BFAINFO2  

Mengenprüfung b ei FA Fertig 

melden  

Beim Fertigmelden eines Fertig ungsauftrags in der Maske  soll geprüft werden, ob die 

gefertigte Menge kle iner als die Auftragsmenge ist. Ist dies der Fall, soll gefragt werden, ob 

die gefertigte Menge erhöht werden soll.  

BFA 
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Lieferantenbewertung 

Preisniveau  

Neues Kriterium für die Lieferantenbewertung: Preisniveau.  

Die Lieferantenbewertung wird für alle aktiven  Lieferanten durchgeführt, wenn keine Daten in 

BLIEFQUARTJOB vorhanden sind.  

MP_BLIEFBEW_PREISNIVEAU  

Mengenprüfung be i AG Fertig 

melden  

Beim Fertigmelden eines Arbeitsgangs in der Mas ke F -Auftrag -  Arbeitsgang soll geprüft 

werden, ob die gefertigte Menge abzüg lich Ausschuss kleiner als die Arbeitsgangmenge ist. 

Ist dies der Fall, soll gefragt werden, ob die gefertigte Me nge erhöht werden soll.  

BFAA 

Neues Utility ĂIn neue 

Bestellung auslagernñ 

Es wird ein neues Utility erstellt "In neue Bestel lung auslagern", aufzurufen aus den 

Bestellpositionen, das die Bestellposition an einen neu erstellten  

Bestellkopf (kopiert den derzeitigen) auslagert.  

MP_BBESP_NACH_BBES  

FRUBBESP_NACH_BBES  

Zeitformat prüfen in BDE -

Rückerfassungen  
Bei der Eingabe der Zeit im Format hh:mm sollen ungültige Zeichen gefiltert werden.  

BFAACURVER 

BPROJPOCURVER 

Arbeitsgänge in BDE 

Touchscreen immer startbar  

Arbeitsgänge und Projektpositionen in der BD E Touchscreen, wenn diese nicht startberei t 

sind, dennoch starten lassen. Hier eine Meldung bringen. "é Nachricht aus 

P_BFAA_STARTB EREIT..." -  "Trotzdem starten?"  

Es darf auch keine Folge -Fehlermeldung b eim Stoppen/F ertigmelden der Projektposition 

geben. Die Prüfung der Projektposition auf Ausführen 'J' soll trotzdem erfolgen.  

BPROJPOD_BIU0  

P_BFAA_NACH_BFAACUR  

P_BPROJPO_NACH_BPROJPOC

UR 

BBDETOUCH 

Bestellungen in 

Fertigungsauftragsübersicht  

In der Fertigungsauftragsübersicht sollen die zugehörigen Bestellungen auch  

die Bestellungen der U nterfertigungsaufträge anzeigen.  Steuerbar ist dies per Checkbox.  

MP_BFAINFO_BBESP_ZUR_BF

AM 

FRMV_BFAINFO2  

Angebot/Auftrag Kopierart 5 

Meldung  
Es wurde eine kundenspezifische Meldung für die Kopierart 5 eingebaut.  FRUBAUF_KOPIEREN 

Automatisches Zuordnen 

Unterfertigungsaufträge  

Anpassung des automatischen Zuordnen von Unterfertigungsaufträgen.  

Hierbei soll folgende Hierarchie greifen:  

1. Fertigungsaufträge in "I" für dieselbe Projektposition suchen, die noch  

ausreichend nicht zugewiesene Menge haben  

2. Fertigungsaufträge in "P" oder "A" für dieselbe Projektposition suchen und  

die Menge ggf. erhöhen  

3. Fertigungsaufträge in "I" für eine Projektposition aus demselben Projekt  

suchen, die noch ausreichend nicht zugewiesene Menge haben  

4. Fertigungsaufträge in "P" oder "A" für eine Projektposition aus demselben  

Projekt suchen und die Menge ggf. erhöhen  

5. Fertigungsaufträge in "I" für eine Projektpos ition aus de mselben Projektbaum (von ganz 

oben auflösen) suchen, die noch ausreichend nicht zugewiesene Menge haben  

6. Fertigungsaufträge in "P" oder "A" für eine Projektposition aus demselben  

BFAM_BI2  

P_BFAM_BFA_HAUFNR  
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Projektbaum (von ganz oben auflösen) suchen und die Menge ggf. erhöhen  

7. F ertigungsaufträge in "I" für eine Projektposition aus einem laufenden  

Projekt mit Projektart 2 (intern) suchen, die noch ausreichend nicht  

zugewiesene Menge haben  

8. Fertigungsaufträge in "P" oder "A" für eine Projektposition aus einem  

laufenden Projekt mi t Projektart 2 (intern) su chen und die Menge ggf. erhöhen  

Touchscreen Suche über 

ComboBox  

In der Suche in der BDE Touchscreen wird ein Drop -Down in der Zeile ĂArb.Gang.Nr. ñ und bei 

den ĂMaschinen.Nr. ñ gewünscht.  

Die Auswahl soll  immer die relevanten Ergebnisse für die Kostenstelle(n) des  

Mitarbeiters a nbieten. Außerdem soll in den Dropdowns nicht nur d er Maskenkey, sondern 

auch die Bezeichnung angezeigt werden.  

BBDETOUCH 

Neues Utility Warenausgang 

Lieferant Warenträger als 

Posit ion  

komplette Warenträge r mit Inhalt an den Lieferanten zurückgeschickt werden. Tätigkeit: 

Neues Utility ĂWarenträger mit Inhalt als Positionen anlegenñ erstellt. Start aus der Maske 

Warenausgang -  Lieferant (BWAL). Auswahl aller Waren träger mit Inhalten ( Leer = N). 

Danach Auflistung a ller dort befindlichen Artikel. Mehrfachausw ahl ermöglichen.  Es sollen 

danach Positionen (BWALPO) aller ausgewählten Artikel angelegt werden.  

MP_BWAL_BWATR  

FRUBWAL_WT  

Neues Utility Inhalte eines 

Warenträgers verschrotten  

Ziel: es sollen komplette Warenträger mit Inhalt versc hrottet werden. Um nicht jeden Artikel 

einzeln auszuwählen, wird eine Vereinfachung erstellt.  

 

Tªtigkeit: Es wird ein neues Utility ĂInhalte eines Warentrªgers verschrottenñ 

erstellt. Start aus der Mask e "Verschrottungñ (BVERSCHROTTUNG). Auflistung aller dort 

befindlichen Artikel. Mehrfachauswah l ermöglichen.  

Es sollen danach Verschrottungsdatensätze der jeweiligen Menge  und dem entsprechenden 

Lager / Lagerplatz angelegt und fertig gemeldet werden.  

MP_BVERSCHROTTUNG_BWA

TR 

FRUBVERSCHROTTUNG_BWAT

R 

Neues Utility Warenträger mit 

Inhalt als Beistellteile  

Ziel: es sollen komplette Warenträger mit Inhalt an den Lieferanten  

zurückgeschickt werden. Um nicht jeden Artikel  einzeln auszuwählen, wird eine Vereinfachung 

erstellt.  

Tªtigkeit: Es wird ein neues Utility ĂWarentrªger mit Inhalt als Beistellteil(e) 

anlegenñ erstellt. Start aus der Maske Bestellposition (BBESP). Auswahl aller 

Warenträger mit Inhalten (Leer = N). Danach Auf listung aller dort befindlichen Artikel. 

Mehrfachauswahl ermöglichen. Es sollen danach  

Bestellpositionsbeistellteile (BBESPD) aller ausgewählten Artikel angelegt  

werden. Kennzeichen: Liefern = J, Buchungskennzeichen = B (Liefern; ohne Rückbuchung)  

P_BBESPD_NEU -  

MP_BBESP_BBESPD_BWATR  
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Maschine tauschen in BDE -

Touchscreen  

In der BDE -Touchscreen soll es möglich sein in der  Ergebnisliste des Mitarbeiters per Popup -

Funktion die Maschine zu tauschen.  
BBDETOUCH 

Suche nach Projektbezeich. in 

Sägeliste  

Wenn in  der Maske Sägeliste nach einem Teil der Projektbez eichnung gefiltert wird, soll dieser 

Filter analog für die anderen Arbeitsgang -Grids verwendet werden.  

MP_BFASL_BFAA  

BFASL 

DMS Ablage per Betreff  
Für die DMS -Ablage per E -Mail soll eine zusätzl iche Möglichkeit der Suche über den 

Nummernkreis geschaffen werden.  
P_DMS_EMAILS  

Solidworks -Tool -Prozedur  Änderung der Solidworks -Tool -Prozedur, damit keine inaktiven Artikel ausgegeben werden.  
P_SOLIDWORKS_KONFIG_INF

O 

Utility Lagerplatz leeren  
Ein neues  Utility wurde im Lagerplatz erstellt, welches den Bestand aller Lagerplätze auf 0 

setzt.  
BLAGERPO 

Fertigungsverfügbarkeit  
Umstellung der Maske ĂFertigungsverf¿gbarkeitñ, so dass das f¿hrende Grid sich auf die 

Fertigungsmaterialien bezieht.  
BFA_VERF 

Negative WE -Beistellteile  Nun ist es erlaubt, dass Beistell -Beistellteile auch negativ erfasst werden können.  BLLCPBT 

Utility Lager leeren  
Das neue Utility ĂLager leerenñ wurde in BLAGER implementiert: 

Die Bestände aller Lagerplätze werden per laufender  Inventur auf 0 gesetzt.  
BLAGER 

Statistik Konto Lademittel  Eine neue Statistik ĂKonto-Lademittelñ wurde erstellt. BSTATISTIK  

Fertigungsverfügbarkeit  Eine neue ¦bersichtsmaske ĂFertigungsverf¿gbarkeitñ wurde erstellt. BFA_VERF 

Job für EK -Limit  
Ein neuer Job wurde generiert, der das Einkaufslimit der Mitarbeiter zurücksetzt. Das Intervall 

kann über den Job eingestellt werden.  
P_BJOB_EKLIMIT  

Sortierung Schnellerfassung -

Kommissionierung -Verkauf  

In der ĂSchnellerfassung-Kommissionierung -Verkaufñ werden die Rückstände nun nach dem 

Liefertermin sortiert angezeigt.  
BKOMMEASY 

Lieferschein EDIFact per Job  
Erstellung eines Jobs, um gedruckte Lieferscheine automatisch an die EDIFact -Schnittstelle zu 

übergeben.  
P_BJOB_BRLS_EDI  

Produktivzeit in Einzelzeiten 

Monatsübersicht  

In der Maske ĂMitarbeiterstamm-Einzelzeiten Monats¿bersichtñ wird die Produktivzeit nun in 

Stunden und Minuten ausgegeben.  
P_STUNDENZETTEL4  

Arbeitsstammplanübersicht  
Per Checkboxen kann nun gesteuert werden, welche Teile des Arbeitsstammpl ans im Baum 

angezeigt werden.  

BSAP 

UP_GLBINFO_BSAP_AUFLOES

EN 

Servicebericht  Das Formular ĂServiceberichtñ wurde auf FR4 umgestellt. FRDBAUFSERV 

Einsatzmengenberechnung  
Bei der Einsatzmengenberechnung wird der Verschnitt nun ignoriert, wenn die Abmaße  exakt 

übereinstimmen.  
P_MATERIALEINSATZ  
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BDE-Zeitrückerfassung  

Die Logik zur Beeinflussung der Felder in der Rückerfassung von Projektzeiten  wurde  wie folgt 

verändert:  

 

¶ Änderung der Zeit führt zu Änderung von Start inkl. Berücksichtigung von Pausen  

¶ Änderung von Ende führt zu Änderung von Zeit inkl. Berücksichtigung von Pausen  

¶ Änderung von Start führt zu Änderung von Zeit inkl. Berücksichtigung von Pausen  

 

Eine Dauer von 0 kann eingegeben werden.  

 

Beim eigentlichen Stoppen/Fertig melden wird die neue Pausenlogik verwendet.  

 

Zeiten werden im Format hh:mm verarbeitet.  

BFAD 

BPROJPOCUR 

Beistellteilschnellerfassung 

übergeordnete Warenträger  
In der ĂBeistellteilschnellerfassungñ kºnnen nun ¿bergeordnete Warentrªger erfasst werden. BAUFPOBTEASY 

Automamtische Verteilung  

Rückerfassung  

In der ĂFA-R¿ckerfassungñ und ĂProjektposition-R¿ckerfassungñ wurde ein Index auf die 

Felder AUTOVERT ergänzt.  

BPROJPOD 

BFAD 

Wareneingänge  Die Maske ĂLagereinbuchungñ (BEINLAG) wurde erweitert. BEINLAG  

FA-Qualitätsplan  

In der Maske ĂFertigungsauftragñ gibt es nun die neuen Unterprogramme ĂQualitªtsplanñ und 

ĂQualitªtsplan-Checklisteñ. Analog hierzu wurde ein entsprechendes Unterprogramm in 

ĂKundenlieferschein-Positionenñ zur Zuordnung eines FA-Qualitätsp lans erstellt. Des Weiteren 

gibt es ein neues Feld ĂAnzahl Messungenñ in den Checklisten-Tabellen. Hierzu wurde in 

ĂArtikelstammñ ï und ĂFertigungsauftrag ï Qualitätsplan ï Checklisteñ ein Unterprogramm zur 

Erfassung der Messwerte implementiert.  

BFAQP 

BFAQPCL 

BRLSPBFAQP 

BARTG2QPCL 

BSAQPCLMW 

BFAQPCLMW 

Qualitätsplan -Checklisten  

F¿r die Masken ĂWarengruppe-Einkauf -Qualitªtsplanñ und ĂArtikelstamm-Qualitªtsplanñ wurde 

das Unterprogramm ĂChecklisteñ erstellt. Hierzu gibt es einen Button und ein Utility zur 

Übernahme eines Qualitätsplans von Warengruppe -Einkauf zum Artikel. Des Weite ren gibt es 

ein Utility zur Freigabe eines ĂArtikelstamm-Qualitªtsplansñ. 

BARTG2QPCL 

BSAQPCK 

Checklisten -Kategorien  
Ein neues Stammdatenprogramm ĂChecklisten-Kategorienñ wurde Kategorisierung von 

Qualitätsplan -Checklistenpunkten erstellt.  
BLCKAT 

Qualitätsplan  
F¿r die Masken ĂWarengruppe-Einkaufñ und ĂArtikelstammñ wurde das neue Unterprogramm 

ĂQualitªtsplanñ erstellt. 

BSAQP 

BARTG2QP 

Lieferrückstandsliste 

Teilkommissionierung  

Aus der Lieferrückstandsübersicht kann nun eine Liste gedruckt werden, i n der alle 

Fertigungsaufträge angedruckt werden, die teilkommissioniert sind und für eine weitere 

Materialposition kommissioniert werden.  

BRLSRINFO 
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Grundpreismenge im FA  
In der Maske ĂFertigungsauftragñ wird nun die Grundpreismenge aus dem Artikelstamm in der 

Datenübersicht mit angezeigt.  
BFA 

Zertifikate  
Im Lieferantenstamm können über das neue Unterprogramm Zertifikate hinterlegt werden. 

Da es sehr viele sein können, reichten die bisherigen Felder nicht aus.  
BZERT 

Anzahl Barcode in 

Lagereinbuchung  
Die A nzahl der Barcodes kann nun direkt in der Lagereinbuchungsmaske erfasst werden.  BEINLAG  

Disponiervorschlag -  

Intercompany  

Die neue Maske ĂDisponiervorschlªge-Intercompanyñ wurde zur vereinfachten Bearbeitung 

von Disponiervorschlägen mit Intercompany -Bestellungen erzeugt.  
BBVOIC  

Weblink aufrufen  
Falls in der Projektposition keine URL angegeben ist, wird diese nun aus dem Projektkopf 

geladen.  

BFAINFO2  

BPROJINFO2 

BBDETOUCH 

Sortierung für Mat in 

Artikelinformationssystem  

Im Artikelinformationssystem auf der Registerkarte Ă¦bersichtñ ist die Tabelle nun sortierbar, 

wenn die Materialpositionen ausgewählt sind.  

BSA 

BSAINFO  

FA-Material 

Nachkommissionierung  

Die neue Maske ĂFA-Material Nachkommissionierungñ wurde zum nachtrªglichen Erstellen von 

Umbuchungen zu Fertigungsmaterialien erzeugt.  

Eine Materialposition wird gescannt. Diese muss das Kommissionslager enthalten. Dann muss 

eine Menge eingegeben werden, die dann auf den ausgewählten Lagerplatz  per 

Lagerumbuchung ein -  oder ausgebucht wird. Bei der Einbuchung kann man sich  auch eine 

neue Materialposition anlegen lassen.  Zusätzlich ist es möglich, eine Liste aller so erzeugten  

Lagerumbuchungen zu drucken.  

BFAMKOM 

CAD-Schaltfläche in FA  Die Schaltflªche ĂDateiñ im Fertigungsauftragskopf wurde in CAD umbenannt. BFA 

Gebuchte Menge beim FA 

auflösen  

Im Fertigungsauftrag werden nun auch die anteilig gebuchten und geplanten Mengen beim 

Auflösen mit ausgegeben.  
BFA 

FA-Arbeitsgang Planzeiten 

ändern  

Neue Maske ĂFA-Arbeitsgang -Planzeiten ªndernñ, die aus den laufenden Arbeitsgªngen 

aufgerufen werden kann.  

Hierin können die Planzeiten aller Arbeitsgänge eines Fertigungsauftrags geändert werden.  

BFAAPLANZEIT  

Mitarbeiter in BDE zuordnen  

Über eine neue Rechtsklickfunktion in der BDE auf der Ergebnisseite können Mitarbeiter 

einem Projekt/Arbeitsgang zugeordnet werden. Der Aufruf dieser neuen Funktion wird über 

das Feld ĂMitarbeiter zuordnenñ im Mitarbeiterstamm gesteuert. 

BSM 

BDE-Rückerfassungen 

vereinhe itlichen mehrere Tage  

Erweiterung der vereinheitlichten BDE -Rückerfassungen, so dass auch Rückerfassungen über 

mehrere Tage möglich sind.  

BFAD 

BPROPOD 

Losnummernanzeige in BDE -

Touchscreen  

In der BDE -Touchscreen wird nun die Losnummer im Grid  ĂLaufende Arbeitsgªngeñ und in der 

ĂHistorieñ angezeigt. 
BFAACUR 
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BDE-Rückerfassung 

vereinheitlichen  

Die Eingabe der Zeiten und Mengen beim Rückerfassen von Arbeitsgängen und 

Projektpositionen aus der BDE -Touchscreen wurde vereinheitlicht. Das manuelle Rü ckerfassen 

greift nun auf die selben Masken zu.  

BFAACUR 

BPROJPOCUR 

Utility ĂWerkstoff kopierenñ 
¦ber das neue Utility ĂWerkstoff kopierenñ kºnnen Werkstoffe kopiert werden. Dabei wird 

auch das Unterprogramm ĂZusatzñ mit kopiert. 
BWERK 

Freigabehinweis WrGrp7  

In der Warengruppe 7 gibt es das neue Feld ĂFreigabehinweisñ. Dar¿ber kann gesteuert 

werden, ob für Artikel dieser Warengruppe, beim Freigeben von Stücklisten oder 

Arbeitsplänen, ein Hinweis (=Artikel & Warengruppenbez.) erscheinen soll.  

BARTG7 

SW-Bilder anzeigen  
Die Anzeigeprozedur für Bilder bevorzugt bei Solidworksdateien Dateien mit SLDDEW, 

ansonsten SLDPRT, zuletzt SLDASM.  
P_BILD_ZU_DATENSATZ  

Anteil % in FA -Rückerfassung  
Das bereits in BFAD vorhandene Feld ĂANTEIL_PROZñ ist nun auch in der View und in den 

laufenden Arbeitsgängen verfügbar.  
BFAD 

Autom. Verteilen in BDE -

Touchscreen  

In der BDE -Touchscreen kann nun das Kennzeichen AUTOVERT bei den laufenden 

Arbeitsgängen gesetzt werden.  

BFAACUR 

BBDETOUCH 

Unterprojektstatus anzeigen  In der Projektübersicht wird nun der Status des Unterprojekts besser angezeigt.  BPROJINFO2 

Bildviewer in 

Einlagerungsmaske  

In der Einlagerungsmaske wird nun ein Bildviewer angezeigt. Bei Bestellpositionen mit 

Dienstleistungsartikeln wird nun auch das Beistellte il angezeigt.  
BEINLAG  

Kostenstellenfilter in 

Arbeitsplanübersicht  
In der Arbeitsstammplanübersicht kann nun auch nach der Kostenstelle gefiltert werden.  BSAPINFO  

Anlieferadresse anzeigen  In der Lagereinbuchungsmaske wird nun die Anlieferadresse mit ausgegeben.  
BEINLAG  

BLLCP 

Menge auf Unterauftrag 

kopieren  

Das Kennzeichen ĂUAuftragsmengen anpassenñ wurde in der Fertigungsart noch nicht 

vorbelegt und nicht aus dieser übernommen, wenn Fertigungsaufträge ohne explizite Angabe 

des Kennzeichens angelegt w urden.  

BFAART 

BFA 

Plantafel beschleunigen  Die Prozeduren und Views der Plantafel wurden beschleunigt.  
BFAPLANER 

BSMST 

Stücklistenumwandlung  
Beim Umwandeln in eine Fertigungsstückliste werden nun keine Arbeitsgänge 

mitübernommen. Beim Umwandeln in einen Arbeitsplan hingegen schon.  
P_BSAS_IN_BSAP  

Text übernehmen  Der Arbeitsgangvorgabetext wird nun im Stücklistenpositionsendtext übernommen.  BSASTL 

Sachmerkmale laden in 

Auftragsposition  

Wenn in der Auftragsposition ein Artikel eingefügt wurde, wurde zwar d as 

Sachmerkmalstemplate übernommen und die Einzelmerkmale angezeigt, die Werte der 

einzelnen Merkmale wurden aber nicht aus dem Artikelstamm übernommen.  

BAUFPO 

BSA 
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Utility SM und Text 

aktualisieren  

Über ein neues  Utility in den Auftragspositionen können nun Sachmerkmale und der Endtext 

durch die aktuellen Werte aus dem Artikelstamm ersetzt werden.  
BAUFPO 

Arbeitskarte FR4  Die Arbeitskarte (ohne Barcode) wurde in FR4 umgesetzt.  FRDBFAKART 

Lieferrückstandsübersicht  

In der Maske ĂLieferr¿ckstands¿bersichtñ werden nun Positionen, die per IC bestellt wurden, 

gekennzeichnet. Per Checkbox können die Kunden mit BKUSE3_ID=1 herausgefiltert werden. 

Über ein Popup wird ein Barcode zum entsprechenden Fertigungsauftrag angezeigt. Der 

Ausdruck einer FA -Kommissionierliste erfolgt direkt aus der Maske.  

BRLSRINFO 

Ansprechpartner in BLIEF  In der Maske ĂLieferantenstammñ wurde der Ansprechpartner ergªnzt. BLIEF 

Utility ĂWarentrªger neu 

zurodnenñ 

Ein neues Utility zur Neuzuo rdnung der Warenträger im Lieferschein und damit indirekt im 

Fertigungsauftrag wurde erstellt.  

P_RESERVIERUNG_UMZIEHE

N 

Notiz in WrGrp Kalkulation  Neues Freitextfeld ĂNotizñ in der Warengruppe-Kalkulation eingefügt.  BARTG5 

Auftragsunterpositionsstaffel -

preise  

Wenn zu einer Auftragsposition Staffelpreise angelegt werden, wird automatisch die Staffel 1 

mit den Auftragsdaten erzeugt und dem User die Staffel 2 vorgeschlagen.  
BAUFPOPH 

Prüfmengen  

Hinter Warengruppen (als Vorbelegung) und Artikeln können nun Prüfmengen hinterlegt 

werden. Diese werden beim Erzeugen automatisch angelegt, bzw. können nachträglich über 

ein Utility angelegt werden.  

BARTG1PRUEF 

BSAPRUEF 

Sachmerkmale andrucken  

Über ein ne ues Kennzeichen in den Sachmerkmalen kann nun gesteuert werden, ob und wie 

diese angedruckt werden sollen. Beim Kopieren von Auftragspositionen werden 

Sachmerkmale nun beibehalten.  

BPROPTI 

BPROPBSA 

Import Sachmerkmale  
Eine Vereinfachung für das Erzeugen v on Datensätzen in Sachmerkmalsmasken wurde 

durchgeführt.  

BPROPL 

BPROP 

BPROPT  

BPROPTI 

Anzahl Lieferscheine gedruckt  

Eine Maske wurde erstellt (Aktuelle Lieferscheinanzahl), welche die aktuelle 

Lieferscheinanzahl in Echtzeit ausgibt. Die aktuelle Lieferscheinanzahl wird aus den 

Lieferscheinen errechnet, welche am selbigen Tag erstmals gedruckt wurden.  

BRLS_ANZAHL  

DMS-Anzeige -Prozedur  Neue Prozedur, die auch externe DMS berücksichtigen kann.  P_DMS_FRM_TREE 

Lieferant Statistik mit Chart  
Das Formular ĂLieferant- Statistik mit Chart2 war noch in FR2 vorhanden und wurde in FR4 

umgesetzt.  
BLIEF 
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Lieferantenbewertung 

Kriterium 6  

Erweiterung Lieferantenbewertung  

Zusªtzlich zum bestehenden Sachmerkmal ĂAktueller Liefertermin gg¿. AB-Terminñ wurde ein 

neues Sachmerkmal ĂErster bestªtigter Liefertermin gg¿. AB-Terminñ angelegt, sodass 

zukünftig sechs Kriterien in der Lieferantenbewertung vorhanden sind. Die Punktzahlen 

errechnen sich hierbei analog zum bestehenden Kriterium ĂAktueller Liefertermin ggü. AB -

Terminñ, nur dass eben anstatt des aktuellen Liefertermin der erste bestªtigte Liefertermin als 

Referenz herangezogen wird. Der erste bestätigte Liefertermin ist der erste in der Historie zu 

findende, oder, falls kein Historiendatensatz vorhanden, de r Liefertermin in der 

Bestellposition.  

BLIEFBEW 

Rechnung, Lieferschein ohne 

Auftragsbezug  

Die Utilitys aus Rechnung und Lieferschein geben nun eine Meldung aus, wenn kein Auftrag zu 

Grunde liegt.  
BAUF 

Rechnung Valuta Druck  
Auf dem Druck der Rechnung (BRRC) werden nun Valuta entsprechend angedruckt, wenn 

diese in BRRC angegeben werden.  
BRRC 

LS-Offen im FA  
Neues Feld ĂLS-Offenñ aus den Auftragspositionen wurde in den Fertigungsauftrag integriert. 

Daf¿r wurde das Feld ĂR¿ckstand vorhandenñ entfernt. 
BFA 

Werbetexte Anfrage  
Eine neue Art f¿r Werbetexte in der ĂAnfrage Lieferantñ wurde erstellt. Statt B kann nun F 

verwendet werden. Der Druck wurde dahingehend angepasst.  

BWERB 

BANFLIEF 

Primär Eigenfert. In VK 

Rückstände  
Das Feld ĂPrimªr Eigenfertigung J/Nñ wurde in den Rückständen des als Anzeige eingefügt.  

BLLCR 

BLRCR 

DeliSprint  

Erweiterung der DeliSprint -Schnittstelle:  

Der aktuell angemeldete User (Ersteller) wird nun ebenfalls übergeben. Die Feldreihenfolge 

muss hierbei noch definiert werden.  

V_S_DPDDCSV  

Artikelstamm ï Lieferanten  

In der Maske ĂArtikelstamm-Lieferantenñ erscheint nun eine Meldung, falls ein Artikel bereits 

einen aktiven Lieferanten zum gleichen Mandanten mit gleichem Status besitzt. Optional kann 

trotzdem gespeichert werden.  

BSAL 

Übersetzung aus Zusatztext  

Die Übersetzung bei Auftragsunterpositionen wird nun in folgender Reihenfolge gezogen: 

Kundenartikelbezeichnung -> Übersetzung -> Zusatztext -> Artikelstamm. Hierfür wurde eine 

neue Prozedur erstellt, sowie eine weitere aus der Master -Datenbank nachgetragen, um die 

korrekte Funktion zu gewährleisten.  

BAUFPOST 

EK-Kostenstellen  Beim Erstellen einer IC -Rechnung wurden in der EK -Rechnung keine Kostenstellen ermittelt.  BLRCP 
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Gutscheine einlösen über 

Auftrag  

Um Gutschein zum Einlösen bereits im A uftrag hinterlegen zu können, wu rden die  

Auftragsnebenkosten ausgebaut.  

In der Mandantenverwaltung wu rd e eine Nebenkostendefinition für das Einlösen der  

Gutscheine fest hinterlegt, die immer mit 0% MwSt. ausgegeben wird.  

Wird diese Neb enkostendefinition in der Angebots -  und Auftragsverwaltung erfasst,  dann 

wird das Betra gsfeld autom. gesperrt. Zudem wu rd e ein neues Unterprogramm erstellt,  um 

die Gutscheine mit ihrem einzulösenden Betrag zu hinterlegen. Hierbei wird der  Restwert des 

Gut scheins geprüft und vorbelegt (max. Auftragswert abzgl. bereits  eingetragener 

Gutscheine) .  

Weiterhin wurde  ein neues Utility in der Angebots -  und Auftragsverwaltung erstellt,  über das 

die Gutscheinnummer und der einzulösende Betrag eingetragen werden könne n.  

Daraufhin wird der Gutschein in die Nebenosten übertragen. Das Utility kann mehrfach  

ausgeführt werden und erhöht den Wert für die entsprechende Nebenkostendefinition.  

Auf der Auftragsbestätigung werden die Gutscheine mit Gutscheinnummer und Wert 

angedr uckt und reduzieren durch die Nebenkosten den Auftragswert.  

Wenn zu dem Auftrag eine Rechnung erzeugt und gedruckt wird, dann werden die 

einzulösenden Werte nochmals mit den Gutscheinrestwerten verglichen und ggf. reduziert, 

insofern diese nicht mehr übere instimmen (Gutschein wurde anderweitig eingelöst).  

Auch auf der Rechnung werden die Gutscheine mit angedruckt (wie in der 

Auftragsbestätigung) und reduzieren den Rechnungswert.  

Wenn die Rechnung auf gedruckt gesetzt wird, werden die Einlösewerte in die 

Gut scheinverwaltung übertragen und reduzieren daher den offenen Betrag des Gutscheins.  

BMANDVK  

BRRC 

BSNK 

Reklamationsbericht  Auf dem Reklamationsbericht wird nun auch der Fehlerort mit angedruckt.  BREKL 

Zeiten verteilen in BDE  Das Verteilen der Zeiten in BDE dauerte sehr lange.  
BFAD 

BPROJPOD 

Lieferetiketten  Die Standard -Lieferetiketten wurden auf FastReport4 umgestellt.  FRDBRLS_ETIKETT  

Artikelnummernbelegung  
Artikelnummern werden nicht mehr überschrieben, wenn eine Nummer manuell vergeben 

wurde.  
BSA 

Zusatzinformation FA  In der Zusatzinformation FA wird nun das Lager ausgewiesen.  ZP_BAUFPO_BFA 

Lagerumschlagshäufigkeit 

berechnen  

Statt dem Utility wurde ein Ausdruck erstellt, um die Umschlagshäufigkeit für  mehrere 

Einzellager zu berechnen.  
FRDBARTLH_UMSCHLAG  

Isocode Land Adresse  Das Feld E.Zoll_ISO_CODE wurde nachgetragen.  BADR 
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Kommissionierung  

Freigegeben bei Anlage Kommissionierung auf J in BFA :  

Kommissionsliste (Standard): Das IN -Lager des  Fertigungsauftrags wird nun im Kopf 

angedruckt  

 

Logik:  

¶ BFAM wird nicht bei Teilmengen gesplittet, nur die BKOMMPO  

¶ Umbuchung der Kommissionierung nicht auf das Kommissionierlager aus BMAND 

sondern auf das Fertigungslager aus dem Fertigungsauftrag  

FA-Einlastung:   

¶ Menge nach Einlastung: Nach Anlage der Kommissionierung Anpassung des Wertes. 

Neue Spalte.  

¶ Filterkriterium: Kommissioniert J/N (ggf. auf Freigegeben BFA -prüfen)  

¶ Zeile ist grün, obwohl Fehlmenge.  

Scannerprogramm:  

¶ Kommissionierung: Das IN -Lager des BFAs wird angezeigt.  

¶ Nicht die Kommi ssionierID sondern die Kommissioniernummer  

¶ Autokommissionierung  

¶ Es wird  fest von einem Bestimmten  Lager/Lagerplatz gebucht , pro Warengruppe 

Fertigung.  

¶ Negativbuchung wurde  erlaub t.  

FRDBKOMM 

BMANDFA 

BRLSRF 

Proformarechnung 

Lieferschein  

Über die allgemeinen Textvorlagen können mit P1 und P2 zwei neue Textvorlagen für 

Proformarechnung (Lieferschein) ï Anfangstext und Proformarechnung (Lieferschein) ï 

Endtext angelegt werden. Diese neuen Kategorien werden neben den gängigen 

Lieferscheinendt exten und Lieferscheinanfangstexten beim Erzeugen eines Lieferscheinkopfes 

automatisch in den entsprechenden Tabellen hinterlegt und dort mit L (Lieferschein) oder P 

(Proformarechnung) entsprechend Ihrer Verwendung im Druck gekennzeichnet.  

BRLSET 

BRLSAT 

Anzeige Ticketarbeitsvorrat  
In der Maske ĂTicketarbeitsvorratñ sieht der Mitarbeiter AP nun alle Tickets und nicht nur die 

ihm zugeordneten.  
BTICKAV  

Artikelnummer 

Arbeitsstammkarte  
Bei zugeordneten Materialien in der Arbeitsstammkarte wurde die Artikelnummer eingefügt.  FRDBSFPT2 

Zahlungseingang komplett 

erfassen  
Das Utility ĂKompletten Zahlungseingang erfassenñ wurde aus der Version 2007 nachgebildet. 

P_BKUNDESALD_EINTRAGEN

_GES 
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Nummernkreisvergabe  

Nachdem ein Datensatz in BSA angelegt wurde und daraufhin direkt ein Weiterer, wurde beim 

zweiten Datensatz der Nummernkreis nicht korrekt berücksichtigt. Dies lag daran, dass der 

WrGrp. -Workflow gelöscht und danach die selbe Wr.Grp. Verkauf eingegeben wur de, wodurch 

der richtige Nummernkreis für den Datensatz nicht generiert wurde.  

BSA 

EDI Lieferschein zur 

Rechnung  

Eine Lieferschein ID wurde zu einer Rechnung benötigt, da diese mittlerweile über Prozeduren 

ermittelt wird und der EDIFACT -Server nur Prozedu ren anstoßen kann, jedoch keine SELECTS 

darauf machen kann.  

P_EDI_BRLS_ZUR_BRRC  

Auftragsverknüpfung bei 

Gutschriften  

Für Abschlags -  und Schlussrechnungen können Gutschriften nicht via Utility, sondern nur 

manuell erzeugt werden. Beim manuellen Erfassen v on Positionen war es nicht möglich einen 

Auftrag mit der Position zu verknüpfen. Diese Möglichkeit wurde nun geschaffen.  

BRRC 

BRRCP 

Sortierung nach Betrag 

Gesamt im Zahlungsausgang  
Sortierung nach Betrag Gesamt im Zahlungsausgang.  BZAHLZA  

Sachmerkmale Vorlage 

löschen  

Wenn eine Sachmerkmalsvorlage gelöscht werden soll, muss in allen Abhängigkeiten geprüft 

werden, ob diese noch verwendet wird. Wenn dies der Fall ist, wird der Vorgang blockiert.  
BPROPTI 

Arbeitsstammplan ï Gültig ab  
Das Feld ĂG¿ltig abñ wurde in den Arbeitsstammplan eingefügt. Des Weiteren wurden die 

nötigen Abhängigkeiten für Kopier -Utilities geschaffen.  
BSAP 

Fehlerkarte  Das Formular ĂFehlerkarteñ wurde in FR4 umgearbeitet. BFA 

Adressetikett BLIEF  Das Formular ĂAdressetikettñ aus BLIEF wurde in FR4 umgearbeitet.  BLIEF 

Warenträgerkontoauszug  
Im Warenträgerkontoauszug wird nun die Differenzmenge zwischen Buchung und Korrektur 

ausgegeben.  
BWATRKTOPO 

Lagerbestand führen nicht 

Nein für CHARGE und SNR Ja  

Das Kennzeichen ĂLagerbestand f¿hrenñ darf bei Seriennummern- und/oder 

chargenpflichtigen Artikeln nicht ĂNñ sein, was jedoch bisher mºglich war. Daher ist eine 

Sperre mit Abfrage eingef¿hrt worden, in der das Kennzeichen ĂLagerbestand  f¿hrenñ zur¿ck 

auf ĂJñ gestellt wird bei ĂJñ auf Seriennummern  und/oder chargenpflichtigen Artikel oder auf 

ĂNñ bleibt, wobei Seriennummer  und Charge auch auf ĂNñ gesetzt werden. 

BSA 

Kommissionierung Scanner  Ein Kommissionierprogramm über den Scanner wurde realisiert.  P_BCESCAN_BKOMM  

Reklamationspositionen  Die Eig -LS.Nr aus dem Reklamationskopf wird nun in der Position angezeigt.  BREKLPO 

Artikelkalk. Vorgaben in 

Bestellung prüfen  

Im Einkauf ï in den Bestellungen ïsoll der Einkaufspreis geprüft werden können. Dazu wird in 

der Bestellart ein neues Kennzeichen gepflegt. Ist dieses Kennzeichen aktiv, wird der 

Einkaufspreis in der Bestellposition mit den derzeit gültigen Artikelpreiskalkulationsvorgaben 

verglichen. Ist der Preis niedriger, als die aktuelle Vorgabe, darf die Positio n nicht angelegt 

werden.  

BBESART 
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Importroutinen Artikel -VK und 

Vorgaben  

Zwei neue universelle Importe wurden für die Aktualisierung der VK -Grundlage von Artikeln 

und der Kundenpreise angelegt.  
P_BSA_HK1  

Skip Lot  

Skip Lot Logik beim WE -Workflow:  

Im ñArtikelstamm ï Wareneing. Qualitªtò kann  nun ein Nenner und Zähler für die Skip Lot 

Logik hinterlegt werden.  

Vor dem Erzeugen des Wareneingang -Workflows wird dann geprüft, ob überhaupt ein 

Wareneingangs -Workflows erzeugt werden muss. Zusätzlich ist in ĂArtikelstamm-Wareneing. 

Qualitªtñ eine Zuordnung zum Lieferanten hinterlegt. 

BSAWEQU 

Internationaler Frachtbrief 

CMR 
Der internationale Frachtbrief wurde auf FR4 umgestellt.  FRDBFRACHT_CMR 

Korrektur Maske BMAND  

Im Mandantenstamm unter Reiter Ă8. Projekteñ wurden mehrere Schºnheitsfehler behoben. 

Unter Reiter Ă11. Allgemeinñ wurde die Taborder f¿r ĂWªhrung im Zahlungseingangñ verªndert 

und unter Reiter Ă6. Einkaufñ wurde die Wert¿bertragung f¿r das Kennzeichen ĂStckl.Text in 

Best.Posñ angepasst. 

BMAND 

Jobdruck ï Drucker  
Neues Stammdatenprogramm ĂJobdruck ï Druckerñ, um rechnerunabhªngige Vorgabe f¿r die 

Druckerauswahl im Jobdruck zu haben.  
BJOBDRUCKPRN 

Kundenvisitenkarte  

F¿r den Ausdruck ĂKundenvisitenkarteñ (FRDVISITENKARTE) aus dem Kundenstamm konnte 

kein Ansprechpartner im Druckdialog übernommen werden. Das Formular wurde im Zuge der 

Anpassung auch auf FR4 umgestellt.  

BKUNDE 

Utility SEPA -Zahlung 

zurücksetzen  

Das Utility DTAUS/SEPA -Zahlung zurücksetzen im Zahlungsbuch wurde umgestellt, so dass es 

keinen Bezug mehr zu DTAUS gibt und die SEPA -Nummer ohne SEPA eingegeben werden 

kann.  

P_BZAHL_DTAUS_DEL  

Arbeitsgang hervorheben in 

Fertigungsauftragsübersicht  

In der Fertigungsauftragsübersicht kann nun eine Koste nstelle per ComboBox gewählt 

werden.  

Die Arbeitsgänge dieser Kostenstelle werden anschließend hervorgehoben.  

BFAINFO2  

Stücklistenübernahme Einkauf  Bei der automatischen St¿cklisten¿bernahme ist nun auch die Option ĂBñ mºglich. 

BMANDEK 

P_BBESP_STUECKLISTE_AUT

O 

Einkaufliefertermin am 

Wochenende  

¦ber ein neues Kennzeichen in ĂMandantenstamm-Einkaufsparameterñ kann gesteuert 

werden, ob der Liefertermin im Einkauf auch am Wochenende sein darf.  
BMANDEK 

Stücklistenübernahme in 

Anfrage(Liefer ant)Position  

In der Anfrage (Lieferant) ï Position wurde analog zur Bestellposition die 

Stücklistenübernahme ermöglicht.  
BANFLIEFPO 

Kundenreklamationsliste  Die Kundenreklamationsliste wurde in FR4 umgesetzt.  FRDBREKL_KUNDE 
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Offene Fertigungsaufträge  

Der Druck der offenen Fertigungsaufträge wurde geändert:  

¶ Gruppierung nach Gebindeart + pro Gebindeart eine neue Seite  

¶ Sortierung nach den Artikeln innerhalb der Gebindeart  + Sortierung innerhalb des 

Artikel nach dem Alter (Erfasst + Differenz zwischen Start und Ende)  

FRDBFAOFF 

Angebot aus Projekt erstellen  

Beim Erzeugen eines Angebots aus einem Projekt heraus, werden die Stunden/Minuten des 

Projektes immer mit Menge 1 ins Angebot übergeben.  

Nun wird geprüft, ob eine Einheit für Stunden/Minuten im Firmenstamm definiert ist und ob 

für diese definierte Einheit eine Umrechnung für die Mengeneinheit -Verkauf des Artikels 

existiert. Falls ja, dann wird diese Umrechnung angewandt, falls nein, dann wird die Menge 1 

übernommen.  

P_BPROJPO_NACH_BAUFPO 

Arbeitsplan als Baumstruktur  Das Formular ĂArbeitsplan als Baumstrukturñ wurde in FR4 umgesetzt. FRDBSAP_BAUMSTRUKTUR 

Suche nach Projekt in 

Sägeliste  

In der Maske ĂSªgelisteñ kann nun bei ĂProjektñ auch nach der Projektbezeichnung gesucht 

werden.  
BFASL 

Weblink ins Unterprojekt 

übergeben  

Beim Ausf¿hren des Utilitys ĂUnterprojekt aus Vorlageñ in der Projekt-Position wird nun der 

Weblink an das Unterprojekt übergeben werden.  
P_BPROJPO_UNTERPROJ 

ME Basis Berechnung  

Die Berechnung der ME Basis kann nun auch ausgeführt werden, wenn die jeweilige Maske 

(BSASTL, BSAPM, BFAM) nicht als Unterprogramm aufgerufen wird.  

Beim Ändern der Fertig -Abmaße in der Materialposition von Arbeits stammplan und 

Fertigungsauftrag werden anhand des Verschnitts die Einsatz -Abmaße errechnet.  

BSASTL 

BSAPM 

BFAM 

Utility ĂArbeitsplan kopierenñ 

Im Utility zum Kopieren des Arbeitsstammplans wurden zwei Checkboxen erstellt, die 

standardmäßig eingecheckt sind:  

¶ Arbeitsgänge kopieren: wenn nicht eingecheckt, sollen die Arbeitsgänge nicht 

mitkopiert werden  

¶ Materialien kopieren: wenn nicht eingecheckt, sollen die Mate rialien nicht mitkopiert 

werden  

BSAP 

Anpassungen Lohnfertigung  

Buttons zum Aufruf der Drucke ĂArbeitskarte mit Barcodeñ und ĂPr¿flisteñ wurden in der 

Maske ĂLohnfertigungñ angelegt. 

Der Druck Lohnfertigung holt sich aus der neuen Maske ĂKundenartikelnummer-Pr¿flisteñ die 

Zeilen für den Druck.  

BSAKUNDEPRUEF 

Farbfeld in Artikelstamm -

Kundenbez.  

In ĂArtikelstamm ï Kundenartikelnr ./bez.ñ wurde ein Farbfeld integriert, welches in der 

Lohnfertigungsmaske verwendet wird.  
BSAKUNDE 

Fertigungsfortschritt  
In der Fertigungsrückerfassung wurde ein neuer Ausdruck zum Fertigungsfortschritt 

eingefügt.  
FRDBFA_FORTSCHRITT 



    Release Notes 2017.01 

Release No.  Provided Responsibility Released Document-No. Version Rev. Site Page 

Name JS KK/TN JS SYN01 2016-09-23 Release-Notes 2017.01 1 0 0 61/133 

Datum 2016-09-23  2016-09-23 2016-09-23  

 

FRDV_BARTIN  Das Druckformular ĂArtikelinformationenñ wurde in FR4 umgesetzt. FRDV_BARTIN  

Forecast Import  Ein neues Utility ĂImport Lieferabrufeñ wurde in BAUF implementiert. P_BAUFFCE_ABGLEICH  

Statistiken Chargen  
Eine Statistik zur Auswertung von Chargen wurde anhand der Chargen -  und Artikelnummer 

erstellt.  
BSTATISTIK  

Sachmerkmale in 

Mitarbeiterstamm  
Die Sachmerkmale wurden im Mitarbeiterstamm neu integriert.  

BSMSM 

BSM 

FRDBLIEF_JAHRUMS FR4  Das Druckformular FRDBLIEF_JAHRUMS wurde in FR4 umgestellt.  BLIEF 

Mitarbeiterstamm  
Optische Überarbeitung des Mitarbeiterstamms und Ergänzung neuer Felder (Vorname, 

Nachname, AD -SYNC, AD_USER, AD_USER2000, MTAPOSITION, EMAIL_PRIVAT, BANR_ID).  
BSM 

FRDBSSN_Terminliste FR4  Das Druckformular FRDBSSN_TERMINLISTE wurde in FR4 umgesetzt.  BSSN 

Auftragsverwaltung BFA  Das Druckformular FRDBFA_Auftragsverwaltung wurde auf FR4 umgestellt.  BFA 

FRDGUTSCHEIN FR4  Das Druckformular FRDGUTSCHEIN wurde in FR4 umgesetzt.  FRDGUTSCHEIN  

Etikett Zebra  Das Formular wurde auf FR4 umgestellt.  
FRDBSA_ETIKETT_ZEBRA  

FRDBSMBARC 

Delisprint6 Feldgrößen  Für Delisprint6 wurden Feldgrößen im Lieferschein angepasst.  
BRLS 

BRLSDPD 

SWIFT Trigger  Zur Vorbelegung der SWIFT -Felder wurden Trigger und Prozeduren entsprechend angepasst.  

BLIEF_BIU0  

BKUNDE_BIU0  

BKUNDEMAND_BIU2  

BKUNDEGRP_BIU0  

BKUNDEBTV_BIU0  

BSM_BIU0  

BZAHL_BIU0  

BLIEFBV_BIU2  

BMANDKTO_BIUD0  

BFIRMAKTO_BU0  

SWIFT ermitteln aus IBAN  
Der SEPA -Export wurde so umgestellt, dass nur noch die IBAN -Nummer benötigt wird. 

Anhand  dieser wird die BIC/SWIFT aus den Bankinformationen generiert.  

BFIRMAKTO  

BRRC 

BZAHL  

Verwendungszweck in 

Zahlungsbuch  

Ein neues Eingabefeld ĂZusatz Sepaexportñ wurde in BMANDKZ eingef¿gt. Dort kann der 

Zusatztext ĂZahlung unter Vorbehaltñ hinterlegt und formatiert werden.  
BMANDKZ  
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Änderungen AvERP -DB für 

DMS 

Änderungen AvERP -DB für DMS:  

¶ Stichworte für Dateikategorien  

¶ Vorbelegungen für die Stichworte  

¶ Löschen von Dateien & Editieren von Stichworten pro User steuern  

¶ Feste IP für E -Mailempfang definierbar (=> Netzwerkkarte wählbar)  

A_USER_DMS  

BFILEKAT  

BLIEFKATSTW  

Gridanpassung BKUNDE  
Die Informationsgrids in BKUNDE wurden je nach vorhandenen Daten um die Mengen -  oder 

die Währungseinheit ergänzt.  
BKUNDE 

Ausbildungsnachweis  
Der Ausbildungsnachweis wurde um weitere Einträge (Firmenname, Abteilung, 

Wochenstunden) erweitert. Diese wurden bisher noch nicht automatisch gefüllt.  
BSM 

Gesperrte Chargen einbuchen  Auch gesperrte Chargen können nun im Wareneingang eingebucht werden.  P_CHARGE_BUCH_ZUWEISEN  

Belastungsanzeige 

Rechnungseingang  

Die Belastungsanzeige funktioniert nun sowohl für Gutschriften, als auch für Belastungen. 

Nun werden die Werte zum entsprechenden Thema (Überschrift) umgekehrt ausgewiesen.  
BLRCBELAST 

SWIFT Felder  Weitere Masken wurden u m ĂSWIFTñ und teilweise ĂIBANñ erweitert. 

BZAHL  

BMANDKTO  

BKUNDEGRP 

BKUNDEMAND  

BKUNDEBTV  

Artikelstamm  

Aufruf der Dateien von BSAFILE aus Grid: GRID_V_BSAFILE.  

Hier wird nun per Doppelklick (GRID_V_BSAFILE0nDblClick) geprüft, ob eine Datei auf einem 

Netzlaufwerk liegt (durch Prüfung auf ´//´). Wenn dies der Fall ist, wird die Datei vor dem 

Öffnen ins lokale TEMP -Verzeichnis kopiert.  

Hintergrund: Immer öfter werden in BSAFILE CAD -Daten abgelegt. Da diese auch während 

des Lesens andere CAD -Prozesse bloc kieren, werden die Daten vorher kopiert.  

BSA 

SWIFT Felder  
Die in mehreren Masken vorhandenen SWIFT -Felder wurden von Viewfeldern zu 

Tabellenfeldern umgebaut.  

BKUNDE 

BLIEF 

BZAHL  

BSM 

BLIEFBV  

Ausbildungsnachweis  
Der Ausbildungsnachweis wurde um weitere Einträge (Firmenname, Abteilung, 

Wochenstunden) erweitert, welche bisher noch nicht befüllt wurden.  
FRDBSM_AUSBNW  

Kontonummer SEPA  
Da es durch die SEPA -Umstellung nicht mehr zwingend nötig ist, eine Kontonummer 

einzugeben, wird diese vom Pflichtfeld auf ein normales Feld umgestellt.  
BFIRMAKTO  
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IBAN Anonymisierung  

Ein neues Kennzeichen zur Steuerung der Anonymisierung von IBAN -Nummern der 

Verkaufsformulare wurde in die Maske ĂMandantenverwaltung ï Verkaufñ (BMANDVK) 

eingefügt. Dies wird über die Prozedur  ĂP_REP_BZAHLART_TEXTñ durchgef¿hrt. In der 

angedruckten Kunden -IBAN -Nummer werden daraufhin die Daten so angepasst, dass die 

ersten und die letzten vier Stellen in Klartext ausgegeben werden. Die Daten in der Mitte der 

Nummer werden durch ein ĂXñ unkenntlich gemacht.  

BMANDVK  

Statistik 

Einstandspreisänderung 

Kalkulationsblatt  

Ermittelt alle Artikel, deren Einstandspreise sich im angegebenen Zeitraum geändert haben, 

inkl. der Preise am Anfang und am Ende des Zeitraums.  
BSAHK 

Dispovorschläge Doppelklick 

Dispoübersicht  

In der Maske ĂDispositionsvorschlªgeñ wurde ein Doppelklick f¿r die Registerkarte 9 

ĂDispo¿bersichtñ integriert. 
BBVO 

Lieferschein aus Lagerum -

buchungskategorie  
Ein neuer Standarddruck wurde hier erstellt.  BLAGVEKAT 

FA Zusammenfassen  
Beim Zusammenfassen von Fertigungsaufträgen gab es eine Sperre, falls Sachmerkmale im 

Quell -Kundenauftrag vorhanden waren. Dies wurde in einen Hinweis umgestaltet.  
BFA 

Korrektur erfassen  

Das Utility ĂKorrektur erfassenñ in der Warentrªgerkontoabrechnung wurde um ein 

Datumsfeld erweitert. Des Weiteren wurde das Dropdownfeld mit einem Eingabe + Semi -DP-

Button ersetzt.  

BWATRKTOPO 

Budget -  und Forecastaufträge  

Budget -  und Forecastaufträge werden nun  nicht mehr über die Dispovorschläge direkt  

verwaltet,  sondern über die Lagerplanung.  

 

Dabei werden  sowohl die Budget -  und Forecasts im Lager eingeplant (KEINE BUCHUNG) , wie 

deren Secundärbedarfe anhand der hinterlegten Stücklisten bzw.  Arbeitspläne.  

 

Dazu wurde jeweils zu den Budget -  und Forecastmasken ein zusätzliches Unterprogramm  für 

die Sekundärbedarfe (Fertigungsstruktur) erstellt, die in der Lagerplanung  berücksichtigt 

werden.  

 

Damit ein BF -Auftrag planungsrelevant ist, muss dieser ein Auftrag se in und als  

planungsrele vant gekennzeichnet werden.  

BBFBUDGET 

BBFBUDGETBS 

Datenimport Sachmerkmale 

Endbeschichtung  

Import von Sachmerkmalen aus Excel für Artikel:  

¶ Template -Kz.  

¶ Artikelnr.  

¶ Artikelnr Vorbehandl . 

BSA 
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¶ Artikelnr. Rohteil  

¶ Dichten  

¶ Lackierer  

¶ Bemerkung  

¶ Bemerkung Intern  

¶ Glanzgrad  

¶ Messwinkel  

¶ Grundierung Herstell . 

¶ Grundierung Bez.  

¶ Grundierung Farbton  

¶ Grundierung min µm  

¶ Grundierung max µm  

¶ Zwischanstrich Herst . 

¶ Zwischenanstrich Bez . 

¶ Zwischanstr. Farbton  

¶ Zwischanstr. min µm  

¶ Zwischanstr. max µm  

¶ Decklack Herstel ler  

¶ Decklack Bezeichnung  

¶ Decklack Farbton  

¶ Decklack min µm  

¶ Decklack max µm  

¶ Klarlack Hersteller  

¶ Klarlack Bezeichnung  

¶ Klarlack min µm  

¶ Klarlack max µm  

¶ Erstellt von:  

¶ Erstellt am:  

¶ Freigegeben von:  

¶ Freigegeben am:  

¶ Revision  

¶ Reservefeld  
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Intrastat Statistiken  

Bei den Statistiken BSTATISTIK:443, 444, 446 und 447 wird auf die Menge > 0 geprüft, damit 

beispielsweise LU mit der Menge 0 nicht mit angezeigt werden. Der Wert ist zwar 0, jedoch ist 

es unnötig diese auszugeben,  

BSTATISTIK  

Anpassung Importe 

Bestellung  

Importe von Prototyp -Bestellungen aus Excel:  

¶ Unbekannte Artikel werden angelegt  

¶ Zu jedem Artikel wird geprüft, ob es einen alternativen Artikel in Excel gibt. Wenn 

nicht, wird auch dieser angelegt.  

¶ Über die Spalte IWAS -Nummer und Positionsnummer, kann die Projektposition 

ermittelt werden. Zu jeder Projektposition wird eine neue Bestellung angelegt.  

¶ Es gibt einen Artikel, der genau wie die Projektnummer heißt. Ein Arbeitsplan wird zu 

Projektposition (falls diese noch nicht existiert, wird diese angelegt) erm ittelt und die 

Ersatzteile werden als Material und die alternativen Artikel werden als Beiprodukte 

dem Arbeitsplan hinzugefügt.  

P_BBES_IMPORT  

Lieferschein Rücklieferung 

erzeugen  

Im Lieferschein wurde ein neues  Utility erstellt, über das es möglich ist für die auswählbaren 

Lieferscheinpositionen eine Rücklieferung des Kunden zu erzeugen. Dabei kann gewählt 

werden, ob es sich um eine direkte Rücklieferung oder eine Kundenbeistellteilanforderung 

handelt.  

BRLS 

BAUFPOBT 

Seriennummern -  Dateien 

übertragen  

Die zur Seriennummer hinterlegten Dateien werden nun über die IC -Schnittstelle übertragen.  

Sobald eine Datei geändert oder angelegt wird, wird diese als Schnittstellendatensatz 

angelegt. Beim Verarbeiten der Nac hricht wird auf Artikel und Seriennummer geprüft und ggf. 

zur Seriennummer übernommen. Wenn die notwendigen Daten nicht ermittelt werden 

konnten, dann wird kein Fehler ausgelöst, da nicht alle Seriennummern in allen Standorten 

vorhanden sind.  

Zusätzlich wi rd nach dem Anlegen des Datenblattes zur Seriennummer die Übertragung aller 

Dateien gestartet. Das Übertragen des Datenblattes legt neue Seriennummern beim Partner 

an.  

BSSN 

Feld Stücklistenposition 

gesperrt in Konfigurator  

Die Anzeige des Feldes ĂGESPERRTñ aus der St¿cklistenposition im Konfigurator wurde 

ermöglicht.  

BSASTL 

BSTCKL 

Druck von Lieferscheinen mit 

Menge 0  

Beim Druck des Lieferscheins wird nun geprüft (nicht aus der Datenübersicht), ob es 

Lieferscheinpositionen mit der Menge 0 gibt. Is t dies der Falls, dann ist es nicht möglich den 

Lieferschein zu drucken.  

BRLS 

Anzeige Kommission in 

Lieferscheinposition  

Das bestehende Feld (BAUF_BEMERKUNG), das bisher nur in der Datenübersicht verfügbar 

war, wird nun auch in der Maske angezeigt.  
BRLSP 
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Seriennummern im Auftrag 

reservieren  

Wenn im Kundenauftrag das Utility ĂSeriennummern erzeugenñ ausgef¿hrt wird, dann werden 

die erzeugten Seriennummern nicht mehr auf verwendbar gesetzt. Sonst ist es nicht möglich 

die Seriennummern über den Fertigungsa uftrag zu produzieren.  

In der Anzeige der Reservierungen zu einer Auftragsposition wurde die Anzahl der 

reservierten Seriennummern nicht ermittelt (es gibt keine Reservierungen für AU).  

P_BAUF_SERIENNUMMERN  

Export der Preislisten nach 

Excel  
Ein neues  Utility ĂPreisliste exportierenñ wurde in der Maske Preisliste erstellt. BARTPRL 

IC-Prozesse ï 

Änderungsabgleich zwischen 

BAUFPO und BBESP  

Änderungen an Menge, Preis und Liefertermin müssten über das Utility übertragen werden 

(nur von BAUFPO an BBESP. I n BBESP wurde das Ändern verboten, wenn es eine abhängige 

IC-Auftragsposition gibt.)  

Beim Ändern von Mengen/Preisen/Terminen erscheint beim Speichern nun eine Abfrage, ob 

die Änderungen übertragen werden sollen (Utility wird ausgeführt).  

BAUFPO 

BBESP 

Kata lognummer mit EAN -

Code  

In der Katalognummer wurde ein neues Feld ĂEAN-Codeñ eingef¿gt, dass bei der Verwendung 

im Artikel in den Artikel ĂEAN-Codeñ ¿bernommen wird. Eine separate EAN-Code -Generierung 

wurde für die Katalognummer erstellt.  

Beim Speichern eines Artikels mit Katalognummer wird gepr üft, ob ein anderer Artikel 

die selbe Katalognummer hat. Wenn ja, erfolgt eine Meldung.  

Die Anzeige in der Maske ĂKatalognummerñ wurde erweitert. Nun gibt es ein ¦bersichtsgrid 

und es werden alle Artikel mit der aus gewählten Katalognummer angezeigt. Dazu musste die 

View V_BSAANZ um die Katalognummer erweitert werden.  

BSAKATLG.EANCODE  

Leergutlieferschein  Im Leergutlieferschein werden die Menge und das Gewicht nun immer positiv ausgegeben.  BWATRKTOPOKOR 

FA zusammenfa ssen  
Beim Zusammenfassen von Fertigungsaufträgen gab es eine Sperre, falls Sachmerkmale im 

Quell -Kundenauftrag vorhanden waren. Dies wurde in einen Hinweis umgestaltet.  
BFA 

WE-Pos.-Beistellteile und 

Knd.Lief.Verpackungen  

Die Kundennummer und der Kundenname wurden als Anzeigefeld in die Maske 

ĂKundenlieferschein ï Verpackungsmaterial eingepfl egt.  Die Lieferantennummer und der 

Liefera ntenname wurden als Anzeigefeld in die Maske ĂWareneingang.Pos. ï Bestellteileñ 

eingepflegt.  

BRLSVER 

BKUNDE 

Langzeitlieferantenerklärung  

Die Felder Ăletzter VKñ und ĂEinkaufspreis EU-Anteilñ wurden in die Maske integriert. Bei der 

Ermittlung des Einstandspreises wurde der Mandant nicht ausreichend berücksichtigt.  

Der Stücklistenexport nach Excel wurde um das Fel d ĂPrªferenzbeg¿nstigung g¿ltig bisñ 

erweitert.  

BKUNDELLE 

BARTLHME als temporäre 

Tabelle  
BARTLHME als temporäre Tabelle eingestellt.  BARTLHME 
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Bestellung mit IC -Auftrag  
Eine Bestellung konnte nicht zurückgesetzt werden, wenn es einen abhängigen IC-Auftrag/IC -

Angebot gibt.  
BBES 

IC-Prozess RG zurücksetzen  
Beim Zurücksetzen einer gedruckten Rechnung wird der abhängige IC -Rechnungseingang 

gelöscht. Ist dieser bereits fertig gemeldet, erfolgt eine Meldung.  

BRRC 

BLRC 

Bestätigter Liefertermin in 

Best ellposition  

Ein neues Kennzeichen ĂTermin bestªtigt (J/N)ñwurde in BBESP eingebaut. 

Wenn eine AB eingetragen wird, dann springt das Feld auf ĂJñ und kann manuell auf ĂNñ 

zurückgesetzt werden. In der F4 -Dispo¿bersicht wird ĂJ/Nñ als Spalte angezeigt. In der neuen 

Maske ĂArtikelstamm ï Lager¿bersichtñ werden die WE-Planungen grün gekennzeichnet, 

welche bestätigt wurden, und die nicht bestätigten werden gelb angezeigt.  

BBESP 

BBVO 

BSALAGDISPO  

IC-Prozess LS zurücksetzen  
Beim Zurücksetzen eines gedruckten Liefer scheins wird der abhängige Ic -Wareneingang 

gelöscht. Ist dieser bereits fertiggemeldet, erfolgt eine entsprechende Meldung.  
BRLS 

Geplanter Lagerausgang 

Kommissionierung  

Wenn es zu einer BAUFPO eine Kommissionsposition gibt, die bereits auf das 

Kommissionslager umgelagert, aber noch nicht geliefert, wurde (entweder kein LS oder LS 

nicht gedruckt), dann muss die Menge der umgelagerten Kommissionsposition vom 

Lagerausgang der BAUFPO abgezogen werden.  

Wenn es eine Kommissionsposition gibt, zu der ei ne BLAGVE existiert, die noch nicht 

umgebucht wurde, muss der Lagerausgang von BAUFPO auch reduziert werden.  

Generell also: wenn eine Kommissionsposition existiert, zu der bereits eine BLAGVE erstellt 

wurde und noch kein LS existiert bzw. noch nicht gedruc kt wurde, muss die Menge vom 

geplanten Ausgang der BAUFPO abgezogen werden.  

BAUFPO 

Bearbeitungszeit für 

Fremdfertigung  

Ein neues Feld wurde in BSAL eingefügt, in welches Bearbeitungstage eingetragen werden 

können. Der Lagerausgang der Beistellteile des Li eferantenlagers wird anhand dieser Tage 

berechnet (jedoch nur, wenn dieses befüllt ist, ansonsten greift die bestehende Logik).  

Liefertermin abzgl. Bearbeitungstage  

BSAL 

BSALLIEF  

Dispovorschläge ï 

Wiedervorlage (zurückstellen 

bis)  

Zwei neue Schaltflächen :  

1. Wiedervorlage nächster DV Lauf (Status 1)  

¶ Kennzeichen wird gesetzt  

¶ Beim nächsten DV Lauf wird das Kennzeichen wieder entfernt  

¶ Kennzeichen wir manuell als Suchvorbelegung gespeichert  

¶ DV bleibt auf automatisch  

2. Wiedervorlage bei Bedarfsänderung (Statu s 2)  

¶ Kennzeichen wird gesetzt  

¶ Kennzeichen wir manuell als Suchvorbelegung gespeichert  

¶ DV bleibt auf automatisch  

BBVO 
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Lieferant wechseln  

Beim Lieferantenwechsel muss einerseits die Mehrwertsteuer in Kopf und Position  geändert 

werden, andererseits der Ansprechpartner im Kopf mit dem erstbesten  des Ziel -Lieferanten 

belegt werden.  

P_BBES_BLIEF_TAUSCH  

Statistik Negativdeckungsliste  

Statistikprozedur zur Ermittlung einer Negativdeckungsliste:  

¶ Art. Nr.  

¶ Bezeichnung 1  

¶ Bezeichnung 2  

¶ Lager  

¶ Datum negativer Bestand    

-- > an welchem Tag erreicht das Lager einen negativen Bestand  

¶ Verursacher                

-- > Verursacher des negativen Bestandes  

¶ WBZ                        

-- > Wiederbeschaffungszeit des Artikels  

¶ BAB gedeckt                

-- > wa nn ist der Bestellauslöse stand wieder gedeckt  

¶ Bedarfsdecker              

-- > Verursacher der Bedarfsdeckung  

¶ Innerhalb WBZ             

-- > wird der Bedarf innerhalb der WBZ wieder gedeckt?  

STP_BARTLH_NEGDECK  

Xtcommerce Schnittstelle  

Schnittstelle AvERP -  xt:commerce  

Eine  Schnittstelle wurde zwischen AvERP un d xt:commerce geschaffen.  

Folgende Daten werden ausgetauscht :  

 

AvERP an xt:commerce  

¶ Artikelstamm  

¶ Artikelnummer (Tabelle BSAWS)  

¶ Artikelbezeichnung  (Tabelle BSAWS)  

¶ Kurztext (Tabelle BSAWS)  

¶ Artikelpreise (Tabelle BARTPH)  

¶ Bilder (normalerweise 1 Bild) (Tabelle BSAWS)  

¶ Kategorien (Tabelle BWEBKAT. Unterprogramm zu Tabelle BSAWS)  

¶ Beschreibung mehrsprachig (Tabelle BSAWSSPRA)  

¶ Naturalrabatt. Neues Feld in der Tabelle BSAWS. Die Berechnung erfolgt allerdings 

BKUNDEWS  

BWSART 

BWSARTCFG 

P_BTRANSFER_XTCOMMERCE

_ERR    

P_JOB_BTRANSFER_XTC  

P_XTC_READ_SETCATEGORIE

S 
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sepa rat und manuell im Shop bzw. in AvERP. Folglich soll lediglich eine Kennzeichnung 

übergeben werden.  

¶ Kundendaten mit Lieferadresse  

Bez, Name, Abteilung (wenn möglich), Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort, E -Mail 

(wenn möglich), Zahlungsart.  

¶ Es muss ein Fe ld erstellt werden, das kennzeichnet, dass es sich um einen 

Shopkunden handelt. Nur diese werden übertragen.  

¶ xt:commerce an AvERP  

¶ Auftragsimport: Import von Kunde (ein Kunde soll in AvERP nicht über den 

Auftragsimport angelegt werden; er muss schon in AvER P und Shop angelegt sein), 

Artikelnummer, Menge  

¶ Naturalrabatt soll automatisiert nach den vorhandenen Routinen in AvERP selbst 

berechnet werden.  

¶ Beachte:  

¶ Lieferadresse muss importiert werden und dem bereits vorhandenen Kunden 

zugeordnet werden.  

¶ Notizfeld i n Auftrag: Interner Text (Tabelle BAUFIN)  

¶ Lieferdatum des Auftrags. Es soll in das Feld Wunschtermin in der Tabelle 

Kundenauftrag -  Position eingetragen werden( BAUFPO)  

¶ Allgemein:  

Es sollen keine Lieferzeiten und Lagerbestände ausgetauscht werden.  

 

 

Umsetzung:  

Erstellung eines http -Clients. Der http -Client ist dafür verantwortlich direkt mit der WebAPI 

von xt:commerce über eine URL zu kommunizieren.  

Ablauf:  

AvERP verschickt in regelmäßigen Abständen eine , in XML - formatierte , Abfrage (Alle 

BTRANSER-Datensätze mit ERLEDIGT=N und AKTION=V und Art=xt:commerce) über den 

neuen Client an eine bestimmte URL. Ein von der WebAPI erzeugter , in XML formatierter , 

Response wird dann wiederum direkt über den neuen Client in AvERP in BTRANSFER 

(BTRANSER ERLEDIGT=N, A KTION=E, Art=xt:commerce) eingelesen und von dort 

weiterverarbeitet. Parallel zum http -Client muss auch der für xt:commerce notwendige SOAP -

Client in den neuen AvERPJobServer eingebunden werden.  
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Das Zusammenstellen von Informationen (z. B. Artikeldaten) fü r das Versenden an die 

WebAPI von xt:commerce soll über die universelle Schnittstellenkonfiguration in AvERP 

durchgeführt werden. Der AvERP -Admin bietet die Möglichkeit, Felddefinitionen nach der 

Schnittstellenbeschreibung von xt:commerce mit den Feldern i n AvERP abzugleichen und so 

automatisiert das zu versendende XML zu erstellen.  Ebenso wird es eine Routine geben, die 

die grundlegende Konfiguration in die Tabellen der Schnittstellenkonvertierung einträgt.  

Zum Verarbeiten der Daten aus xt:commerce muss ei ne neue Routine geschrieben werden, 

die die empfangenen Daten aus BTRANSFER aufteilt und in die entsprechenden Tabellen in 

AvERP schreibt.  

Eurofibu  Mengeneinsatz Konto  

Erweiterung des Fibu -Exports:  

Änderung der Übergabe aus der Kundenrechnung (Export an Finanzbuchhaltung).  

Die betrifft nur Datensªtze, die ĂMaterial-Einsatzñ enthalten. 

Beispiel -  Datensatz:    

10.03.2016;RG -16001667;4000;3970;ME Rechnu ng RG -16001667;9,09  

 

Zuvor wurde  der Materialeinsatz grundsätzlich auf das Konto 4000 gebucht.  

Anpassung:  

Kundenstammsatz (BKUNDE) enthält im Feld  ĂBFIBUKTO_MASKENKKEY_Gñ 

8400    -- >   im Datensatz ME   -- >   Gegenkonto    4000 einsetzen (wie zuvor )  

8120   -- >    im Datensatz ME   -- >   Gegenkonto    4010 einsetzen  

8125   -- >    im Datensatz ME   -- >   Gegenkonto    4020 einsetzen  

P_FIBUEXPORT_EUROFIBU_M

E 
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Erweiterung Bulkkalkulation  

Erweiterung der Bulk kalkulation  

 

Ziel:  

Preise aus der Tabelle ĂArtikelstamm-Bulkkalkulation AF04ñ sollen an Artikelstamm 

Kundenpreise übertragen werden können, so dass bei der Auftragspositionsanlage nicht 

manuell der Preis herausgesucht werden muss.  

 

Tätigkeit:  

Neues Utility in der Maske ĂKundenpreislistendefinitionñ: ĂPreise der Bulkkalkulation an 

Artikelstamm ï Kundenpreise ¿bertragenñ 

 

Funktion:  

Alle Datensªtze in ĂArtikelstamm ï Kundenpreiseñ mit der entsprechenden Preisliste werden 

mit den Preisen der ĂArtikelstamm ï Bulkkalkulation AF04ñ versehen. Die Kundennummer in 

der Tabelle ist die Preislistennummer. Wenn ein Datensatz zu dem Artikel und der Preisliste 

nicht vorhanden ist, muss dieser angelegt werden. Staffelpreise werden berücksichtigt.  

BKUGRU_BSABULK_AF04  

CeScan laufende Inventur  Die Reservierung für Chargen wird nur ausgeführt, wenn Chargen vorhanden sind.  P_BCESCAN_BLINV_NEU  

Preislisten länderabhängig  

Ein neues Unterprogramm wurde zu den ĂAbweichenden Kundenliefer- und 

rechnungsadressenñ erstellt. Neben der Verlinkung zu der entsprechenden Kundenadresse 

besitzt diese eine optionale Auftragsart, ein Mandantenpflichtfeld, sowie ein 

Preislistenpflichtfeld.  

 

Beim Einfügen von Aufträgen wird die dort hinterlegte Preisliste ï falls vorhanden ï 

verwendet. Beim Wechsel der Auftragsart bzw. Kunde bzw. Lieferadresse bzw. Mandant kann 

ein Wechsel der Preisliste erfolgen. Dies wird abgeprüft.  Außerdem erfolgt die neue, 

geänderte Preislistenermittlung beim automatischen Anlegen von Angebots -  bzw. 

Auftragsköpfen.  

BKUNDEADRPRL 

Fahrzeugetiketten Polen  Beim Dr uck eines Etiketts für Polen müssen die Daten aus BFINDAT berücksichtigt werden.  BFINDAT  

Fahrzeugverwaltung gedruckt 

setzen  

Wenn eine Seriennummer aus Ungarn angefragt wird, muss diese folglich als gedruckt 

markiert werden.  

P_IMP_XML_BSAS_SNR  

BFAHRV 

Schnittstelle Cloos -Laser  Eine Schnittstelle zum Cloos -Laser wurde implementiert.  BCLOOS 
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ALB-Schilder  

In der Mas ke ĂBremsberech nungñ (BBREMSB) wurde  neben den Sachmerkmalen ein zweiter  

Reiter "Art" für die Werte der ALB -Schilder implementiert.  

 

In dieser Maske liegen folgende Felder vor und können in dieser, wie folgt , eingepflegt 

werden.   

 

Typ (z.B. Tandem 20t, Tandem 16t, DK180)  

Federnummer / -größe (z.B. 2 100, 3 100)  

Achslast leer in kg  

Achslast beladen in kg  

Ausgangsdruck unbeladen in bar  

Ausg angsdruck beladen in bar  

Federungsdruck unbeladen in bar  

Federungsdruck beladen in bar  

Federweg unbeladen in mm  

Federweg beladen in mm  

Hebellänge ALB in mm  

 

Der Druck des erstellten Ausdrucks ist nur dann möglich, wenn das Sachmerkmal  die 

Merkmalsvergabe  "Bremsart = ALB -Regler" aufweist.   

 

Es liegen drei verschiedene ALB -Schilder vor, je nach Sachmerkmal wird das,  

dieser Art zugeordnete Schild gedruckt.  

Die Ausmaße der Schildgröße entsprechen 85 x 54 mm.  

BBREMSB 

Fahrgestellnummerndaten  

Neue Stammdatenprogramme f¿r ĂFahrgestellnummerndatenñ und ĂFahrgestelldaten ï 

Artikelñ wurden erstellt. Die Fahrgestellnummernkonfiguration wurde erweitert und die 

Fahrgestelletiketten entsprechend angepasst.  

BFINDAT  

BFINKONF  

Matchcode bei Alternativen in 

AGK 

Im Angebotskonfigurator wird nun bei Alternativen auch der Matchcode des Artikels 

angezeigt.  

BSTCKL 

BSASTLALT 

Adressart in Kundenstamm  In der Maske ĂKundenstammñ wird nun die Adressart mit angezeigt. BKUNDE 

Druck Adresse in 

Kommissionsliste  
Die Adresse wird nun in der Kommissionsliste angedruckt.  

BKOMM 

BADR 

  



    Release Notes 2017.01 

Release No.  Provided Responsibility Released Document-No. Version Rev. Site Page 

Name JS KK/TN JS SYN01 2016-09-23 Release-Notes 2017.01 1 0 0 73/133 

Datum 2016-09-23  2016-09-23 2016-09-23  

 

F-Auftrag kommissionieren 

mit Bemerkung  

Beim Kommissionieren eines F -Auftrags wird die Bemerkung in das Feld ĂEigenheitñ des F-

Auftrags und in die Bemerkung der Lagerumbuchung eingetragen. Auf dem 

Kommissionsschein wird die Einheit des F -Auftrags gedruckt, wenn diese für alle 

Lagerumbuchungen identisch ist. Ansonsten wird die Bemerkung der Lagerumbuchung pro 

Position gedruckt.  

BFA 

BLAGVE 

Abrufaufträge importieren  Beim Import werden nun fehlerhafte Daten ignoriert und als Fehlermeldung ausgegeben.  BAUF 

Anfrage (Lieferant) Positionen  
Die kleinste VPE Menge und die Mindestmenge können nun in der Anfrageposition hinterlegt 

und in die Stammdaten übertragen werden.  
BANFLIEFPO 

Lieferantenanfrage ï 

automatische Staffel -

übernahme  

In der Anfrageart wurde ein neues Kennzeichen ĂStaffel autom. ¿bernehmenñ eingef¿gt, ¿ber 

das eingestellt werden kann, ob die Staffeln zu einer Auftragsposition automatisch beim 

Anlegen (manuell oder aus Dispo) aus dem Liefer antenpreis übernommen werden soll.  

BANFART 

F4 Teilverwendung auch über 

Alternativen  

Bei der F4 Teilverwendung wird nun geprüft, ob der Artikel als Alternative zu einer 

Stücklistenposition oder Arbeitsplan -Materialposition vorhanden ist und dann den Kopfartikel 

der Stückliste oder des Arbeitsplan anzeigen (an der Stelle, an der der Artikel  als Alternative 

vorkommt).  

UP_GLBINFO_TEILVERW.sql  

Automatische Übernahme 

Rahmenaufträge  

Wird in einer Auftragsposition beim Anlegen ein Abruf eingetragen, wird nach dem Speichern 

geprüft, ob es zu diesem Abruf weitere Positionen im selben Rahmenauftrag  gibt. Sind diese 

vorhanden, dann werden sie, nach Abfrage aller Artikel dieses Rahmens,  als Auftragsposition 

übernommen und mit dem Abruf verknüpft.  

Termine und das Projekt werden aus der neu angelegten Auftragsposition übernommen.  

Nachtrªglich kann diese Funktion ¿ber das Utility ĂArtikel aus Rahmen ¿bernehmenñ in der 

Auftragsposition ausgeführt werden. Dabei werden nur Rahmen übernommen, die es nocht 

nicht in dem Angebot/Auftrag gibt.  

BAUFPO 

BABAU 

Stülipos. mit Staffeln für 

manue llen VL  

Beim Erzeugen einer Auftrags( -unter - )position wird nun zusätzlich geprüft, ob es eine Staffel 

für den manuellen VK in der Stücklistenposition gibt.  

Die Hinterlegung der Staffel ist im Konfigurator über die rechte Maustaste möglich.  

BSASTLMVS 

BSTCKL 

VDA Etiketten Lieferschein  
Das VDA -Etikett wird nun pro Lieferschein nur einmal gedruckt. Das KLT VDA Etikett 

berücksichtigt nun den Artikel Umkarton und wird pro Umkarton einmal gedruckt.  
BRLS 

Rechnungsversand per E -Mail  Die Signatur des Sachbearbeiters wurde nicht mehr mit in die E -Mail aufgenommen.  P_BRRC_JOBAKT_ARV.sql  
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Lagerbuchungswert für BA  

Kundenbeistellteile haben bisher keinen Buchungspreis erhalten. Dies wurde geändert,  wenn 

die BA -Buchung aufgrund einer Reklamation erfolgt. Dann wird die Rücksendung  vom Kunden 

mit dem Preis der Ausbuchung des Lieferscheins der Reklamationsposition  bewertet. Wenn 

keine Lieferscheinposition verknüpft ist, dann wird der aktuelle GDP  des Lagers verwendet.  

P_BARTLHBUX_BEWERTEN_P

OSITIV  

Reell verfü gbare Menge  
Ein neues Feld zur Anzeige der gefertigten Menge abzüglich der bereits gelieferten Menge 

wurde in den Lieferscheinrückständen integriert.  
BRLSR 

Wert Rechnungsposition  Der Wert einer Rechnungsposition wird anhand der Lagerbewertung berechnet.  P_BRRCP_WERT 

Excelexport Stückliste mit 

zusätzlichen Spalten  

Das Utility zum Export der Stückliste in Excel wurde um folgende Spalten ergänzt:  

¶ EK Preis des Hauptlieferanten  

¶ Hauptlieferant mit Nummer und Name  

¶ Zolltarifnummer der Komponenten  

¶ Kennzeichen ĂPrªferenzbeg¿nstigtñ aus der Maske ĂArtikelstamm-Lieferantñ zum 

Hauptlieferant  

P_BSAS_XLS_EXPORT.sql  

Kundenstamm ï 

Langzeitlieferantenerklärung  

Ermittelt die Daten für die Lieferantenlangzeiterklärung (LLE) . 

Es werden alle Rechnungspositionen des Kunden innerhalb des Zeitraums durchsucht  und pro 

Artikel eine Position zur LLE angelegt. Ist der Parameter BSA_ID gefüllt, dann wird die 

Ergebnismenge auf diese Artikelnummer eingeschränkt.  

Die Eingabeparameter DATUM_VON und DATUM_BIS dienen zur  Einschränkung be i der  Suche 

in den Rechnungspositionen.  

 

Über VK_MANUELL kann ein manueller VK im Utility eingegeben werden, wenn der Artikel im 

angegebenen Zeitraum nicht verkauft wurde.  

 

Berech nung der Felder "Nicht EU Anteil", "Positionswechsel", "Anzahl Positionen"  nach 

Warenursprung mit Präferenzprüfung  

¶ Anhand der Hauptkonstruktionsstückliste des Artikels werden alle Komponenten 

(¿ber alle Ebenen) ber¿cksichtigt, bei denen in der Maske ĂArtikelstamm ïLieferantñ 

zum Hauptlieferanten das Kennzeichen ĂPrªferenzbeg¿nstigtñ auf N steht. 

¶ Alle diese Komponenten werden mit Ihrem Einkaufspreis (Stücklistenpositionsmenge 

*Einkaufspreis) aufaddiert.  

¶ Der Einkaufspreis wird zum Verkaufspreis (letzter VK Preis des Artikels an den 

Kunden) ins Verhältnis gesetzt.  

¶ Der ermittelte Prozen tsatz wird in der Spalte ĂNicht EU Anteil %ñ ausgewiesen 

¶ Wenn bei mind. einer der berücksichtigten Komponenten die ersten 4 Stellen der 

BKUNDELLE 



    Release Notes 2017.01 

Release No.  Provided Responsibility Released Document-No. Version Rev. Site Page 

Name JS KK/TN JS SYN01 2016-09-23 Release-Notes 2017.01 1 0 0 75/133 

Datum 2016-09-23  2016-09-23 2016-09-23  

 

Zolltarifnummer mit den ersten 4 Stellen der Zolltarifnummer des Kopfartikels 

¿bereinstimmen, dann soll in der Spalte ĂPositionswechselñ der Inhalt ĂKeine 

Prªferenzñ ausgegeben werden und ansonsten ĂPrªferenzñ 

¶ In der Spalte ĂAnzahl Positionenñ soll die Anzahl der Komponenten ausgewiesen 

werden, die in den ersten 4 Stellen ihrer Zolltarifnummer mit den ersten 4 Stellen 

der Z olltarifnummer des Kopfartikels übereinstimmen.  

Sachmerkmalsjob 

Komponenten  

Eine Prüfung wurde integriert, ob es eine Konstruktionsstückliste gibt. Zuvor wurde nur 

geprüft, ob überhaupt eine Stückliste vorhanden ist.  
BSAS 

Nachbewertung Lagerbuchung  
Nachbewertung einer Lagerbuchung:  

Diese trägt nun den Wert 0.0 in die Buchung ein. Die Berechnung erfolgt immer im Trigger.  
BARTLHBUX 

P_JOB_BLRC_STATUS_X  

In BLRC gibt es durch die neue Procedur ĂP_JON_BLRC_STATUS_X nun folgendes 

Kennzeichen:  

X ï Fertigmelden per Job  

BLRC 

Templatewechsel von Artikel 

in Stückliste übertragen  

Wenn das Template im Artikel gewechselt wird, wird diese Änderung auch auf alle Stücklisten 

des Artikels übertragen.  

BSAS 

BSA 

Utility Prototyp -Stückliste 

importieren  
Ein Utility zum Importieren von Prototyp -Stücklisten wurde erstellt.  BSASTL 

CAD Verwaltung  
Bei Verwendung der ProE -Schnittstelle wird die Zeichnungsnummer im Artikelstamm 

aktualisiert, wenn die Zeichnung in Status ĂPñ geht. 
BZEI  

Bildviewer Dateiermittlung  Bild(pfad) für den AvERP -Bildviewer wurde um die Anzeige von GIF -Bildern erweitert.  P_BILD_ZU_DATENSATZ  

WE-Workflow Zeichnungen 

aufrufen  

In die Maske WE -Workflow wurde eine Schaltflªche ĂZeichnungenñ eingef¿gt, ¿ber die eine 

Zeichnung (analog zur Maske Ăoffene Fertigungsauftrªgeñ aufgerufen werden kann. 
BLLCWF 

Autom. XML -Dateigenerierung  

Mit dem neuen Tool: AVERP_XMLEXPORT.exe können Daten automatisiert als XML -Datei 

exportiert werden. Die Konfiguration geschieht über die beiden Tabellen BXMLEXPC und 

BXMLDAT.  

 

Es gibt zwei verschiedene Ausgabemethoden:  

1.  Über den bekannten PascalScriptBefehl: Query.COPYXML  

2.  2. Komplette Datei selbst über eine FB -Proc erzeugen  

 

Der Inhalt wird bei Erzeugung des XML autom. als UTF8 codiert.  

BXMLEXPC 

BXMLDAT 

Gelangenbescheinigung  Die erste Zeile der ĂGelangenbescheinigungñ wurde ¿bersetzbar gestaltet. BRLS 
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Kassenbon  
Statt dem E_PreisBrutto wird nun der UVP_ORG bzw. UVP -Preis angedruckt, wenn dort ein 

Preis hinterlegt wurde.  
BKASSPOBARC_BELEG_8CM  

Statistik zum Lagerwert  

Statistik: Lagerauswertung (Jahr/Monat)  

Eine neue Statistik für die Lagerauswertung wurde erstellt. Hierbei erfolgt eine  Abfrage nach 

dem Jahr. Daraufhin werden die notwendigen Werte berechnet und pro Monat  summiert 

ausgewiesen. Folgende Spal ten werden in der Statistik ausgewiesen:  

· Jahr (eingetragenes Jahr)  

· Monat (alle 12 Monate unterei nander und ausgeschrieben)  

· Lagerwert RHB: Es werden alle Artikel, die den Warengruppen (Einkauf) 2*und 

der Kostenstelle 1002 zugeordnet sind, berücksichtigt. Hi erbei werden  die 

Bestände zum letzten Tag des entsprechenden Monats rückwirkend, pro Lager, 

berechnet und jeweils mit dem Einstandspreis (in Mengeneinheit Lager) 

multipliziert. Die Einzelwerte werden über alle Artikel aufaddiert und als Lagerwert 

RHB, pro Monat, ausgewiesen.  

· Lagerwert Baugruppen: Es werden alle Artikel, die der Warengruppe (Einkauf) 

400  zugeordnet sind, berücksichtigt. Die Berechnung des Lagerwertes erfolgt wie 

bei den RHB.  

· Lagerwert Endprodukte: Es werden alle Artikel, die der Warengruppe (Einkauf) 

100  zugeordnet sind, berücksichtigt. Die Berechnung des Lagerwertes erfolgt wie 

bei den RHB.  

· Rechnung RHB: Es werden die Gesamtpreise aller Rechnungseingangsposition, mit  

Rechnungseingangsdatum im entsprechenden Monat und Kostenstelle 1002, 

aufad diert  und als Summe, pro Monat, ausgewiesen.  

 

Bei allen Lagerwertberechnungen werden "Mietlager" (Kennzeichen im Lagerstamm) ignoriert.  

BSTATISTIK  

Kundennummer und 

Artikelnummer in 

Kommissionsübersicht  

In der Verkaufsübersicht, Bereich Kommissionen, wird nun die Artikel -  und die 

Kundennummer ausgegeben. Es kann auch danach gesucht werden.  
BINFOUNI  

Zeitanzeige Projektzeiten  
Die ĂAnwesenheitszeitñ und Ăoffene Projektzeitñ funktionierte nicht korrekt, falls es an einem 

Tag Anwesenheitszeit gab oder Anwesenhe itszeit + Urlaub.  
BPROJPODVERT 

AGK Texte auch in Kunden -

sprache  

Beim Erzeugen der Konfiguratorstückliste werden die Texte auch in der Kundensprache 

hinterlegt.  
BSASTL 

Konfianbindung AvERP  Neue Tabellen wurden für die Daten aus dem grafischen Konfigurator  erzeugt.  
BANSICHT  

BSASTLKOOR 
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Seriennummernermittlung  
Kann keine entsprechende Formel ermittelt werden, so wird immer die Hauptvariante 

verwendet.  
BSASN 

Schnittstelle 

Stücklistenendtext  

Beim Erzeugen von Stücklistenpositionen in Hauptkonfiguratorstücklisten wird nun kein 

Endtext für die Positionen mehr erzeugt.  
BSAS 

Schnittstelle 

Stücklistenendtext gelöscht  

Wenn aus einer Hauptkonfiguratorstückliste ein Endtext gelöscht wird, wird dies nun auch 

übertragen.  
BSASTLET 

Zukünftige Preise eintragen  

¦ber ein neues Utility ĂZuk¿nftige Preisªnderung eintragenñ im Artikelstamm, kºnnen 

zukünftige Preisänderungen für alle geraden gefilterten Artikel in die entsprechende Tabelle 

(BARTPHPV) eingetragen werden.  

BARTPHPV 

Zeiten untergeordnete r 

Mitarbeiter  
Die Maske wurde ¿berarbeitet, damit sie Ăreadonlyñ bleibt. BSMBSMBANZ  

Schnittstelle Artikelexport  

Die Schnittstelle ĂArtikelexportñ wurde erweitert: 

¶ Die Kennzeichen Seriennummernpflicht, Lagerbestand führen und autom. 

Preisberechnung werden  nun übertragen  

¶ Texte die in BSASTLET gelöscht werden, werden nun auch beim entsprechenden 

Mandanten gelöscht  

¶ Die Preise der VK -Grundlage wurden überarbeitet  

¶ Priorisierung der Schnittstellte (SN)  

P_IMP_XML_BSA  

Sachmerkmale abhängige 

Vorbelegung  

Die Funktion, dass bei der Verwendung des Schlüsselwortes @EMPTY@ der ausgewählte Wert 

nicht in den Text übernommen wird, wurde integriert.  
BPROPTIVOR 

Sachmerkmal Utility Auswahl 

übertragen  

Beim Übertragen der Auswahlliste einer Sachmerkmalsdefinition in ein Template muss die 

Auswahl auch an das alternative Sachmerkmal im selben Template übergeben werden.  

Dazu musste die komplette Logik des Utilitys in eine Prozedur ausgelagert werden.  

FRUBPROP_AUSWAHL 

Kundentext bei Freigabe der 

Hauptkonstruktionsstückliste 

neu erzeugen  

Kundentext wird bei Freigabe der Hauptkonstruktionsstückliste neu erzeugt.  BSAS 

Vorbelegung Kennzeichen in 

Sachmerkmalsdefinition  
Die Vorbelegung der Sachmerkmalsvererbung wurde von ĂJñ auf ĂNñ geªndert. BPROP 

Auswahllisten in alternative 

Merkmale vererben  

Wenn ein Sachmerkmal ein alternatives Merkmal hat, müssen die Änderungen an den 

Listeneinträgen auch an die abhängigen Merkmale weitergegeben werden.  

BPROPL_AD0 

BPROPL_AIU0  

Vererbung von Komponenten 

über AvERPEinjob  

Der bestehende Job zur Übertragung von geänderten Sachmerkmalen einer Komponente (hat 

keine Stückliste) wurde so umgebaut, dass dies über die AvERPinjob.exe läuft.  

Mögliche Deadlocks werden jetzt mit einem WHEN ANY DO abgefangen.  

BPROPBSA_AIU0  

P_JOB_TDYNSM  
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Utility F -Auftrag  freigeben  

In der Maske ĂFertigungsauftragñ wurde ein neues Utility ĂF-Auftrag freigebenñ erstellt. Dieses 

wird nur benötigt, wenn der Benutzer keine Rechte zum Bearbeiten auf die Maske hat.  

Zusätzlich wurde das Utility als Rechtsklickfunktion in die Maske  Ăoffene Fertigungsauftrªgeñ 

integriert.  

 

Offene Fertigungsaufträge:  

In der Maske wurden die Spalten ĂGesperrtñ und ĂFreigegebenñ eingef¿gt. Ist ein F-Auftrag 

gesperrt oder nicht freigegeben, wird die Zelle rot markiert.  

BFAOFF 

BFA 

Bestellung einzeln  

Der  bereits bestehende Kennzeichen ĂBestellung einzelnñ im Lieferantenstamm  wurde 

dahingehend erweitert, dass nun folgende Auswahlmöglichkeiten bestehen:  

 

¶ "0 -  Bestellungen zusammfassen  

¶ "1 -  Pro Kundenauftrag eine Bestellung; ohne Kundenauftrag: wie 0"  

¶ "2 -  Bestellung nicht zusammenfassen"  

¶ "3 -  Pro Kundenauftrag eine Bestellung; ohne Kundenauftrag: wie 2"  

BLIEF 

Materialpositionen ï Historie  

Zu ĂArbeitsstammplan ï Materialñ und zu ĂSt¿cklisten ï Positionñ wurde eine Historie erstellt, 

in der das Ändern des Ar tikels protokolliert wird.  

Des Weiteren wurde eine neue Maske ĂArtikelersetzungñ erstellt, in der man nach 

Artikelersetzungen suchen kann.  

BSASTLX 

BSAPMX 

Anschreiben Unterschrift  Im Anschreiben kann nun über den Mitarbeiterstamm eine Unterschrift hinterlegt werden.  
BADRBRIEF  

BSMSIGN  

Kennzeichen Sonderfahrzeug 

in Auftragsposition  

Ein neues Kennzeichen ĂSonderfahrzeugñ wurde zur Auswertung erstellt. Dies ist als echtes 

Feld in BSASVK, BFA, BAUFPO und BSSN vorhanden. BAUFPO übergibt an BSASVK und BFA, 

falls es verändert wird, umgekehrt jedoch nicht. BSSN holt sich das Kennzeichen beim 

Erzeugen aus der Maske, falls es das neue Feld dort gibt. Hierzu gibt es Anzeigen in allen vier 

BRRCP-Masken.  

BAUFPO 

BSASVK 

BFA 

BSSN 

Preisliste in Auftrag(sposition)  

anzeigen  

Die Preisliste wird nun in den Masken ĂKundenauftragñ, ĂKundenauftrag ï Positionenñ und im 

Angebotskonfigurator angezeigt.  

BAUF 

BAUFPO 

BSTCKL 

Utility Stücklistenalternative 

hinzufügen erweitern  

Erweiterung des Utilitys ĂSt¿cklistenalternative hinzuf¿genñ: 

¶ Möglichkeit auf Hauptstückliste einzuschränken  

¶ Der Ursprungsartikel kann Position oder Alternative sein  

¶ Der neue Artikel kann als Position oder Alternative angelegt werden  

¶ Bestehende Positionen/Alternativen des neuen Artikels werden berücksichtigt  

MP_BSA_BSASTLALT  
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Scannerprog. WT -Inhalte 

umbuchen  

Ein Scannerprogramm zum einzelnen oder kompletten Umbuchen eines Artikels von einem 

Warenträger auf einen anderen Warenträger wurde erstellt:  

Å Erstellung eines neuen Scannerprogramms (Artikel WT a uf WT einzeln umb.) zum 

Umbuchen  von Inhalten von einem Warenträger auf einen anderen Warenträger. Scan Von -

Warenträger,  Scan In -Warenträger, Scan Artikel, Mengeneingabe. Die letzten beiden können 

mehrfach eingegeben werden.  

Å Erstellung eine s neuen Scannerprogramms (Alle Artikel von WT auf WT umb.) zum 

Umbuchen  des kompletten Inhalts eines Warenträgers auf einen anderen. Scan Von -

Warenträger Scan In -Warentrªger. Button ĂBuchenñ. 

P_BCESCAN_BWATRPO_UMBU

CHEN_KOMP 

P_BCESCAN_BWARTPO_UMBU

CHEN_EINZ  

Statistik H & F 

Nachbewertung  
Der universelle Report H&F Nachbewertung wurde als Statistik verfügbar gestaltet.  BSTATISTIK  

Freies Kennzeichen 

vorbelegen  

Das Freie Kennzeichen in Anfrage(Lieferant) ï Position und in Bestellung -Position wurde bei 

manueller  Anlage nicht aus dem Artikelstamm übernommen.  

BANFLIEFPO 

BBESP 

Anzeige Artikel ersetzen durch  
Die Einzelauswahl -Buttons in der Maske ĂArtikel ersetzen durchñ wurden um die Warengruppe 

1 und  2 + Bez. erweitert.  
BSAENR 

Kontonummer SEPA  Das Feld ĂKontonummerñ ist nun kein Pflichtfeld mehr, null Werte sind nun erlaubt. BFIRMAKTO  

Auftrag kopieren  

Erweiterung der Auswahl: ĂAuftrag kopieren mit Versionierungñ mit anschlieÇender 

Positionsauswahl.  

Bisher wurden immer alle Positionen storniert. Nun ersc heint eine Auswahl, ob alle Positionen 

oder nur die ausgewählten Positionen storniert werden sollen. In diesem Falle bleiben die 

nicht ausgewählten Positionen weiterhin im LS/RG -Rückstand.  

BAUF 

Artikel kopieren  Das Utility ĂArtikel kopieren (komplett) wurde um die Einkaufsinformation erweitert.  P_BSA_COPY_ALL  

Arbeitsgangmaterial Meldung 

bei inaktivem Lager  

Beim Einfügen eines AG -Materials in der entsprechenden Maske oder in der mehrstufigen 

Erfassung erscheint nun ein Hinweis, falls das ermittelte Lage r inaktiv ist.  

BSAPM 

BSAPMS 

Runtimedesigner  
Eine neue Tabelle zum Speichern von Designs wurde erstellt. Hierzu muss das neue 

Kennzeichen in A_USER entsprechend gesetzt werden.  

P_USER_EINSTELLUNGEN  

A_USER 

Unterpositionspreise in 

Verkaufsstücklisten  

Ein neues Kennzeichen ĂIn Angebotsposition einberechnenñ wurde in die Maske 

ĂSt¿cklistenpositionñ (BSASTL) eingef¿gt. Dieses wird mit ĂNñ vorbelegt. Dieses Kennzeichen 

wurde auch in die Maske ĂKundenauftragsposition ï Unterpositionñ (BAUFPOST) eingef¿gt. 

Dieses kann mit ĂPrio 1 aus St¿cklistenpositionñ und mit ĂPrio 2 Nñ vorbelegt werden. Steht 

das Kennzeichen auf ĂJñ, so wird der Preis auf den Hauptartikel in der Maske ĂKundenauftrag-

Positionenñ aufsummiert. Die Anzeige der Preise wurde auf den Kassenbons und den 

Standard -Verkaufsdrucken ergänzt.  

BSASTL 

BAUFPOST 

BKASSPOST 
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Bestellnummer in 

FRDBFA_KOMM_ERST  
Die Bestellnummer wurde in FRDBFA_KOMM_ERST eingefügt.  FRDBFA_KOMM_ERST  

Schnellerfassung 

Warenentnahme  

Eine neue Maske zum schnellen Erfassen und direkten Verbrauchen von Fertigungsmaterialien 

wurde erstellt:  

 

-  Anzeige aller Fertigungsaufträge im Grid  

-  Filtermöglichkeit über Projektnummer  

-  Filter nach Artikel und Anzeige der Lagerorte in einem weiteren Grid  

-  Menge (benötigt) als Gesamtmenge der BFAM  

-  Menge (verbraucht) als verbrauchte Menge  

-  Ist der FAU in Status A und es ist eine Menge (ve rbraucht) eingetragen, dann wird  der 

FAU in Status I gesetzt  

-  Ist der FAU in Status  P kann  nichts verbraucht werden  

-  Ist  der FAU in Status F oder X kann  nichts angele gt oder verbraucht werden  

-  Schü ttgut kann gesetzt werden  

-  Bemerku ng kann eingegeben werden  

 

BFAM 

Bestellposition ï Anfangstext  Ein neues Unterprogramm ĂAnfangstextñ wurde zu ĂBestellung - Positionenñ hinzugef¿gt.  BBESPA 

Utility Arb.Plan  auf anderen 

Artikel kopieren  

Das Utility ĂArb.Plan auf anderen Artikel kopierenñ im Arbeitsstammplan wurde erweitert. Nun 

kann per Checkboxen ausgewählt werden, ob Materialien und Arbeitsgänge übernommen 

werden sollen.  

BSAP 

Utility Material tauschen  

Ein Utility wurde erstellt, das in den Masken ĂFertigungsmaterialñ und ĂEin-/Auslagerung 

Fertigungsmaterialñ zu einer bestehenden Materialposition aufgerufen werden kann, um diese 

durch einen anderen Artikel zu tauschen. Hierbei öffnet sich ein Suchfenster in  das die 

Artikelnummer oder Bezeichnung als Suche eingetragen werden kann. Aus der Liste der 

gefundenen Artikel kann ein Artikel übernommen werden. Dieser Artikel wird daraufhin in die 

bestehende Materialposition übernommen. Bei der Übernahme müssen folgen de Kriterien 

beachtet werden:  

-  Der Artikel muss in der ĂMengeneinheit Fertigungñ mit dem zu ersetzenden Artikel 

übereinstimmen.  

-  Der Fertigungsauftrag darf nicht im Status F oder X sein und es darf noch keine 

verbrauchte Menge vorhanden sein.  

-  Die Einsatz -  un d Fertigmengen werden nicht überschrieben, sondern bleiben im 

Original bestehen.  

BFAM 

BSA 
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-  Die Zeichnungsnummer und Kundenzeichnungsnummer darf ebenfalls nicht 

überschrieben werden, sondern muss im Original bestehen bleiben.  

-  Die Bemerkung wird entfernt und die restl ichen Informationen werden aus dem 

Artikelstamm des neuen Artikels übernommen.  

Bemerkung StüliPos nach 

ArbPlanPos  

Wenn in der Stückliste das Arbeitsplanlager eingetragen wird, dann wird automatisch der 

Arbeitsstammplan erzeugt. Hierbei werden die Stücklistenpositionen als Materialposition 

übernommen. Dies wurde dahingehend erweitert, dass die Bemerkung aus der 

Stücklistenposition in die Bemerkung der Materialposition übernommen wird.  

BSASTL 

Utility Umbau in AGK  

Utility: Fertigungsaufträge anlegen in BSTCKL: neue Auswahlmºglichkeit: ĂUmbauauftrag 

anlegenñ. 

Man markiert einen Artikel im Stücklistenkonfigurator, drückt die rechte Maustaste und wählt 

ĂFertigungsauftrag erstellenñ. Das Utility ºffnet sich und ein Drei-Punkte -Feld zum Öffnen des 

Artikelstamms mit Datenübersicht bzw. ein Feld für die Maske steht bereit. Nach der Auswahl 

wird der Artikel eingetragen (Bez.1 und Bez.2 werden angezeigt). Dies ist ein Pflichtfeld im 

Utility. Ein Drei -Punkte -Feld zur Auswahl der Fertigungsauftrags steht zur Verfügung. Hierbei 

werden alle BFAs mit Status A und P zum Artikel, der sich ganz oben in der Stückliste 

befindet, angezeigt. Wird ein BFA ausgewählt, so wird die Nummer eingetragen. Im Utility 

werden BFA -Nr., Artikelbezeichnung, Projektnummer und Proj ektposition angezeigt. Ist dies 

leer, so wird der oberste Artikel als BFA -Artikel verwendet.  

Des Weiteren gibt es eine Checkbox ĂVorhandene Artikel in der St¿ckliste als Beiprodukt 

(Dokumentationspflicht) anlegenñ. Wenn diese eingecheckt ist, dann wird der markierte 

Artikel als Beiprodukt angelegt. Der Haken wird vorbelegt.  

Der Button ĂFertigungsauftrag anlegenñ erzeugt einen BFA. Der Artikel, welcher ausgewªhlt 

wird, dient als BFAM. Beim Anlegen des BFA wird nie eine Stücklistenvariante oder 

Arbeitsplanvar iante eingetragen. Wenn das Drei -Punkte -Feld zum BFA leer ist, wird beim 

Ausführen das Drei -Punkte -Feld zum BFA ausgeführt.  

 

BSTCKL 

Projektposition -Vorlage ï 

Beteiligte Mitarbeiter 

erweitern  

In der Maske ĂProjektposition Vorlage ï Beteiligte Mitarbeiterñ sind neue Felder geschaffen 

worden, die bei der Umwandlung zum Projekt übernommen werden:  

-  Verlinkung zur Budgetvorlage  

-  Verlinkung Kostenstelle  

-  Kostenstellenprozent  

BPROJPOVUSER 

Lagerturm  Im Lagerturm wurde für ein Grid das Feld Ist -Bestand vergrößert.  BARTLHPO 

  



    Release Notes 2017.01 

Release No.  Provided Responsibility Released Document-No. Version Rev. Site Page 

Name JS KK/TN JS SYN01 2016-09-23 Release-Notes 2017.01 1 0 0 82/133 

Datum 2016-09-23  2016-09-23 2016-09-23  

 

Warenträgerinhaltsum -

buchung  

Erstellung einer neuen Umbuchungsmaske mit Möglichkeit den Von -Warenträger und  In -

Warenträger auszuwählen (mit Scanmöglichkeit).  

Anzeige aller auf dem Von -Warenträger befindlichen Artikel mit Bestand.  

Button zur Mög lichkeit, alle Inhalte zu markieren. Button zum Übernehmen der Mengen  in 

den anderen Warenträger. Editiermöglichkeit der Mengen im Grid, der schon ausgewählten 

Artikel.  

Button zum Umbuchen der ausgewählten Artikel. AvERP legt entsprechend der Auswahl pro 

Artikel eine  Lagerumbuchung mit zu dem entsprechenden Warenträger an.  

BWATRBUCH 

BWATRBUCHPO 

Anzeige Mengenumrechnung  
Eine Anzeige der numerischen Werte bei der Mengenumrechnung wurde im Artikelstamm 

eingefügt.  
BSA 

Lieferetikett ï 60x29  Ein Etikett 60x29 wurde in BRLSP erstellt.  BRLSP 

Projekt -Etikett ï 60x29  Ein Etikett 60x29 wurde in BPROJ erstellt.  BPROJ 

KZeichnr in Prototypenimport  Erweiterung des Prototypen -Imports um die Kundenzeichnungsnummer und Positionen.  BIMPKONF  

Utility ĂProjekt aus 

Kundenanfrageposition  

In der Kundenanfrage wurde eine neue Schaltflªche ĂProjekt erzeugenñ erstellt (im Bereich 

der Positionserfassung), um anhand von Projektvorlagen ein neues Projekt zu erzeugen, dass 

der entsprechenden Position autom. zugeordnet wird. I m erzeugten Projekt können die 

Aufgaben definiert und verteilt werden. Die Schaltfläche wurde im unteren Bereich, beim 

Erfassen des Besucherberichts, erstellt.  

BKUANFP 

Bestellung erzeugen  

Ein neues universelles Utility wurde zum Erstellen von Bestellungen  aus den folgenden 

Masken erstellt:  

-  BSASTL 

-  BSAPM 

-  BFAM 

-  BSAL 

-  BSALLIEF  

Dies umfasst eine zentrale und immer gleiche Vorgehensweise. Die alten Utilitys wurden 

gelöscht.  

BSASTL 

BSAPM 

BFAM 

BSAL 

BSALLIEF  

Maßeinheiten bei 

Flachmaterial  

Beim Andruck von Material muss je nach eingetragenen Werten zwischen Rund -  und 

Flachmaterial unterschieden werden.  
BBES 

Chargenetikett mit Barcode  
Der Drucker schnitt am linken Rand die Artikelbezeichnung usw. ab. Dies wurde von TN vor 

Ort behoben.  
BCHARGE 
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Konfigurierbaren Text  in 

Nachrichten und E -Mails 

übergeben  

In die Maske BMSGSQL wurde ein neues Textfeld eingebaut, mit dem via SQL -Befehl ein Text 

zusammengebaut werden kann. Dieser Text wird dann in BMSG und in BJOBAKT übergeben.  

In diesem Zusatztext -SQL kann die Variable DS _ID verwendet werden. Diese bezieht sich 

immer auf die selektierte ID der eigentlichen SQL -Konfiguration.  

BMSGSQL 

Erweiterung Statistik 

Projektkalkulation  

Die Statistik ĂProjektkalkulation eintragen und ausgebenñ (KALK_EXP) wurde um folgende 

Punkte erweitert:  

-  Generelle Filter -Bedingung: Statistik darf nur Projekte im Status Fertig = ĂNñ 

enthalten  

-  Implementierung der Materialkosten entsprechend dem Druck der Projektkalkulation -  

eine Zeile pro Warengruppe (ähnlich der BFAA)  

-  Neue Spalte Spalte  "Sachmerkmal in Projekt" (mit BPROPT_INHALT)  

-  Neue Spalte "Differenz Stunden" in der die Differenz der Stunden aus Vorkalkulation 

zu Nachkalkulation ausgegeben werden  

-  Neue Spalte "Differenz Kosten" in der die Differe nz der Kosten aus Vorkalkulation zu 

Nachkalkulation ausgegeben werden  

-  Neue Spalte "Status AG / Mat."  in der der Status des Arbeitsgangs bzw. F -Auftrag -

Materials ausgegeben wird (BFAA.STATUS bzw. bei Material BFAM -Status)  

BSTATISTIK  

Bearbeitungszeiten  Der Report ĂBearbeitungszeitenñ wurde als FR4 neu erstellt.  BFAAZEIT  

Keine Unterprojekte 

abgleichen  
Es war keine Abfrage für den Unterprojektabgleich vorhanden.  BPROJ 

Pickliste Unterpositionen  

Das bestehende Formular ĂPicklisteñ in der Maske ĂKundenlieferscheineñ wurde dahingehend 

erweitert, das s, wenn für eine Kundenlieferschein -Position Unterpositionen vorhanden sind, 

diese eingerückt unterhalb der jeweiligen Kundenlieferschein -Position angedruckt werden. 

Hierbei erfolgt der Ausdruck der Spalten analog zu den Kundenlieferschein -Positionen 

inklu sive der Tabelle bei chargen -  und seriennummernpflichten Artikeln.  

BRLSPST 

Preisdruckvarianten in 

Verkaufsformularen  

Wenn ein Angebot/Auftrag mind. Eine Position ohne Preise, sprich mit Preisdruckvariante <> 

V, P, G, S hat, dann wird nun der Block für den  Gesamtpreis nicht mehr angedruckt.  
BAUF 

Vorbelegung Beistellteile  Die Vorbelegung der Beistellteile wurde auf ĂBñ geªndert. BBESPD 

Lieferschein Abholauftrag  Vom ĂLieferschein-Abholauftragñ wurde eine neue Version in FR4 erstellt. BRLS 
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Export SP -Data  

Ein neuer Export an die Personalwirtschaft wurde für SP -Data mit folgendem Format erstellt:  

 

CSV 1:  

[Zeiterfassung]  

Mandant;Personalnr;Lohnart;Datum;Anzahl;  

99;BEI01;20;01/2003;12,75;  

 

CSV 2:  

[Fehlzeiten]  

Mandant;Personalnr;Kuerzel;VonDatum;BisDatum;  

99;BEI01;Url;13.01.2003;25.01.2003;  

BSMB 

BSLO 

Türschild  Der Druck des Türschildes wurde hinsichtlich des Logos verkleinert.  BROOM 

Besitzverhältnis Inventur  
Kunden.Nr. und Lieferanten.Nr. wird nun in der Inventurposition angezeigt, sodass man nun 

direkt sieht, dass es sich um ein Besitzverhältnis handelt.  
BINVRK  

Lagerberechtigungsmeldung  Nun wird eine detaillierte Meldung ausgegeben, wenn ein inaktiver Lagerplatz vorliegt.  BARTLHPO 

FA mit Losgr. Splitten  
BFA Utility ĂFertigungsauftrag splitten mit Unter -  und Ober -FAñ: 

In diesem Utility wurde das losgrößenbezogene Splitten implementiert.  
BFA 

Suchvorbelegung in BANSP  
In der Maske BANSP wurde eine Suchvorbelegung eingebaut, damit man standardmäßig nur 

aktive Ansprechpartner findet.  
BANSP 

Preise aus Listen aktualisieren  
Bei der Aktualisierung der Preise aus den Preislisten wird nun des Basispreis verwendet, wenn 

für den Artikel die VK -Grundlage 0 ist.  
BARTPH 

Lieferschein KW  
Die Maske ĂKundenlieferscheineñ hat nun ein neues KW-Feld für das Lieferdatum . Dieses Feld 

wurde als Suchfilter in der LS -Rechnungserfassung implementiert.  

BRLS 

BRRCERFLS 

Kundenrechnung Stapel  
In der Maske ĂKundenrechnung Stapelñ wurde der Filter auf den Mandanten nach einem Klick 

in das Grid gelöscht.  
BRRCNG 

Lieferschein -  

Rechnungserfassung  

Die neue Maske ĂLieferschein ï Rechnungserfassungñ wurde erstellt. 

Diese Maske zeigt alle Lieferscheinpositionen an, zu denen es keine Rechnung gibt.  
BRRCERFLS 

FA splitten mit LU  Wenn ein FA gesplittet wird, wird nun auch die abhängige Lagerumbuchung gesplittet.  BFA 

Preis nach BARTPH  

Das Utility in BAUFPO wurde um eine Checkbox ĂEinzelpreis erzeugenñ erweitert. Wenn 

eingecheckt, dann wird die Menge aus BAUFPO nicht mitübergeben, sondern der Preis für 

Menge 1angelegt oder überschrieben, falls vorhanden.  

BAUFPO 

Telefonbutton im 

Ticketsystem  
Neuer Telefonbutton zum Anrufen des Ansprechpartners wurde erstellt.  BTICK  
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Gewichtsprüfung  

Gewichtsprüfung im Wareneingang:  

¶ Neues Kennzeichen in der Warengruppe Einkauf "Gewichtprüfung im WE" als 

Vorbelegung  für das neue Feld im Artikelstamm (Registerkarte Einkauf)  

¶ Wenn ein WE über die WE Maske oder die Lagereinbuchungsmaske fertig gemeldet 

wird und es befinden sich in dem Wareneingang Artikel, bei denen das Artikelgewicht 

geprüft werden muss, dann öffnet sich ein Fenster, in dem die Artikel in einer Liste 

aufgeführt  werden und in der man direkt in der Liste die Einzelgewichte eintragen 

kann.  

¶ Das eingetragene Gewicht wird in einem neuen Unterprogramm zum Artikelstamm 

mit Wareneingangsbezug, Benutzer und Datum gespeichert, damit erkenntlich ist, wer 

den Artikel zuletz t gewogen hat.  

¶ Zudem wird das Gewicht in den Artikelstamm in die Registerkarte Einkauf in das 

vorhandene Einkaufsgewicht übertragen.  

¶ Nachdem der Artikel gewogen wurde (Eintrag im neuen Unterprogramm vorhanden),  

dann ist für den nächsten Wareneingang kein e Prüfung notwendig (das neue 

Kennzeichen im Artikel wird autom. auf N gesetzt)  

¶ Erst wenn das Kennzeichen manuell wieder auf J gesetzt wird, muss beim nächsten 

Wareneingang wieder eine Wiegung erfolgen, wodurch ein neuer/weiterer Datensatz 

im neuen Unterpr ogramm angelegt und das Gewicht in den Artikel zurückgeschrieben 

wird.  

BSA 

BSABLLCGEW 

BARTG2 

Lager vorbelegen  
Nach dem Verlassen des Artikelfeldes in der Bestellposition wird nun auch das Lagerfeld 

vorbelegt, auch wenn kein Std.Ausg.Lager hinterlegt ist.  
BBESP 

Werkstoff.Nr. in Chargen.Pos  In der Chargenposition wird nun die Werkstoff.Nr. mit angezeigt.  BCHARGEPO 

Preis pflegen Zukauf.Arb.Gang  
Beim Fertigmelden eines Rechnungseingangs mit einem Zukaufarbeitsgang wird nun der EK -

Preis in den Zukaufarbeitsga ng in den Arbeitsplan zurückgeschrieben.  
BLRC 

Status setzen  

Ein neues Utility wurde in der Maske ĂAnfrage(Lieferant)ñ erstellt (ĂStatus setzenñ). Nach 

einer Auswahl des Status und der Positionen (nur in Status A) wird der Status des  gewählten 

Positionen auf den Wert gesetzt, der gewählt wurde.  

BANFLIEF 

Einzelwert in Arb.Plan  
In der Maske ĂArbeitsplanñ wird nun unter des Gesamtsumme der Einzelwert 

(Summe/Losgröße) angezeigt.  
BSAP 

Fertigungsauftragsübersicht  
In der Maske ĂFertigungsauftrags¿bersichtñ kann nun per Rechtsklick auf die Treeview das 

Utility ĂDaten in Unterfertigungsauftrag  ¿bernehmenñ ausgef¿hrt werden. 
BFAINFO2  
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Sperre für Rückerfassung  

In der Projektposition gibt es ein neues Kennzeichen "Spe rre Rückerfassung", das mit N 

vorbelegt wird.  

Wird d as Feld auf J gesetzt, dann wird  eine Rückerfassung auf die Projektpo sition 

unterbunden . 

Beim Rückerfassen auf eine gesperrte Position, erscheint eine  Hinweismeldung: 

"Rückerfassung nicht  möglich. Die Pro jektposition ist für Rückerfassung gesperrt."  

BPROJPO 

Proz. 

Angebotswahrscheinlichkeit  

In der Auftragsposition wird die prozentuale Chance für den Auftrag, aus der Wiedervorlage 

(Unterprogramm zu  Angebots -  und Auftragsverwaltung) angezeigt. Hierbei wird immer die 

prozentuale Chance des letzten  

(höchste laufende Nummer) Eintrags aus der Wiedervorlage als graues Feld angezeigt.  

Zusätzlich wird die gewichtete Positionssumme r, in einem weiteren grauen Feld, dargestellt. 

Diese  berechnet sich anhand der prozent ualen Chance und der Angebotspositionssumme r 

(Positionsgesamtwert:  

1000ú; Chance: 10%; gewichtete Positionssumme: 100ú). 

BAUFPO 

LS-Kommissionierung  

Neues Scannertool: LS -Kommissionierung  

Scannen von Kommissionsposition, Lagerplatz (woher der Artikel entnommen wurde) und 

Menge.  

BCESCAN 

Ausbuchung  Ein Scannertool wurde entwickelt, um Ausbuchungen für die Fertigung direkt umzubuchen.  
BLAGVE 

BLAGERPO 

WE-Einbuchung  Scannerprogramm für das Einbuchen von Wareneingängen wurde erstellt.  BLAGVE 

Lagereinbuchung  
In der Einlagerungsmaske kann man nun im Artikelsuchfilter nach ĂArtBezñ und ĂArtBez2ñ 

suchen.  
BEINLAG  

i.O. Menge  
In der Maske Fertigungsauftrag (BFA) wurde das neue Feld Ăi.O. Mengeñ eingef¿gt. Dieses 

Feld zieht von der gefertigten Menge die Ausschussmenge ab.  
BFA 

Lagerumbuchung per Scanner  Das XML -Scannertool ĂLagerumbuchungñ wurde angepasst. BCESCAN 

Feld Prozess in der 

Prüfmittelverwaltung  
In die Pr¿fmittelverwaltung (BPRUEFM) wurde das neue Feld ĂProzessñ eingebaut. BPRUEFM 

Suche nach Lieferantennamen 

in Anfrage  (Lieferant)  

In der Maske ĂAnfrage (Lieferant)ñ ist es nun, wie in der Bestellung, mºglich, in der 

Feldschnellsuche in der Lieferantennummer direkt nach Name und Bezeichnung des 

Lieferanten zu suchen.  

BANFLIEF 

Lieferrückst ände Tabsheet 

anzeigen  
In den Lieferrückständen wird nun das Tabsheet 4 angezeigt.  BRLSR 
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Arbeitsgänge in 

Projektkalulationsstatistik  

In der Projektkalkulationsstatistik werden nun die Spalten ĂAG-KSTñ und ĂAG-Bezeichnungñ 

mit ausgegeben.  

BPROJ 

BPORJKALK 

Projektnummer im FAU  
Bei Anlage eines Fertigungsauftrags wird nun die Projektnummer aus dem Stammplan / der 

Stückliste nur noch dann eingetragen, wenn zuvor keine manuelle Eingabe erfolgt ist.  
BFA 

Schnellsuchfeld in Bestellpos. 

und Lieferantenanfragepos . 

Bei der Auflistung der Suchergebnisse über das Schnellsuchfeld bei Artikelnummer  in der 

Lieferantenanfrageposition bzw. in der aufgerufenen Übersicht über den Button  'Artikel' wird 

nun das neu integrierte Feld WrGrp.Sonst.mit angezeigt.  

Für die Schnells uche in den Bestellpositionen wurde dies ebenfalls ermöglicht.  

BANFLIEFPO 

Einkaufsgruppe  

I n der Warengruppe Einkauf wurde ein neues Feld "Einkaufsgruppe" geschaffen,  welches 

manuell überschrieben werden kann und beim Anlegen mit dem USER vorbelegt wird.  

 

Des Weiteren wird dieses neu geschaffene Feld aus der Warengruppe Einkauf in der  Maske 

"Disponiervorschläge" angezeigt. Die F4 -Funktion "1. -  Dispoübersicht Artikel"  wurde  

ebenfalls um dieses Feld erweitert.  

BARTG2 

Warengruppe_Sonst  in 

diversen Masken angezeigt  

Die Warengruppe ĂSonstigesñ aus BSA wird nun als ausgegrautes Feld in folgenden Masken 

angezeigt:  

-  Artikelstamm -  Lieferant  

-  Lieferantenstamm -  Artikel  

-  Bestellpositionen  

-  Anfragepositionen  

BSAL 

BSALLIEF  

BBESP 

BANFLIEFPO 

Mitarbeiterhierarchie 

Aufgelöst FR4  
Der Druck ĂMitarbeiterhierarchie Aufgelºstñ wurde in FR4 umgesetzt. BSMH 

Holzgutschrift FBG  Die Holzgutschrift wurde um Zeilen für summierte Mengen und Beträge erweitert.  BBES 

Etikettendruck Lagerplatz  

Erstellung eines Chargenetiketts aus ĂEinzellager-Lagerplªtzeñ analog zu Inventur und 

Wareneingang (Erzeugung einer Textdatei, die den druck auslöst). Bei Druck werden 

entsprechend alle auf dem Lagerplatz befindlichen Chargen gedruckt. AvERP bezieht sich a uf 

den Artikel, von dem aus der Druck getätigt wird.  

BARTLHPO 

Nachrichten weiterleiten mit 

Kommentar  

Bei Aufruf der "Weiterleiten" -  Funktion im Nachrichtensystem erscheint nun  eine Eingabezeile, 

in welcher ein Kommentar eingetragen werden kann.  

In den wei tergeleiteten Nachrichten wird der eingetragene Kommentar inklusive dem  

verschickenden Mitarbeiter und User voranstehend im Format "Name (User)" entweder  in den 

Text eingefügt, oder, falls bereits ein Text vorhanden ist, mit einem Absatz hinten angehängt.  

BMSG 
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Keine Datenübersicht im AGK  
Im AGK öffnet sich je nach Einstellung in A_USER ein Auflistfenster beim Öffnen. Dies wurde 

userübergreifend für diese Maske unterbunden.  
BSTCKL 

Statistik Projektkalkulation  

Eine Statistik wurde erstellt, deren Datengrundlage der Projektbestand mit  

Status Fertig = "N" und einem über ein Sachmerkmal definiertes Kennzeichen,  dass als 

Dringlichkeitsmerkmal des Projekts gilt, beinhaltet.  

Damit bei Neuanlage eines Datensatzes in der Tabelle "Projektverwaltung" generell  eine 

"Vorlage für Sachmerkmale" mit dem benötigten Dringlichkeitsmerkmal eingefügt wird,  wurd e 

in der Maske "Mandantenstamm -  Projektparameter" die Möglichkeit geschaffen,  eine 

entsprechende "Vorlage für Sachmerkmale" zu hinterlegen, die generell herangezogen wird.  

Das Sachmerkmal selbst muss manuell eingetragen werden.  

 

Die Ausgabeparameter der Statistik sind wie folgt:  

-  Projektnummer, Projektbezeichnung, Startdatum  

-  Vorkalkulation : Stunden, Kosten, Durchschnitt, Summe  

-  Nachkalkulation : Stund en, Kosten, Durchschnitt , Summe  

-  Verkaufswert (aktuell/berechnet)  

 

Beim Aufruf der Statistik werden die Projektkalkulationen für den Startzeitpunkt  der 

Ausführung berechnet und anschließend ausgegeben.  

 

Die Statistik wird über einen Job ausgeführt und d ie Ergebnisse werden daraufhin  

automatisch in einem definierten Laufwerksordner als *.csv abgelegt.  

BSTATISTIK  

Sonderzeichen im Blobtexten  
Eine neue Prozedur wurde erstellt (bisher noch nirgends verwendet), die Blobtexte auf 

Sonderzeichen prüft.  
P_BLOBTEXT_ZEICHEN  
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Statistik DLZ 

Fertigungsauftragsköpfe  

Eine neue Statistik wurde erstellt, die die Durchlaufzeit der Bauteile ermittelt. Beim Ausführen 

der Statistik erfolgt eine Abfrage nach dem Zeitraum. Hierbei werden a lle Fertigungsaufträge 

(nur H aup taufträge, ohne übergeordneten Fertigungsauftrag) berücksichtigt, die in diesem 

Zeitraum in Status F gesetzt wurden. Für jeden dieser  Fertigungsaufträge wird der erste 

Rückerfassungsdatensatz ermittelt, unter Berücksichtigung  seiner Unteraufträge (die ä lteste 

Rückerfassung über die Fertigungsstruktur des Auftrags).  

 

Folgende Informationen werden ausgegeben:  

Artikelnummer (1. Sortierung nach Artikelnummer aufsteigend)  

Artikelbezeichnung 1  

Artikelbezeichnung 2  

Fertigungsauftragsnummer  

Bemerkung aus dem Fertigungsauftrag  

Älteste Rückerfassung (Datum)  

Datum Status F gesetzt  

Dauer in Tage (Differenz zwischen Fertigmeldung und erster Rückerfassung)  

BSTATISTIK  

Liefertermin im 

Rechnungseingang  

Wenn der Rechnungseingang bereits einen Wareneingang zugeordnet hat, dann steht nun im 

Rechnungseingang der Liefertermin des Wareneingangs  
BLRCP 

E-Mail -Versand Anschreiben  

Eine Erweiterung des Betreffs im Adressanschreiben (BADRBRIEF) wurde durchgeführt. Des 

Weiteren wurde ein neues Feld in BADRBRIEF eingeführt, ob de r Text aus dem Anschreiben 

autom. in die E -Mail aus der Preview vor der Signatur eingefügt werden soll.  

BADRBRIEF  

Textil Webereiabrechnung  

Diverse Grundlagenberechnungen wurden in Bezug auf die Genauigkeit der 

Nachkommastellen geändert, damit Ergebnisse i n den verschiedenen Reports exakt 

vergleichbar sind.  

BVGZ 

SolidWorks -  Schnittstelle  

Erweiterungen wurden in der noch nicht offiziell freigegebenen Schnittstelle durchgeführt.  

Variable ARTIKELNR_OLD wurde von 40 auf 75 Stellen erweitert und der Inhalt wird nun in 

BZEI im neuen Feld:DATEINAME_ALT gespeichert.  

P_SOLIDWORKS_ARTIKEL_NE

U 

CAD-Zeichnungsverwaltung  

Neues Feld in BZEI: DATEINAME_ALT mit Index.  

Alte Dateinamen können nun  gespeichert werden, wenn Daten in AvERP -CAD übernommen 

werden.  

BZEI  
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SolidWorks -Schnittstelle  Erweiterungen wurden in der noch nicht offiziell freigegebenen Schnittstelle durchgeführt.  

P_SOLIDWORKS_ARTIKEL_NE

U 

P_SOLIDWORKS_BSA_WECH

SEL 

P_SOLIDWORKS_CHECKOUT_

EXTERN 

Produktionsübersicht drucken  
Aus der Lohnfertigung kann nun ein Ausdruck aufgerufen werden, welcher maschinenbezogen 

die geplanten Schichten anzeigt. Druckbar aus den Maschinendaten und der Lohnfertigung.  

BSMST 

BFALOFA 

Adressetiketten  Adressetiketten wurden erstellt.  BADR 

Stundenzettel Anzeige Gehen 

fehlt  

Bei mehr als vier erfassten Kommen -  oder Gehen -Zeiten wurde bei einer darauffolgenden 

Kommenzeit  ohne entsprechende Gehen -Stempelung kein graues Feld angezeigt. Dies wird 

nun in der Gesamtstundenzahl ausgewiesen.  

BSM 

Ampeln in BFA  
Ampel -Anzeigen wurden zur Darstellung der Materialverfügbarkeit, Mitarbeiter -  und 

Maschinenkapazität im Fertigungsauftrag eingefügt.  
BFA 

Zu Händen in Bestellung  
In den Fake -Drei -Punkte -Button wurde die Abfrage auf V_BSMALLE auf dem Bearbeiter 

zugewiesene Mandanten erweitert.  
BBES 

Stücklistenfreigabe  
Beim Freigeben einer Stückliste in der gleichnamigen Maske und der Schnellerfassung gibt die 

Hinweismeldung auf inaktive Artikel jetzt auch BSASTL:ID mit aus.  
BSAEASY 

Import Offene Posten 

EuroFibu  
Anpassung des Imports der offenen Posten an die Erweiterung der AvERP_AUTOIMP.  BKUNDEOP 

Utility Prototyp Stück liste 

importieren  
Ein Utility wurde zum Importieren einer Prototyp -Stückliste erstellt.  

BSAS 

BIMPKONF  

Bestellbeistellteile  

1. In BBESPD konnte für BTLIEFERANT nicht N eingetragen werden. Wurde immer auf J 

gesetzt.  

2. Abhängigkeiten für BTLIEFERANT für R nachgep flegt  

3. BTLIEFERANT = O (Ohne Lagerbuchung) wurde ersetzt durch  O (Beistellung ohne 

Lief erantenl ager)  

BBESPD 

BSASTL 

BLIEFERANT 

Preisbasis in 

Lieferantenanfrage  

Es war möglich in der BANFLIEFPO eine Preisbasis von 0 einzutragen.  

Anschließend war der Datensatz defekt und konnte nicht mehr aufgerufen werden, weil in der 

View durch die Basis dividiert wurde.  

BANFLIEFPO 
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Rechnungsrückstände über 

BAUFPOLP 

Nach den Änderungen, die zuvor im Ticket gemacht wurden (Spaltung der Rückstände 

anhand des BAUFPOLP), wurden noch nachträglich Änderung eingepflegt.  

-  Einfügen der Mengeneinheit in den Rückständen in BAUFPOLP  

-  Neu Platzieren der Spalten des Grids in BAUFPOLP  

-  Versandtermin in den Rückständen in BAUF aus der Rückstandsview  

BAUF 

Erweiterung für Supportarbeit  

Der Fokus in Projektdateien liegt nach dem Einfügen nun direkt im Feld PFAD.  

Die Ticketverwaltung wurde optisch überarbeitet:  

-  SYN-spezifische Buttons sind nur für SYN verfügbar.  

-  btnDBAUFRUF kann nun nicht nur AvERPStart aufrufen, sondern auch Design und 

Admin.  

BPROJPOFILE 

Fertigmelden von 

Kundenanfragepositionen  

Beim Fertigmelden von Tickets (und damit auch Projektpositionen), sollen die zugehörigen 

Kundena nfragepositionen auch auf ĂFertigñ gesetzt werden. 
BPROJPO 

Neue Felder in Maske 

Anschreiben  

In der Maske ĂAnschreibenñ wurden zwei neue Felder integriert: 

 

-  Abweichende Adresse (J/N)  

Wenn das Feld auf J steht, dann wird die abweichende Adresse des gewählten 

Ansprechpartners im Anschreiben gedruckt, statt der Adresse aus dem Adressstamm 

des Anschreibens.  

-  Sprachkennzeichen  

Das Sprachkennzeichen wird aus der Adresse des Adressstamms vorbelegt, kann 

jedoch übersteuert werden.  

BADRBRIEF  

Mitarbeiter -

Mand antenzugehörigkeit  

Für Zusatzbedingungen wurde eine neue Prozedur erstellt, welche alle, einem Mitarbeiter 

zugeordneten Mandanten ausgibt.  
BSM 

Artikelsuche in Sägeliste  
In der Maske Sägeliste gibt es nun bei den Artikelschnellsuchfeldern Schaltflächen, um  die 

Artikelnummer über den Artikelstamm zu ermitteln.  
BBESPLR 

Prüfung der Abmessungen bei 

Freigabe  

Die Prüfung, ob bei der Freigabe in Stückliste/Arbeitsstammplan/Fertigungsauftrag alle 

Abmessungen eingetragen wurden, wurde erweitert:  

-  Keine Prüfung bei P rimªr Eigenfertigung = ĂNñ 

-  Bei Form 1,2,3,5 nur die Länge prüfen  

-  Bei Form 4 nur Länge und Breite prüfen  

BSAEASY 

EPL-Etikett Laufende Inventur  Aus der laufenden Inventur kann nun ein EPL -Etikett gedruckt werden.  BLINV  

Chargensortierung  
Sortierung der Chargen zusätzlich nach BCHARGE.MASKENKEY, da alle Chargen derzeit 

dasselbe Datum haben.  
BARTLHBU 
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Zeiterfassung  

Außer dem bisher vorhandenen Überstd.Konto , welches nun  auch richtigerweise 

"Gleitzeitkonto" heißt gibt  es ein zusätzliches "Überstundenkonto".  

Dieses Stundenkonto hat Vorrang vor dem bisher bestehenden alten "Gleitzeitkonto"  . 

Überstunden, die in einem best. Montag gemacht werden dürfen, aber nicht müssen , müssen 

genehmigt sein und werden als Vorgabe in den Mta.Monatsauswertung eingetragen.  

 

Beispiel:  

---------  

Ein Mta. hat die Genehmigung, im laufenden Monat 10 Überstunden zu machen.  

Tatsächlich arbeitet der Mitarbeiter aber 12 Stunden mehr.  

 

Gleitzeitkontoübertrag aus letztem Monat: 0 Std.  

Überstundenübertrag aus letztem Monat: 0 Std.  

Sollstunden: 160  

Iststunden:  172  

Genehmigte Überstd.: 10  

------------------------  

Überstundenkonto = 10  

Gleitzeitkonto   =  2  

 

Überstunden können auch gezielt wieder abgebaut werden.  

Dazu wird ein Eintrag in die abweichende Arb.Zeit mit einer Lohnart gema cht  

in der das neue Kennzeichen (BSLO.UESTD_ABZUG) = "J" ist.  

Ansonsten ist die Lohnart einzustellen wie eine "N" (N ormallohnart )  

BSLO 

BSMZ 

Solidworks PDM -Daten Import  

Beim Datenimport via XML kam es zur Meldung ĂEin undefinierter Fehler ist aufgetretenñ. Die 

Ursache hierf¿r war, dass im Feld ĂLªngeñ Ăca. 27mñ stand. Dabei kommt es bei der 

Datentypumwandlung zu einem Fehler. Dieser Fehler wird nun abgefangen und beim Ein treten 

mit der deutlichen Meldung ĂTyp-Umwandlung von ALPHANUM zu NUM bei Artikel: ' || 

:BSA_MASKENKEY || '  nich t mºglich. Bitte Artikel pr¿fenñ ausgewiesen.  

BTRANSFER 
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Maximale ArbZeit pro Tag  

Vorgabe der max. Arbeitszeit pro Tag.  

Bei 0 erfolgt keine We rtung.  

Bei > 0 wird die Istzeit nach der vorgegebenen  Cappungsgrenze abgeschnitten.  

 

Beispiel:  

Vorgabe: max. 10h Arbeitszeitwertung  

Mta. arbeitet tatsächlich 11,5 Stunden an diesem Tag. Somit verfallen 1,5h.  

BSZSTWO  

BSZMOP 

BSMTP 

Lohnarten -Zeiten u. 

Kernzeiten  

Zeiten und Kernzeiten als neue Untertabelle mit ĂG¿ltigkeit abñ. 

Momentan dienen diese Daten nur als Information. Eine Kernzeitverletzung kann über die 

neue Procedure: P_CZEIT_KERNZEIT_CHECK geprüft werden.  

BSLOZ 

Benutzerrechte lesen 

vereinfacht  

Zentralisierung der Rechteermittlung eines Benutzers für Maske, Tabelle, Feld.  

Dadurch ergeben sich nun folgende zusätzliche Möglichkeiten:  

-  Gemischter Betrieb von Standardrechten und Rollenrechten  

D.h. ein User kann Rechte nach Standard haben u nd ein anderer nach Rollenrecht, 

wenn dieser User Einträge in USERGRP hat.  

-  Bei rollenbasierenden Berechtigungen entfällt nun die Generierung der 

Individualrechte. Die geschieht nun im Onlinemodus.  

-  Bitte auch entsprechendes EXECUTE BLOCK -Script beachten. Di eses kann ausgeführt 

werden, um dann unnötig viele Daten zu löschen.  

P_MASKEN_RECHTE_LESEN 

 

P_TABELLEN_RECHTE_LESEN 

P_FELD_RECHTE_LESEN 

Sachmerkmale lesen  

Die neuen Outputparameter:  

-  BPROP_SMVERERBEN 

-  BPROP_SMVERERBEN_BSASTL 

Wurden eingefügt, um in AvERP.EXE auch optisch anzuzeigen, dass diese Eigenschaft vererbt 

wird. Diese Anzeige gibt es ab Version 6.2.0.30.  

P_SACHMERKMALE_LESEN 

Kost.St. austauschen  

Procedure hat keinen Mandanten ber¿cksichtigt. Dadurch kam es zu ĂMultiple Rows in 

singelton Selectionñ. Nun unter Verwendung des Mandant anstatt des MASKENKEY werden 

ID´s als Eingabeparameter verwendet.  

P_A_BKST_AENDERN  

Kopieren von 

Auftragspositionen  

Beim Ausf¿hren des Utilitys ĂAuftragsposition(en) kopierenñ wurde der Maskenaufruf entfernt. 

Stattdessen wird nun BAUFPO aktualisiert.  
BAUFPO 

Utility 

ĂNachbearbeitungsauftrag 

erstellenñ mit Kunde 

Beim Ausf¿hren des Utilitys ĂNachbearbeitungsauftrag erstellenñ in der Maske ĂReklamation-

Positionenñ wird nun der Kunde aus dem Reklamationskopf in den Fertigungsauftrag 

übergeben.  

BREKLPO 

Sprachübersetzung 

Sachmerkmaldefinition  

In der Maske ĂSachmerkmal-Definitionñ wurde ein neues Utility erstellt, um die 

Übersetzungen für Ausdrucke festlegen zu können.  
BPROP 
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Kategorie in Weblinks  

In den Masken ĂArtikelstamm-Internetlinksñ und ĂProjektverwaltung-Internetlinksñ gibt es 

nun die Möglichkeit eine Kategorie zu hinterlegen. Hierzu wurde eine Verknüpfung zur 

ĂAllgemeinen Kategorieñ geschaffen und dort die Kategorie 10 ermºglicht. 

BSAWEB 

BPROJWEB 

Profor marechnung aus 

Lieferschein  
Über den Druckdialog des Lieferscheins kann nun eine Proformarechnung erzeugt werden.  BRLS 

Ausdruck der Projektzeiten 

auf FA  

Eine neue Statistik und ein neuer Druck wurden für die Anzeige der Zeiterfassungen 

vereinzelter Mitarbeiter nach Filterung für Abteilungen und einen bestimmten Zeitraum 

erstellt.  

STP_BSMB_BFAD  

P_STUNDENZETTEL  

Zeit f. Aktualisierung man. 

Zeiterf. + Mta.Zeit.Info  

Die Vorbelegung f¿r die autom. Aktualisierung in der Maske ĂMitarbeiter-Zeitinformationen ñ 

und in Ămanueller Zeiterfassungñ wurde ausgelagert und wir nun ¿ber den Mandanten in den 

allgemeinen Kennzeichen vorbelegt.  

BSM 

BMANDKZ  

Artikelstamm ï Lieferant  
Das Kennzeichen ĂAktiv verwendenñ im ĂArtikelstamm-Lieferantñ und ĂLieferantenstamm-

Artikelñ wird nun mit <> ĂNñ vorbelegt. 

BSAL 

BSALLIEF  

Neuer Button zum DB -Aufruf 

in BTICK  

In die BTICK wurde ein neuer Button btnDBAufruf integriert. Dieser Button versucht direkt die 

Datenbank des im Ticket stehenden Kunden zu öffnen.  

Zusätzlich wurden die ande ren Projektbuttons verschoben und vergrößert.  

BTICK  

Suchlimit  

Über ein neues Feld  (Suchlimit) in A_USER kann nun festgelegt werden, wie viele Datensätze 

bei einer Suche ohne Suchbedingung für den User angezeigt werden sollen. 0 deaktiviert 

diese Logik un d zeigt alle Suchergebnisse an.  

A_USER 

Konfi erweitern  Der Angebotskonfigurator wurde erweitert.  
BSASTLG 

BSAPGWZ 

Länge Lief.Art.Nr.  Lieferanten.Artikel.Nr. wurden in allen relevanten Masken auf 200 px. WIDTH erhöht.  BSALLIEF  

Angebot aus Arbeitsplan 

erstellen  

Erzeugt eine Verkaufsstückliste aus einem Arbeitsplan und verbindet diese mit einem 

eingegebenen Angebot, in dem eine neue Angebotsposition erstellt wird, falls diese noch nicht 

vorhanden ist.  

BSAP 

BAUF 

Versendet am  
Im Angebots -  / Auftragskopf wird nun gespeichert, wann das Angebot / der Auftrag versendet 

wurde.  
BAUF 

Generatoren korrigieren  
Über einen neuen Eingabeparameter kann ein Skript für die Generatoren generiert werden, 

welche falsche Werte haben.  

P_ADMIN_GENERATOR_SCRIP

T 

Alle Daten sel ektieren für 

Garbage  

Über eine neue Prozedur werden alle Daten in allen Tabellen selektiert. Dadurch werden alte 

Stände bei der Garbage überall verworfen.  
P_ALLE_SELECT 

Meldung bei 

Dokumentationspflicht  

In den Bestellpositionen erscheint nun ein Warnhinweis bei Artikeln mit 

Dokumentationspflicht.  
BBESP 
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Automatisierte Statistiken  
Statistiken können nun auch automatisch ausgeführt werden. Dabei werden ihre Daten in 

einer Datei gespeichert.  
BJOBSTAT 

Nacharbeitslager  
Beim Erzeugen eines Nacharbeitsf ertigungsauftrags wird nun ein bestimmtes Lager (NL) 

eingetragen. Dafür wurde ein Lagerfeld in die Fertigungsauftragsart eingefügt.  

BLAGER 

BFAART 

Lagerwerte  Wenn Lager genullt werden, dürfen die Werte davor nicht mehr verwendet werden.  BARTLHBUX 

Farbe übertragen  
Das Utility zum Übertragen von Dateien in Stücklisten und Arbeitsplänen aus dem 

Artikelstamm überträgt nun auch Farben.  
BSA 

Bitfarm -Export  Änderungen am Export der DMS -Rechnungen nach Bitfarm wurden durchgeführt.  BRRC 

WE-Etikett EPL  
Das Wareneingangsetikett EPL liefert nun auch ein Ergebnis, wenn keine Chargen beteiligt 

sind.  
BLLC 

Kommissionsmaske sortieren  
In der Kommission werden die Positionen nun beim Aufruf eines neuen Datensatzes nach dem 

Lagerfach sortiert. Die Sortierung nach der  Artikelnummer ist manuell möglich.  
BKOMM 

EK-Preispflege  

Über ein neues Feld in den Mandantenstamm -Einkaufsparametern kann eingestellt werden, 

dass Einkaufspreise bei der Preispflege nicht mehr in die Fertigungsstammdaten (Stückliste, 

Arbeitsplan, Zukaufs informationen) übertragen werden.  

BMANDEK 

AvERP-Planzahlen  

Eine Neue Tabelle und eine neue Maske ĂAvERP-Planzahlenñ wurde erstellt, welche folgende 

Felder beinhaltet:  

-  Planjahr  

-  Kundengruppe 4 (3 -Punkte -Feld)  

-  Jeweils ein Zahlenfeld für die Monate Januar bis  Dezember  

Die neu erstellte Maske wird im Hauptmen¿ im Bereich ĂVerkaufñ platziert. Diese stellt kein 

Unterprogramm von BKUSE4 dar.  

BKUSE4PLAN 

Disposummierungslager 

erzeugen  

Über das neue Utility im Lagerstamm kann das Disposummierungslager zu allen Artik eln der 

Einzellager, die es umfasst, angelegt werden.  
BLAGER 

Rechnungsbuch nicht aus 

Datenübersicht  

Der Ausdruck ĂRechnungsausgangsbuchñ aus der Maske ĂKundenrechnungenñ darf nicht aus 

der Datenübersicht gedruckt werden.  
BRRC 

FA-Mat. -

Lagerbuchungsfreigabe  
An der ĂFertigungsmateriallagerumbuchungsfreigabeñ wurden  nderungen durchgef¿hrt. BFALAGVE 

FA-Material in 

Lagerumbuchung anzeigen  
In der Maske ĂLagerumbuchungñ wird nun das verkn¿pfte FA-Material angezeigt.  BLAGVE 

Warenträgerumbuchungen  Die Verarbeitung der Barcodes wurde in der FA -Lagerumbuchungsfreigabe angepasst.  BFAKOM 
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Auswahl 

Liefertermindarstellung in 

BBES 

Der Auswahldialog in der Maske ĂBestellungenñ f¿r die Termindarstellung des AB-/Liefertermin 

wurde der  Auswahl in der Maske ĂBestellpositionenñ angeglichen. 

BBES 

BBESP 

Charge anlegen bei WE  
Im Utility zum Anlegen einer Charge beim Wareneingang werden nun alle unbelegten 

Lagerplätze angezeigt.  
BLLCP 

Inventuretikett EPL  Layout -Änderungen am Inventur -Etikett.  BINV  

Rabatt trotz Kundenpreis  

Beim Einfügen einer Auftragsposition wurde der Rabatt 1 auf 0 gesetzt, wenn es einen 

kundenspezifischen Preis gab. Nun ist hier doch ein Rabatt (z.B. Warengruppenstaffeln) 

möglich.  

BAUFPO 

Laufkarte Fertigung  

Für die Bearbeitung/Fertigme ldung der Fertigungsaufträge wur de eine Laufkarte  erstellt. 

Diese entspricht im groben Aufbau der bestehenden "Fertigungsauftrag  Terminverwaltung" 

(im aktuellen 2016 Release als FR4 Ausdruck vorhanden) und  konnte  als Kopiergrundlage 

übernommen werden.  

Der Druck erfolgt aus dem Haup tfertigungsauftrag und  dessen  

Unteraufträge  werden  mit aufgeführt  .Im Kopf steht die interne Zeichnungsnummer des 

Artikels/Fertigungsauftrags aus  dem die Laufkarte gedruckt wurde. Darun ter erscheint der 

Endtermin Halle 1. Hierbei ergibt sich das Datum aus dem  Versandtermin abzgl. 5 

Kalenderwochen . 

Zusätzlich wird der Versandtermin aus der abhängigen Kundenauftragsposition  ausgewiesen.  

Weiterhin werden der Kundenauftrag, die Auftragsposi tion und der Kundenname im  Kopf 

ausgewiesen . 

In der darunter stehenden Tabelle werden die einzelnen Fertigungsaufträge, inkl.  des 

Auftrags , aus  dem die Laufkarte gedruckt wurde , ausgewiesen, aufsteigend nach  der 

Fertigungsauftragsnummer sortiert.  

Hierbei werden die Spalten Zeichnungsnummer, Artikelnummer, FA Nummer,  

Auftragsmenge des Fertigungsauftrags, Artikelbezeichnung 1, Start KW und Ende KW,  

Artikelbezeichnung 2 als Übersetzung "Beschichtung", der Barcode des  Fertigungsauftrags, 

die Bemerkung aus dem Fertigungsauftrag und eine leer e Spalte "Fertig gemeldet" 

ausgewiesen, die manuell gefüllt wird.  

Unter der Ta belle der Fertigungsaufträge wurde  eine fest definierte Tabelle mit  den 

Arbeitsgängen erstellt, die manuell ausgefüllt werden muss. Die  

Spaltenbre iten sind gleich groß verteil t . Der jeweilige Mitarbeiter, der die  

Arbeit durchgeführt hat, unterschreibt in der entsprechenden Spalte.  

BFA 

Artikelnummer als Barcode  In den Barcodefeldern werden nun auch gescannte Artikelnummern erkannt.  BMANDBARC 
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Utility Rückerfassung in 

Projpos. Eintragen  

Der Fokus beim Öffnen liegt derzeit auf den Grids. Diese wurden dahingehend geändert, dass 

der Fokus auf der ersten Uhrzeit liegt. Daraufhin kann folglich vereinfacht vorgegangen 

werden: Eintragen, Tab, Eintragen , Tab, Enter, Enter bestätigen => Rückerfassung wurde 

eingetragen.  

Zuvor lag die Taborder auch erst auf dem Abbrechen -Button und danach auf dem OK -Button. 

Dies wurde getauscht.  

BPROJPOD 

Fernwartung aus Ticket  

In die Maske BTICK wurde ein neuer Button zum Aufruf der Maske BKUNDENFO, Kategorie 

FW, implementiert. Sollten hier mehrere Datensätze vorhanden sei, was nur bei sehr wenigen 

Kunden der Falls sein sollte, werden alle aufgerufen.  

BTICK  

BKUNDENFO 

Dimensionsberechnung  
BtnMEBasisKalk  wurde eingefügt. Dies berechnet MEBASIS über die Dimensionen des 

Materials und des Kopfartikels.  

BSASTL 

BSAPM 

BFAM 

Fehlende Mitarbeiter zuweisen  
In der Fertigungs¿bersicht wurde auf der Registerkarte ĂFehlende Mta.ñ die Mºglichkeit 

geschaffen, Mitarbeite r zuzuordnen.  
BFAINFO2  

Manuelle Rückerfassungen  

Beim Anlegen von manuellen Rückerfassungen wurden die Zeiten / Dauer / Pausen noch nicht 

korrekt gegenseitig berechnet.  

Außerdem hat das  Projektutility die Felder des Fertigungsutilitys für Dauer und Pausen 

erhalten.  

BFAD 

BPROJPO 

Projektpositionen löschen  
Beim Löschen von Projektpositionen wird nun keine Verknüpfung zwischen ihren Vorgängern 

und Nachfolgern erstellt, falls diese schon and erweitig direkt verknüpft sind.  
BPROJPLAN 

Mitarbeiterzuordnung zu 

Arbeitsgängen  
Hier wurde ein neues Feld eingebaut.  BSMSTMTA 

Projektbudget und ï

budgetgrenzen  
Hierbei wurden die Relationen, die Sprachübersetzung und die Maskeneinbindung geändert.  BPROJPO 

Zeiten verteilen in BPROJPOD  
In BPROJPOD kann nun eine Pausenzeit eingetragen werden und der Anteil bei 

Mehrmaschinenbedienung.  
BPROJPOD 

Startbereit  In der BDE wird nun angezeigt, warum ein Arbeitsgang nicht startbar ist.  
BBDE 

BFAA 

Gantt  Die Anzeige des Gantt wurde überarbeitet.  BPROJ 
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Übersichtsmasken  

Die Übersichtsmasken wurden geändert.  

Jeweils den Button ĂFiltern ñ umbenannt und verbreitert.  

PnlPert in PnlGantt umbenannt (spart das q_1.edit bei Doppelklick auf Gantt).  

Projektübersicht in Vollbild  öffnen (FormShow).  

In FRMV_BPROJINFO2 in Proc0002 die Übergabe von EXPAND geändert.  

BFAINFO2  

BPROJINFO2 

BSAPINFO  

Termine an Unterprojekt 

übergeben II  

In der Tabelle zum Dreipunktefeld ĂProjektpositionsbezeichnungñ kann nun das Feld ĂTermine 

in Unterproj.  ¦bernehmenñ vorbelegt werden. 
BPROJPOBEZ 

Ampelwerte in BFAINFO2  

Die Fertigungsübersicht zeigt nun an, ob Materialien rechtzeitig verfügbar und Arbeitsgänge 

kapazitätsmäßig abgedeckt sind.  

Dafür wurde Registerkarte 4 komplett umgebaut und in die Material -  und Arbeitsganggrids 

(Registerkarte 1 und 2 jeweils oben) Spalten mit dem Status hinzugefügt.  

BFAINFO2  

Fehelende Komponenten 

Kapazitätsplanung  

Neues Kennzeichen "intern" im Mitarbeiterstam m eingefügt.  

Neues Kennzeichen "Prozent" in Mitarbeiter -  Arbeitsgangzuordnung eingefügt.  

Neues Kennzeichen "In Kapazitätsplanung berücksichtigen" im Maschinenstamm eingefügt.  

Temporäre Prozeduren für Kapazitätsplanung eingefügt.  

Ampelprozeduren eingefügt.  

BSM 

Bestellart bei 

Bestellpositionen importieren  

Abfrage der Bestellart bei Ausführen des Utility. Grund: die Bestellart wird das  Eingangslager 

für die Bestellpositionen und somit Wareneingang vorbelegt.  

Weiterhin wird die Lieferadresse über die Bestella rt vorbelegt.  

Die neu angelegten Artikel werden bei Anlage über die Warengruppe Fertigung  vorbelegt, so 

dass bei "Arbeitsstammplan" und "Arbeitsstammplan -  Material" das  richtige In -  und Von -

Lager zugeordnet wird  

 

BBES 

Verantwortlicher 

Prüfmittelverwaltung  

Prüfmittelverwaltung neues Feld "verantwortlicher Mitarbeiter" . 

 

In der Maske P rüfmittelverwaltung (BPRUEFM) wurde  ein neues Feld  für die 

Zuordnungsmöglichkeit eines "verantwortlichen Mitarbeiters"  integriert . 

Über die Maske "Prüf - /Mes smittel.Kz" wurde  ebenfalls dieses Feld geschaffen , dass als 

Vorbelegung dient.  

 

Bei Übernahme des "Prüf - /Messmittel.Kz" in dem Artikel und zugeordnetem Artikel  und 

Kalibrieradresse (Vorbelegung für das Feld Lieferant.Nr. in Registerkarte 2  wird nach 

Speic hern die Lieferantennummer wieder entfernt. Korrektur der Relationen.  

BMESSM 

BPRUEFM 
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Warenträger buchen  

Neue Maske und Scannerprogramm für Lagerentnahmen und Buchung von Beiprodukten zum 

Fertigungsauftrag . 

Erstellung einer neuen Maske und Scannerprogramms für Lagerentnahmen und Buchung von 

Beiprodukten  zum Fertigungsauftrag:  

 

Scanfeld für Fertigungsauftrags - ID (FA*), Wareträger - ID (WT*), Artikelnummer  

Anzeige der gescannten Positionen  

Mengenfeld  

Schaltfläche zum Buchen  

 

Bei einer Buchung wird der Warenträger für  Fertigungsauftrag -Material (BFAM) oder 

Fertigungsauftrag -Beiprodukte  (BFAMP)  reserviert und gebucht.  

 

Dadurch, dass sich die Artikel in Fertigungsauftrag -Material und Fertigungsauftrag -

Beiprodukte in den allermeisten Fällen unters cheiden werden, erfolgt von AvERP eine 

automatische Auswahl der Art. Sollte der  

gescannte Artikel in beiden Tabellen verknüpft sein, erfolgt eine Abfrage der Art der Buchung 

(Wird der Artikel von einem Warenträger entnommen? Bei Nein erfolgt die Einbuchun g auf 

den gescannten Warenträger)  

 

Dem User wird über Labels aufgezeigt , was gerade gescannt wurde (Art: Material oder 

Beiprodukt,  Fertigungsauftragsnummer, Projektnummer und Projektbezeichnung / 

Warenträgernummer / Fertigungsauftrags -Artikelnummer,  Arti kelbezeichnung, 

Artikelbezeichnung 2, Artikelnummer, Artikelbezeichnung, Artikelbezeichnung 2 des 

Materials).  

Diese Funktion wird beim Scannerprogramm nicht zugesichert, da die technischen 

Möglichkeiten begrenzt sind.  

BFA 

BFAWATRBUCH 
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Fertigungsmaterialum -

buchungsfreigabe  

Erstellung einer neuen Routine in Fertigungsauftrag zum Reservieren Materialien  gemäß Fifo.  

 

Ausgangssituation:  

Lager Fertigungsauftrag -Materialien ist das Produktionslager . 

Der Bestand befindet sich in  den meisten Fäl len auf dem Hau ptlager.  

Die Routine soll eine Umbuchung gemäß Fifo (inklusive Chargen - reservierung)  vom 

Hauptlager (Lagerplatz) auf das Produktionslager anlegen. Pro Charge soll  ein 

Lagerumbuchungsdatensatz angelegt werden. Dieser soll nicht abgeschlossen werden.  

Wenn bereits eine Charge auf dem Produktionslager ist, muss diese zunächst reserviert 

werden.  

 

Erstellung einer neuen Maske zum Freigeben und Umbuchen der Artikel  

Inhalt  

Scanfeld  

Auflistung der Fertigungsauftragsmaterialen aller Materialen, bei de nen noch  

offene Lagerumbuchungen existieren.  

Durch Scan der FA -Nummer werden nur die offenen Umbuchungen angezeigt.  

Scan der des Chargenetiketts auf dem Karton.  

Wenn die Charge mit der Reservierung übereinstimmt , wird  die Umbuchung  

abgeschlossen . Wenn Cha rge nicht reserviert erscheint eine Fehlermeldung.  

Die Umbu chung wird nicht abgeschlossen.  

BFALAGVE 

BFAMLAGVE 

Fertigungsaufträge mit 

Materialeinsatz  

Erweiterung Routine zum Anlegen der Fertigungsaufträge :  

Die Routine zum Anlegen der Fertigungsaufträge wurde  um eine Bedingung erweitert. Über 

ein Kennzeichen im Arbeitsplan wird gesteuert , ob der  

Kundenauftragspositionsartikel auch als Materialeinsatz im Fertigungsauftrag  

verwendet werden soll. Dies ist für die Bestandsführung der Fahrzeuge wichtig.  

BSAP 

Projektnummer bei Projekt 

aus Vorlage  

Abfrage nach Projektnummer bei projektpflichtiger Auftragsart bei Utility ĂProjekt aus 

Vorlageñ und bei Speichern einer projektpflichtigen Auftragsart. Bisher wird lediglich die 

Projektbezeichnung abgefragt.  

Grund: Projektnummer ist die IWAS -Nummer oder Fahrzeugbezeichnung.  

BPROJ 

BAUF 

BTOUR 

Utility Warenträger zuordnen  

In der Maske Wareneingang und Lagereinbuchung (obere Tabelle im unteren Bereich, Bereich 

der Wareneingänge) wird eine Funktion erstellt, bei der es m öglich ist, erhaltene Warenträger 

anzulegen und den Inhalt der Positionen auf die Warenträger zu verteilen. Nach Ausführung 

und Buchung wird die Menge auf die Warenträger reserviert und gebucht  

BWATR 

BEINLAG  



    Release Notes 2017.01 

Release No.  Provided Responsibility Released Document-No. Version Rev. Site Page 

Name JS KK/TN JS SYN01 2016-09-23 Release-Notes 2017.01 1 0 0 101/133 

Datum 2016-09-23  2016-09-23 2016-09-23  

 

Übersetzung 

Onlineticketverwaltung  
Eine englisc he Übersetzung wurde für das Übersichtsgrid in BTICKWEBK angelegt.  BTICKWEBK  

Wareneingang mit Charge  Das neue Utility ĂWareneingang mit Chargeñ ist aus der Lagereinbuchung aufrufbar. BEINLAG  

Online IBAN Prüfung  

Für die Onlineprüfung der IBAN wurde eine neue Plugin -DLL erstellt.  

 

Es wurden folgende Funktionen implementiert:  

    function PluginIbanValidate.ValidateIbanApi(Iban : string) : Boolean;  

      -- > Überprüfung bei www.iban -api.de  

    function PluginIbanValidate.GetMessage : string;  

      -- > Meldung der Prüfung ausgeben  

    procedure PluginIbanValidate.Unload;  

      -- > entlädt die DLL (wird in HScript.pas gemacht; kein Bestandteil der DLL)  

 

Um eine Prüfung durchzuführen sollten folgende Schrit te durchgeführt werden  

    PluginIbanValidate.IBANAPI  

    PluginVatValidation.GetMessage  

    PluginVatValidation.Unload  

 

Nach IBANAPI kann die Textmeldung mit GetMessage abgeholt werden.  

PluginIbanValidate.IbanApiBic  

Sachmerkmalauswahl 

vererben  

Ein neues Feld ĂAuswahl vererbenñ wurde in den Masken ĂSachmerkmaldefinition ï Auswahlñ 

und ĂEinzelmerkmal ï Auswahlñ erstellt, ¿ber das gesteuert werden kann, ob eine Auswahl 

über die Stückliste vererbt werden soll.  

BPROPL 

Sachmerkmaldefinition 

Verwendung Vorbeleg ung  

In den Sachmerkmalsdefinitionen wurde das Feld ĂVerwendung Vorbelegungñ integriert. 

Dieses dient als Vorbelegung f¿r das gleiche Feld in den ĂTemplate-Einzelmerkmalenñ. 
BPROPL 

Statistischer Artikelwert im 

Kalkulationsblatt  
Vorbereitung für Anpassung der Kalkulation.  BSAHK 

Anzeige gesperrte 

Baugruppen in Baumstruktur  

Wenn eine Baugruppe in der Stückliste oder im Arbeitsplan gesperrt ist, dann wird diese im 

Baum mit einem gesonderten Bild gekennzeichnet.  

UP_GLBINFO_BSAS_AUFLOES

EN 

Utility Rechte auf Su chrechte 

ändern  

Das Utility ändert die bestehenden Rechte einer Gruppe auf Suchrechte. Optional können 

Druckrechte und Utilityrechte entfernt werden.  
A_GRUPPE 
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Kbt aus Dispo  

Aus der Maske ĂDispovorschlagñ kºnnen nun auch Beistellteilanforderungen erzeugt werden. 

Das Feld ĂBestªtigtñ wurde um die Auswahl ĂKñ erweitert. Zusªtzlich wurde das Feld 

Kundennummer integriert, das automatisch gefüllt wird, wenn es sich beim Lager im 

Dispovorschlag um ein Kundenlager mit Besitzverhªltnis ĂKñ handelt. 

 

Ansonsten ver hält sich die neue Funktion genau wie bei einer Bestellung oder einer Anfrage. 

Der Dispovorschlag bleibt solange bestehen, bis die Anforderung gedruckt wurde.  

BBVO 

BKBTBES 

Trenner Sachmerkmale  

Als Platzhalter können @EMPTY@ (Leerstring) und @SPACE@ (Leerz eichen) verwendet  

werden . 

Wenn das Feld nicht gefüllt ist, dann werden die Trenner aus dem  Einzelmerkma l verwendet.  

BPROPTI 

Firmenlogo in 8D Report  Statt des Firmennamens wird das Logo aus dem Firmenstamm im 8D -Report gedruckt.  BSA8D  

Sachbearbeiter im Mahnlauf  
Ist beim Erzeugen der Mahnung kein Mitarbeiter im Mandant für die Mahnung hinterlegt, dann 

wird automatisch der Mitarbeiter des anlegenden Users verwendet.  
BMAHN 

Arbeitskarte aus F -

Auftragsübersicht drucken  

In der Maske wurde eine neue Rechtsklic kfunktion für den Baum erstellt, über den die 

Arbeitskarte gedruckt werden kann.  
BFAINFO2  

Datenblatt ausbauen  Das Datenblatt wurde aus BSADB ausgebaut.  BSADB 

Seriennummer = 

Fahrzeugnummer  
Die Fahrzeugnummer kann nun der Seriennummer entsprechen.  BSASN 

Seriennummer über 

Schnittstelle austauschen  
Seriennummern können nun über eine entsprechende Schnittstelle ausgetauscht werden.  BSYNPO 

Erstellung Dispovorschläge 

CipherLab  

Über das Scannen des Artikelbarcodes kann ein manueller Dispovorschlag erstellt  werden.  

Das Format der Scannerdaten muss folgendermaßen aussehen:  

DV;P1;0104 -00002;11.4;2015 -11 -16 14:49:24  

   DV         = Kenner  

   P1         = BSM_ID  

   0104 -00002 = Artikelnummer oder Artikelbarcode, etc.  

   11.4       = Menge in ME Lager  

   TS         = Datumzeit des Scan s 

Es wird ein manueller Dispovorschlag ohne Lager angelegt.  

BBVO 
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Kommissionierung 

Lagerumbuchung über 

Scanner  

Über das Scannen des Lagerumbuchungsbarcodes kann ein e Umbuchung fertig gemeldet 

werden.  

Das Format der Scannerdaten  muss folgendermaßen aussehen:  

KO;P1;LU00000256;11.4;2015 -11 -16 14:49:24  

   KO         = Kenner  

   P1         = BSM_ID  

   LU00000256 = BLAGVE.ID  

   11.4       = Menge in ME Lager  

   TS         = Datumzeit des Scans  

Weicht die Menge von der Menge der Lageru mbuchung ab, wird bei kleinerer Menge die  

Lagerumbuchung gesplittet und die gesplittete Menge umgebucht. Wenn mehr Menge  

umgebucht wird, wird die Menge in der Lagerumbuchung angepasst.  

BLAGVE 

Druck Lieferschein aus 

Lagerumbuchungskategorie  
Aus der Lagerumbuchungskategorie kann nun ein Lieferschein gedruckt werden.  BLAGVEKAT 

Inventurbewertung nach FIFO  Inventurbewertung nach FIFO.  BINVRK  

Statistik ï Auswertung der 

Kommen/Gehen -Stempelung  

¦ber eine neue Statistik werden fehlende ĂKommen- und Gehen -Ă Stempelungen 

ausgewiesen, wenn beispielsweise ein Mitarbeiter ein ĂKommenñ gescannt hat, aber eine 

vorhergeh ende ĂGehenñ-Stempelung nicht vorhanden ist (und umgekehrt).  

BSTATISTIK  

Monatsiststunden in 

Zeiterfassung anlegen  

Die bestehende Maske für das Erfassen der Kommen -  und Gehen -Zeiten der Mitarbeiter 

wurde um ein Informationsfeld erweitert, indem der entsprechende Mitarbeiter seine Istzeit 

des aktuellen Monats ausgewiesen bekommt.  

Bei der Verwendung durch einen Barcodenu tzer werden die Ist -Stunden unter dem 

Mitarbeiternamen angezeigt. Bei einem Standardbenutzer werden die Zeiten in der Infobox 

angezeigt (zusammen mit Saldo und Resturlaub).  

BSMBMAN 
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F-Auftrag ï Manuelle 

Zeitenrückmeldung  

Die Mitarbeiter tragen Ihre Zeite n auf der Rückseite der Arbeitskarte manuell ein,  mit Art, Zeit 

(min), Datum, Menge (optional) und dem Namen des Mitarbeiters.  

Diese Zeiten müssen manuell vom Abteilungsleiter auf den Fertigungsauftrag  

zurückerfasst werden.  

Um diese Erfassung zu vereinfachen w urd e eine neue Maske erstellt, in der der  

Abteilungsleiter nur den Arbeitsgang scannt und daraufhin die Mitarbeiter mi t ihren Zeiten 

eintragen kann, die auf diesem Arbeitsgang gearbeitet haben.  

 

Nachdem der Arbeitsgang gescannt wurde, werden die  Fertigungsauftragsnummer und  die 

Arbeitsgangbezeichnung in der Maske angezeigt.  Erst daraufhin kann der Mitarbeiter erfasst 

werden. Hierfür kann der Mitarbeitername  oder die Mitarbeiternummer im Suchfeld 

eingetragen werden. Wenn mehrere Mitarbeiter  gef unden werden, öffnet sich eine Liste, aus 

der ein Mitarbeiter übernommen werden  kann. Wenn nur ein Mitarbeiter gefunden wird, dann 

wird dieser direkt übernommen  und der Name des Mitarbeiters wird angezeigt.  

 

Daraufhin kann die Art (R=Rüstzeit und S=Stückze it) ausgewählt werden (Auswahlfeld),  die 

Zeit in Minuten eingetragen werden und das Datum erfasst werden (über eine  Vorbelegung 

des Datum muss noch gesprochen werden). Wenn es sich um die Art S  (Stückzeit) handelt, 

kann zudem optional eine Menge eingetrage n werden (bei Art R  ist das Feld inaktiv) und der 

Eintrag kann über die Schaltfläche übernommen werden.  

Daraufhin wird der Eintrag in die untere Tabelle übernommen, in der schon alle  

Rückerfassungen auf den Arbeitsgang angezeigt werden. Für die Sortierung wird  immer der 

letzte Datensatz ganz oben angezeigt.  

 

Über eine rechte Maustastenfunktion kann ein Eintrag aus der Tabelle gelöscht werden.  

BFADMAN 
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Kostenstellen im 

Verkaufsprozess und 

Einkaufsprozess  

Anhand der Kos tenstellen der Positionen, wird  die Kostenstelle in den jeweiligen  

Kopfdatensätzen ermittelt und  ausgewiesen . Hierbei wird  die Kostenstellen,  anhand der 

Positionen, proportional (nach Wert) ermittelt und im Kopf in einem  neuen Feld ausgewiesen.  

 

Die Kostenstelle wurde  in allen Masken di rekt auf d er ersten Seite platziert , mit 

Kostenstelln ummer und Bezeichnung . 

Die betrifft die folgenden Masken:  

  o Anfrage (Lieferant) Hierfür muss die Kostenstelllogik noch in den  

    Anfragepositionen ergänzt werden.  

  o Bestellung  

  o Wareneingang  

  o Rechnungseingang  

  o Angebots -  und Auftragsverwaltung  

  o Kundenlieferschein  

  o Kundenrechnung  

  o Kundenbei stellteilanforderungen  

Die Kostenstellenmaske wurde  um ein Formularlogo und einen Endtext erweitert . Diese wird  

in den entsprechenden Formularen ber ücks ichtigt (insofern vorhanden, ansonsten weiterhin 

aus der Mandantenverwaltung). Die genaue  Beschreibung für die notwendigen 

Formularanpassungen ist separat beschrieben.  

 

Anhand des neuen Kostenstellenfeldes aus dem jeweiligen Kopfdatensatz wird  das  

Kost enstellenlogo, anstatt des Mandantenlogos, au f den Formularen gedruckt , insofern der 

Kostenstelle ein Logo zugeordnet wurde (ansonsten weiterhin das Logo  aus der 

Mand antenverwaltung). Weiterhin wird  der neue Endtext aus der Kostenstelle  am Ende der 

Kund enr echnung mit angedruckt , insofern hinterlegt.  

BKST 

Transportauftrag FBG  Eine kundenspezifische Version des Transportauftrags wurde erstellt.  BFRACHT 

Fertigungsetikett 30x15 mm  
Druck eines Etiketts (30x15 mm) mit der Artikelnummer als Barcode und der aktuellen 

Kalenderwoche wurde erstellt.  
BFA 

Mindestmenge Verkauf  

Im Artikelstamm und in ĂArtikelstamm ï Kundenartikelnummerñ kann eine Mindestmenge f¿r 

die Anlage einer Auftragsposition hinterlegt werden.  

Sobald eine Kundenartikelnummer für den Artikel e xistiert, wird ausschließlich diese 

Mindestmenge verwendet, ansonsten die Mindestmenge aus dem Artikelstamm.  

BSA 

BSAKUNDE 
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Änderung Stückliste in 

Fertigung  

Beim Freigeben einer Stückliste wird nun eine Nachricht erzeugt, wenn es zu der Stückliste 

oder dem abhängigen Arbeitsplan einen neuen F -Auftrag in Status P, A, I gibt.  
BSAS 

Einstandspreishistorie  
Jede  nderung des Einstandspreises im Kalkulationsblatt wird nun in der Maske ĂKalkulation-

Einstandspreishistorieñ gespeichert. 
BSAHKX 

Mitarbeitercode ï Kommen 

Gehen in FR4  
Der bestehende Ausdruck wurde neu in FR4 erstellt.  FRDBSMBARC_KG 

Lieferschein Erfassen mit 

Datumssuche  

Beim Erfassen von Lieferscheinpositionen kann nun zusätzlich ein Versanddatum in der Maske 

eingegeben werden (nur ein gültiger Datumswert). Dieses Versanddatum wird bei der Anzeige 

der Lieferrückstände berücksichtigt.  

BRLSP 

Packliste ohne neue Seite in 

Position  

Der Seitenwechsel, den man in den Lieferscheinpositionen einstellen kann, darf nicht in den 

Packzetteln berücksichtigt w erden.  
BRLSPACKS 

Text in Packstückpositionen  
Zu den Packstückpositionen ist es notwendig einen Text eingeben zu können, der unter der 

Packstückposition gedruckt wird. Dieser Text hat Vorrang vor dem LS -Positionstext  
BRLSPACKSPOT 

Reklamationsbestätigung  Kundenreklamationsnummer wird nun auf der Reklamationsbestätigung angedruckt.  BREKL 

Rückbuchung beim Löschen 

von Packstücken  

Werden Packstücke über die Scanner zu einem FA erfasst, wird autom. eine  

Umbuchung vom Fertigungslager auf das Versandlager durchg eführt. Werden erfasste  

Packstücke anschließend aus der Liste gelöscht, versucht der FA vom Fertigungslager die 

Menge zurückzusetzen. Vorher sollte eine Rückbuchung -  also eine erneute  Umbuchung -  

stattfinden, um nicht in negative Lagerbestände zu laufen.  

BRLSRFA 

Nacharbeitsauftrag aus 

Reklamation erzeugen  

Existiert bereits ein Garantieauftrag zu einer Reklamationsposition und es wird  ein 

Nacharbeitsauftrag erstellt, erscheint nun  eine Abfrage, ob der Garantieauftrag direkt  

verknüpft werden soll.  

BAUF 

BREKLPO 
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Vertreterprovision  

Die V ertreterprovisionsberechnung wird nun über AvERP abgewickelt.  

Folgende Anpassungen sind notwendig:  

 

Es wurde eine neue Möglichkeit geschaffen , dass Artikel nicht provisioniert  

werden können. F olglich wurde ein neues Kennzeichen in Warengruppe Verkauf  (BARTG1) und 

Arti kelstamm (BSA) integriert . Die vorhandenen Routinen der  Provisionsberechnu ng wurden  

entsprechend angepasst.  

Integration Feld ĂVertreter.Nr.ñ mit Bezeichnung in Kundenrechnungspositionen als 

Informatio ns-  und Auswertungsfeld. Dies ist nicht editierbar.  

Für die Abrechnung wurde eine neue Statistik erstellt:  

Zeitraumeingabe.  

Auflistung Vertreter,  

Umsatz,  

Umsatz Vorjahr,  

Zielvorgabe (Umsatz  Vorjahr + 5%),  

weitere Spalten für kumulierte Jahreswerte von allen e rrechneten Werten  

BSA 

BARTG1 

Kommissionierung  

Anpassungen Kommissionierprozess :  

 

Neue Felder in der Kommissionierung:  

Kommissionierung ï Position (BKOMMPO):  

Anzeige von Feld Lagerfach (LORTK) aus Artikelstamm ï Einzellager (BARTLH) .  

Kommissionierung (BKOMM):  

Sortierung nach Lager (1. Sortierung) und Lagerfach (innerhalb der 1. Sortierung) in der 

Übersicht ermöglichen.  

 

Anpassung des Utility in Angebots -  und Auftragsverwaltung  ĂAuftrag kommissionierenñ: 

Inhalt aus Interner Text (BAUF IN) wird nun in das Feld Text (RE_TEXT) in  

Kommissionierung (BKOMM) übergeben werden.  

 

Neue Schnellerfassungs maske für die Kommissionierung  als  neue Eingabemöglichkeit auf 

Basis der vorhandenen Kommissionierung und  

Kommissionierung ï Positionen.  

Besonderheiten:  

Anzeige im oberen Bereich analog zur vorhandenen Kommissionierung (BKOMM).  

BKOMM 



    Release Notes 2017.01 

Release No.  Provided Responsibility Released Document-No. Version Rev. Site Page 

Name JS KK/TN JS SYN01 2016-09-23 Release-Notes 2017.01 1 0 0 108/133 

Datum 2016-09-23  2016-09-23 2016-09-23  

 

Tabelle der Positionen ist doppelt so groß  wie vorher .  

In der Tabelle kann  das Feld ĂFertig.Kz ñ editiert werden (z. B. rechte Maustaste;  

optimalerweise in der Tabel le selbst) . Die vorhandenen Logiken werden  dann ausgeführt.  Es 

besteht nun die Möglichkeit, dass die Kommissioniermenge  änderbar ist. Bei Speichern wird  

eine  weitere Kommis sionierposition angelegt (Split), die den Status Fertig N bekommt.  

 

Neues Scanfeld, um die Position zu markieren, die dann kommissioniert  

werden soll. D er EAN -Code des Artikels kann gescannt werden.  

Sortierung der Positionen nach Lager und dann nach Lagerfach (Feld LORTX)  

Umkarton / Versandkarton:  

Möglichkeit über einen Button/Verpackung en zu der Position zu erfassen.  

Es erfolgt die Verpackungs -  (BVERPA) -  und Mengenauswahl.  

Durch Übernahme wird  in einer neuen Tabelle ĂKommissionierposition ï Verpackungñ ein 

Datensatz angelegt. Bei Anlage des Lieferscheins wird  der Inhalt an  ĂKde.Lief.Pos. ï 

Verpackun gñ (BRLSPVERPA) ¿bergeben.  

 

Erstellung Jobdrucks zum Druck von Lieferscheinen nach Abschluss der  

Kommissionierung . 

Erstellung eines Jobdrucks zum Druck von Rechnungen nach Druck des Lieferscheins.  

Das ist über ein Feld (Autom. Rech nung) im Ku ndenstamm steuerbar.  

Dies gilt auch für  die Automatikroutine. Dies erfolgt  bei Erstellen des ersten  

Lieferscheins und der e rsten Rechnung.  

 

Bei Kommissionierung mit Auftragsunterposititionen (BAUFPOST): Anzeige des  Kopfartikels 

aus dem Auftrag in der Kommi ssionierposition (BKOMMPO).  

Auftragspositionen Anzeige 

und Automatismen  

Anpassung Auftragspositionsanlage (BAUFPO)  

In der Kundenauftragsposition wird der Gesamtauftragswert nun als Feld angezeigt.  
BAUFPO 

Sprachübersetzungen 

Sachmerkmalsbezeichnung  
Sachmerkmalsbezeichnungen werden nun im Angebotsdruck auch sprachübersetzt angezeigt.  BAUF 

Projekt -Budgetierung  
Das Handling von Flexiblen und Fixen Beträgen funktionierte nicht sehr gut. Hier gibt es nun 

zwei getrennte Summierungsvorgänge.  
BPROJBUDGET 

Domäne Fibukonten 

Firmenstamm  

Die Domänen BFIRMA.LIEFNR_FIBUKONTO und BFIRMA:KDNR_FIBUKONTO wurden von 

YESNO auf CHAR gesetzt.  

BFIRMA.LIEFNR_FIBUKONTO  

BFIRMA_KDNR_FIBUKONTO  
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Kommission Einzeln  
Das Kommissionierung -Einzeln -Kennzeichen wurde auf Smallint u mgestellt, damit man in 

Zukunft drei Auswahlmöglichkeiten hat.  
BTOUR 

Artikelschnellsuche 

Arbeitsplanerfassung 

mehrstufig  

In der Maske Arbeitsplanerfassung mehrstufig kann in den Schnellsuchfeldern nun auch nach 

der Kundenartikelnummer gesucht werden.  
BSAPMS 

Übersetzung 

Onlineticketverwaltung  

Die Onlineticketverwaltung wurde ins Englische übersetzt. Des Weiteren gibt es nun ein 

Übersichtsgrid in BTWICKWEB.  
BTICKWEB  

Naturalrabatt in 

Auftragsposition  
In der Auftragsposition wird nun der Naturalrabatt angezeigt.  BAUFPO 

Fibuschnittstelle Euro FIBU  

Eine neue Finanzbuchhaltungsschnittstelle wurde erstellt.  

Verknüpft ist  sie im Kundenstamm, Kundenrechnungen, Lieferantenstamm und  

Rechnungseingänge. Eine Bes chreibung und Beispieldateien si nd vorhanden.  

 

Folgende Daten sollen ausgetauscht werden:  

 

¶ Kundenstamm mit Adresse  

Lieferantenstamm mit Adresse  

Es sollen immer alle Datensätze übergeben werden.  

 

¶ Buchungsdaten  

Kundenrechnungen ohne Zahlungseingänge.  

Besonderheit:  

Gesamtwerte (sollen übergeben werden in  einer separaten Zeile. Immer Summe  aller 

Rechnungspositionen.)  

Wenn Stückliste vorhanden: Fel d Materialkosten ĂMATKOSTENñ Stücklistenkopf 

ĂBSASñ 

Bei keiner Stückliste: Durchschni ttlicher EK (ĂDURCHEK) ¿bergeben 

je Rechnung müssen zwei Datensätze erzeugt w erden (Rechnung und Materialkosten)  

Rechnungseingang ohne Zahlungsausgänge  

Bei Übergabe soll nicht die Zahlungsbedingung sondern der Zahlungsschlüssel  (Feld 

FIBU_SCHLUESSEL aus BZAHBEV) verwendet werden.  

Über einen Job soll die Übergabedatei automatisch er zeugt werden.  

 

 

BKUNDEOP 
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Import offene Posten gemäß Vorlagedatei. Es sollen pro Kunde die offenen Posten  

in einfacher Form importiert werden, um den Stand in AvERP betrachten zu können.  

Erstellung eines neuen Feldes im Kundenstamm (Offene Posten gem. FiBu).  

Dieser Wert soll mit dem Kreditlimit verglichen werden. Wenn der Wert höher ist,  

soll Feld ĂFakturasperreñ auf J gesetzt werden. Wenn niedriger, dann auf N. 

Siehe Seite 7 der Schnittstellenbeschreibung.  

Über einen Job soll die Datei automatisch eingelesen werden.  

AN und AB 

Zeichnungsnummer 

sprachübersetzt  

Im Angebot und der AB waren die Labels ĂZ.Nr.ñ, ĂIhre Z.Nr.ñ und ĂWerk.Kzñ nicht 

übersetzbar.  
BAUF 

Unnötige Dispovorschläge 

löschen  

Anpassung Utility ĂUnnºtige Dispovor. Lºschenñ 

Das von CO06 selbst erstellte Utility ĂUnnºtige Dispovorschlªge lºschenñ 

(FRUBBVO_UNNOETIGE_LOESCHEN) wurde in der Logik angepasst.  

Es existieren aktuell Bedingungen (STATUS), die das Löschen von manchen 

Dispositionsvorschlägen auslässt. Diese Bedingungen gre ifen nun nicht mehr. Stattdessen 

wird nur noch auf den Status <> B geprüft.  

BBVO 

Ansprechtpartnerverwendung 

in Auftragsverwaltung  

Ansprechpartner in BAUF für Folgedatensätze zuordnen :  

In der Maske ĂAngebots- und Auftragsverwaltungñ kºnnen bisher 3 Ansprechpartner  des 

Kunden ausgewählt werden. Zu jedem Ansprechpartner soll gesteuert werden  können, wo 

dieser verwendet werden soll:  

S = Standard   

Die Ansprechpartner werden im Angebot und in der Auftragsbestätigung gedruckt  und werden 

aus dem Auftrag in den Lieferschein und in die Rechnung übergeben  und dort gedruckt.  

L = Lieferschein  

Die Ansprechpartner werden im Angebot und in der Auftragsbestätigung nicht  gedruckt und 

werden aus dem Auftrag in den Lieferschein übernommen und dort  angedruckt. Die 

Ansprechp artner werden nicht in die Rechnung übergeben.  

R = Rechnung  

Die Ansprechpartner werden im Angebot und in der Auftragsbestätigung nicht  gedruckt und 

werden aus dem Auftrag in die Rechnung übernommen und dort  angedruckt. Die 

Ansprechpartner werden nicht in die Rechnung übergeben.  

X = Nur Angebot/Auftrag  

Die Ansprechpartner werden ausschließlich im Angebot und der Auftragsbestätigung  gedruckt, 

werden aber nicht in den  Lieferschein  /  Rechnung übernommen . 

BAUF 

BRRCP 
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Die Übernahme der Ansprechpartner in Lieferscheine und Rechnung erfolgt  

ausschließlich für neu erzeugte Lieferscheine/Rechnungen, die sich  

ausschließlich auf einen Auftrag beziehen. Für Sammellieferscheine und  

Sammelrechnungen mit mehreren Aufträgen werden die Ansprechpartner nicht  übernommen.  

Für Lieferschei ne wird die Logik im ersten Schritt in folgende Utilitys/Masken  

integriert:  

Utility ĂLieferschein/Rechnung erzeugenñ aus der Angebots- und Auftragsverwaltung  

Utility ĂLieferschein erzeugenñ aus den Lieferr¿ckstªnden 

Lieferschein Schnellerfassung  

Für Rechnu ngen wir die Logik im ersten Schritt in folgenden Utilitys/Masken  

integriert:  

¶ Utility ĂLieferschein/Rechnung erzeugenñ aus der Angebots- und Auftragsverwaltung  

¶ Utility ĂRechnung erzeugenñ aus den Rechnungsr¿ckstªnden 

¶ Utility ĂRechnung erzeugenñ aus dem Lieferschein  

¶ Rechnung Schnellerfassung  

Ticketverwaltung Web Kunde  Die neue Maske ĂTicketverwaltung Web Kundeñ wurde f¿r den Online-Shop erstellt.  BTICKWEBK  

Ticketverwaltung Web  

AvERP-Tabellen wurden für eine Online -Schnittstelle zur Ticketverwaltung erstellt. 

BTICKWEB(PO) wird mit BTICK synchronisiert. Jede Status -Änderung sorgt für einen Eintrag 

in BTICKWEBPO.  

Beta -Version. Blob -Felder sollten in Plaintext geführt werden.  

BTICKWEB  

BTICKWEBPO  

Zusätzliche Projektpos. in 

BDE Touchscreen starten  

Beim Starten eines zusätzlichen Arbeitsgangs wurde eine zusätzliche Abfrage geschaffen, ob 

die bisherigen Arbeitsgänge gestoppt oder Fertig gemeldet werden sollen.  
BBDETOUCH 

Einzelzeiten Monatsübersicht  
In der Einzelzeiten Monatsübersi cht werden Produktivzeiten, die größer als die Ist -Zeiten sind, 

nun blau markiert.  
P_STUNDENZETTEL4  

Mailinformationen um 

Mahnung erweitern  

Die Procedure P -MAILINFORMATIONEN wurde um die Mahnung erweitert. 

(BMAILFRD.MASKENKEY 5 ist Mahnung).  
BMAILFRD  

Zusä tzliche Projektposition in 

BDE Touchscreen starten  

Beim Starten eines zusätzlichen Arbeitsgangs wurde eine zusätzliche Abfrage geschaffen, ob 

die bisherigen Arbeitsgänge gestoppt oder Fertig gemeldet werden sollen.  
BBDETOUCH 

Rüstarbeitsgänge Fertig 

melden  

In der BDE -Touchscreen ist es nun auch bei Rüstzeit möglich den Arbeitsgang fertig zu 

melden. Des Weiteren kann auch eine Menge eingegeben werden.  

Außerdem wurde ein Fehler korrigiert, der dafür sorgte, dass Arbeitsgänge nicht als Rüsten 

gestartet wurden.  

BBDETOUCH 

BFAACURVER 
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Zeitvorbelegung 

Projektrückerfassung  

Erfolgt eine Rückerfassung über die BDE, so darf die Gesamtzeit nicht berechnet werden, 

wenn 0 zurückerfasst wurde.  

Sind mehrere Positionen gestartet, wird in der Rückerfassungsmaske als Vorbelegung der 

Wert eingetragen, der sich aus der Zeit -verteilen -Logik ergeben würde.  

BBDETOUCH 

Arbeitsgangfilter in Sägeliste  
In der Maske Sägeliste wurde die Auswahl der Arbeitsgangdefinition durch die Auswahl der 

Kostenstelle eingeschränkt.  
BFASL 

Fertigungsaufträge 

archivieren  

Der Job zum Archivieren von Fertigungsträgen muss das Datum des Fertigmeldens prüfen und 

nicht das Nachkalkulationsdatum.  
BFA 

Fertigungsauftragsübersicht in 

BDE 

Die Fertigungsauftragsübersicht kann nun aus der BDE -Touchscreen -Maske über eine 

Kontextmenü -Funktion in den Grids ĂErgebnisseñ und Ălaufende Arbeitsgªngeñ aufgerufen 

werden.  

BBDETOUCH 

Nacherfassung Projektposition  
Das Zurückerfassen auf fertig gemeldete Projektpositionen ist aus der BDE nun immer 

möglich. Dies ist bis zu drei Tage nachträglich möglich.  
BPROJPOD 

Erweiterung Permanente 

Inventur  

Erweiterung der Scannerverarbeitungsfunktion für die permanente Inventur.  

 

Tätigkeiten:  

Ein neues Unterprogramm zur permanenten Inventur, in dem die gescannten Positionen  

abgelegt  werden , wurde erstellt . In der permanenten Inventur wird die Summe der 

Zählmengen der  Positionen gebildet. Grund: Auf einem Lagerplatz kann ein Artikel mehrfach  

gescannt werden. Nach aktueller Logik würde sich die Menge überschreiben.  

Der aktuelle Etikett druck der permanenten Inventur  bezieht sich dann auf die  Positionen und 

muss entsprechend angepasst werden.  

Eine Änderung aller Jobdrucke für den Druck des Inventuretiketts der permanenten  Inventur 

wurde durchgeführt.  

 

Umgebaut wurde folglich die Anlagelo gik, der Jobdruck und der Ausdruck der  

permanenten Inventur.  

BLPINVSP 

Suche in 

Lieferrückstandsübersicht  

Erweiterung in der Mas ke Lieferrückstandsübersicht  

¶ Die Suchvorbelegung des Von -Datums beim Öffnen der Maske beginnt nun  deutlich in  

der Vergangenheit  (ist jetzt auf 10 Jahre eingestellt)  

¶ Beim Standort kann nach 'LEER' gesucht werden , um alle Rückstände ohne Standort 

anzeigen zu können  

BRLSRINFO 
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Liefertermin nach 

Fertigungsauftrag  

Utility zum Verschieben der abh. Fertigungsaufträge anhand von Lieferte rminänderungen:  

In der Auftragsposition wurde ein Utility erstellt, um abhängige Fertigungsaufträge zu 

verschieben:  

Beim Au sführen des Utilitys werden die Tage der Verschiebung (+Tage/ -Tage) ausgewiesen, 

die anhand der letzten Lieferterminänderung (anhand der Historie) berechnet werden. Die 

Tage können manuell überschrieben werden. Daraufhin werden alle abhängigen 

Fertigungsaufträge im Status P, A und I um diese Tage nach vorne oder hinten verschoben 

(Start -  und Endtermin der Fertigungsaufträge wird gleiche rmaßen angepasst).  

BAUFPO 

Stückliste Aufgelöst mit 

Zukaufsanzeige  

Im Stücklistenkopf wurde die für Aufgelöste Stückliste immer dasselbe Bild angezeigt. Hier 

wurde um die Zukaufarbeitsgangdefinitionen erweitert.  
BSAS 

Lieferant wechseln 

positionsweise  

Das Utility ĂLieferant wechselnñ aus den Masken ĂBestellungñ und ĂWareneingangñ wurde nun 

so gestaltet, dass eine Positionsauswahl möglich ist. Daraufhin wird für die gewählte Position 

eine neue Bestellung erzeugt, die abhängigen Waren -  und Rechnungseingänge w erden mit 

übergeben und der Lieferant an dieser Stelle getauscht.  

BLLCP 

Lieferantenstaffeln  

Berücksichtigung von Staffelpreisen im Angebotskonfigurator bei der 

Einstandspreisermittlung:  

Im Angebotskonfigurator werden nun für die neuen Spalten des Einstand spreises die 

Staffelpreise des Hauptlieferanten berücksichtigt.  

Insofern sich der Einstandspreis des Artikels anhand des Einkaufspreises ermittelt, werden in 

den Spalten für den Einstandspreis der Positionsmenge und den Einstandspreis der 

Gesamtmenge die S taffelpreise des jeweiligen Hauptmandanten berücksichtigt werden.  

BSAS 

BAUFPO 

Prüfzeugnis FR4  Das Abnahmeprüfzeugnis wurde in FR4 umgesetzt.  BRLS 

Permanente Inventur Barcode  Der Barcode wurde im Druck FRDBLPINV_ETIKETT_ES14 weiter nach links gerückt.  BLPINV  

Sachmerkmale Erw. 

Auswahllisten  

Erweiterung um einen weiteren Feldtyp: ĂAuswahlliste u. Eingabeñ. Per rechtem 

Maustastenklick kann der Benutzer einen abweichenden Wert als Sachmerkmal angeben.  

BPROP 

BPROPL 

BPROPTIL 

BPROPTIKPOL 

Budget -Restmenge  
Die  Forecast -Menge im Budget darf sich bei beendeten Forecasts nur noch aus den 

Bestellungen ermitteln und nicht mehr aus der Menge.  

BBFBUDGET 

BBES 

Budget -  und Forecastaufträge  

In den Budget -  und Forecastaufträgen wurde zwei neue Buchungsarten integriert:  

 

¶ BG: Budgetbedarf  

¶ FC: Forecastbedarf  

BMAND 

BBF 

BBFBUDGET 

BBFBUDGETFC 

BBVO 
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Bemerkung in Staffelpreisen  
In die Maske ĂAuftragsposition ï Staffelpreiseñ wurde ein Feld Bemerkung integriert, welches 

in den AB -Drucken angedruckt wird.  
BAUFPOPH 

Kundenrekl. Nr. in Position  
Das Feld ĂKundenrekl.Nr.ñ wird nun aus der ĂReklamationsverwaltungñ mit in der Maske 

ĂReklamationsverwaltung ï Positionenñ als Anzeige ausgewiesen. 

BREKLPO 

BREKL 

Warenträgeretikett A4  Das Warenträgeretikett A4 wurde erstellt.  BWATR 

Lageretikett 8x70x106  Der Lageretikett 8x70x106 wurde erstellt.  BLAGERPO 

AG-Definition auf 20 Stellen  Die Arbeitsgangdefinition wurde auf 20 Stellen erweitert.  BSAST 

Prozedur zum Anlegen 

Arbeitsplan Beiprodukt  

Neue Datenbankprozedur zum Anlegen eines Bei produktes zum Arbeitsplan. Kopie aus 

P_BSAPM_NEU mit geªnderter Lagersuche und Anlage von BSAPM mit VERWENDUNG = ĂPñ. 
BSAPMP 

Erzweiterung 

Importprozeduren  
Die Importprozeduren wurden überarbeitet bzw. erweitert.  

BANSP 

BLIEF 

BADR 

BKUNDE 

BANR 

BKUABT 

F4-Dispoliste  
Bei der Anzeige eines Fertigungsauftrags -Materials wird in der Belegnummer zusätzlich die 

Artikelnummer des Fertigungsauftrags ausgegeben.  
BARTLH 

Anzeige offene Menge in 

Lieferanten ï 

Rahmenaufträgen  

Die offene Menge aus Menge ï Reserviert ï verbraucht wurde überarbeitet.  BABES 

XML-Scannertool  Dieses Skript generiert die Tabelle und Prozeduren für die dynamischen XML -Scannertools.  BCESCAN_RECHTE 

Pickliste  

In der Maske Kundenlieferscheine gibt es nun einen neuen Ausdruck ĂPicklisteñ. Dieser 

Ausdruck gibt alle verfügbaren Chargen und Serviernummern des Artikels und des Lagers 

aus.  

BRLSP 

IstZeiterfassungsdaten für 

Zeitraum  
IstDaten für einen genau definierten Zeitraum ermitteln.  P_CZEITIST_ZEITRAUM  

Report Material ï 

Nachkalkulation  

Der universelle Report ĂMaterial ï Nachkalkulationñ hat einen weiteren Filter 

ĂFertigungsauftragsnummerñ erhalten. 

BFA 

BREPORT 

Lagerumbuchung bestellen 

und fertig melden  

Über ein neues Programm in AvERPMobile wurde eine Möglichkeit geschaffen, 

Lagerumbuchunge n zu erzeugen, indem das In - , Aus -Lager und die Menge gescannt werden. 

Anschließend wird die Lagerumbuchung fertiggemeldet.  

Analog hierzu wurde  eine Maske in AvERP geschaffen, welche die gleiche Funktion enthält.  

BLAGVENEU 
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Lagerumbuchung fertig 

melden  

Über  ein neues Programm in AvERPMobile wurde eine Möglichkeit geschaffen , ein Lager zu 

Scannen(Barcode bereits auf dem Druck der Material Laufkarte -  SM01 in BLLCP vorhanden) 

und eine Auswahl der dazugehörigen Lagerumbuchungen anzuzeigen. Nach der Auswahl einer 

Lagerumbuchung kann diese abgeschlossen werden.  

 

Analog hierzu wurde  eine Maske in AvERP geschaffen, welche die gleiche Funktion enthält.  

V_BLAGVE_FERTIG  

BCESCAN 

FA fertig melden  

Über ein neues Programm in AvERPMobile wurde eine Möglichkeit geschaffen , 

Fert igungsaufträge zu scannen, eine  gefertigte Menge einzugeben und abschließend den 

Status des Fertigungsauftrags auf I oder F setzen zu können.  

 

Analog hierzu wurde  eine Maske in AvERP geschaffen, welche die gleiche Funktion enthält.  

BCESCAN 

BFA_FERTIG  

Lieferscheinschnellerfassung  

Lieferscheinschnellerfassung mit Gesamtabwicklung.  

In der Maske "Li eferscheinschnellerfassung" wurde  eine Checkbox "Gesamt abwicklung Kz. 

berücksichtigen" erstellt . Ist  die Checkbox aktiv, dann werden  bei der Einschränkung auf den 

Lagerbestand (Komplett vorrätig, Teils vorrätig) n ur die Aufträge angezeigt, bei denen alle 

Positionen vollständig oder t eilweise lieferbar sind, insofern das Kennzeichen "Nur 

Gesamtabwicklung"  im jeweiligen Auftrag auf J ste ht . Die Aufträge bei denen das Kennzeichen 

auf N ist, werden wie bisher einzeln angezeigt. Bei der Auswahl "Alle" greift diese Logik nicht.  

 

Zudem wurde  eine Auswahlbo x über die Kunden eingefügt. Hierbei werden nur die Kunden 

angezeigt , die auch einen Lie ferrückstand haben. Mit der Auswahl des Kunden, schränkt sich 

die Liste der Lieferrückstände für diesen Kunden ein und man kann daraufhin die 

Lieferbereitschaft auswählen. Erst wenn man den Kunden aus der Auswahl entfernt (leere 

Auswahl), werden wieder all e Kunden angezeigt.  

 

Weiterhin kann  die Liste nach dem Versandd atum eingeschränkt werden . Alle 

Lieferrückstände: <= Versanddatum.  

BRLSERF 

Überarbeitung BSABABES  
Die Maske BSABABES wurde überarbeitet. Ein Update für Übersetzungen neuer Viewfelder  

wurde durchgeführt.  
BSABABES 

Erweiterung MWST  Der BMWST.MASKENKEY wird von drei Zeichen auf die normale Maskenkeylänge erweitert.  BMWST 

Unterschriftsfeld FRDBAUF -  B 

ï T 
Unterhalb der Lieferbedingungen wurde ein Unterschriftsfeld platziert.  BAUF 

Seriennummernvorgaben  Die Maske ĂSt¿ckliste f¿r Buchungñ (BARTLHBUBSAS) wurde erstellt. BARTLHBUBSAS  
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Fahrzeugverwaltung ï Historie  

In der Maske ĂFahrzeugverwaltung ï Historieñ wurden weitere Felder eingef¿gt: 

Kundennummer  

Kundenname  

Artikelnummer  

Bez.1  

Bez.2  

Diese werden aus der Fahrzeugverwaltung (BFAHRV) ermittelt.  

BFAHRVZ 

BFAHRV 

Erweiterung 

Lieferrückstandsübersicht  

Erweiterung der Maske Lieferrückstandsübersicht:  

-  Die Bemer kung und Kommentarspalten wurden  anders benannt    

-  Die Farbe von Fertigen FAs hat höhere Prio als die Kommissionsfarben  

-  Es kann nun  auch nach Auftragsnummer und Standort gesucht werden  

-  Spaltenbreiten optimiert  

-  Standort farbig darstellen  

BRLSERF 

TP_BRLSRINFO  

Utility Fehlteile aus 

Lieferrückstandsübersicht  

In de r Lieferrückstandsübersicht wird nun  über das Kontextmenü eine Übersicht  über die 

Fertig ungsmaterialien angezeigt , die noch kein Kommissionslager  enthalten.  

BRLSRINFO 

FRUBRLSRINFO_BFAM  

F4 Dispositionsübersicht 

Artikel  

Die F4-Funktion "Dis positionsübersicht Artikel" wurde  um die Felder  

"Ist -Bestand gesamt" und "Ist -Bestand  gesamt -  Tag" erweitert.  

PROCEDURE 

UP_GLBINFO_DISPOLISTE  

Lieferrückstandsübersicht  

Erstellung einer neuen Maske Lieferrückstandsübersicht:  

Es werden alle  Lieferrückstände angezeigt mit den Werten aus den zugehörigen  

Fertigungsaufträgen.  

TP_BRLRSINFO  

BRLSRINFO 

Lieferscheinschnell -erfassung  
Es wurden Anpassungen an der Lieferscheinschnellerfassung  vorgenommen , so dass die 

Maske im Vollbildmodus laufen kann . 
BRLSERF 

FA-Art in Warengruppe 

Fertigung  

In der Warengruppe Fertigung soll eine Fertigungsauftragsart hinterlegt werden können. 

Diese hat bei der Neuanlage eines neuen Fertigungsauftrags eine höhere Priorität als die 

Standard -Fertigungsauftragsart.  

BARTG6 

BARTG6_BIU0  

P_BFA_NEU 

Neue Felder Fertigungsauftrag  

Neue Suchfelder für die Maske Fertigungsauftrag :  

-  Kommissions.Status  

-  Haupt/Unterauftrag  

-  Lagerausgang  

-  Best.Ausl.Bestand  

BFA 
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Naturalrabatt  

Wenn bestimmte Mengen bestellt werden, sollen Naturalrabatte gemäß vorgegebener 

Staffelung gewährt werden können.  

Bei Bestellung gibt der Kunde immer die Menge vor, die er  tatsächlich bestellt. Wenn er dann 

die Staffel erreicht hat, ab der der Naturalrabatt greift, bekommt er mehr ausgeliefert, aber 

nicht in Rechnung gestellt.  

Beispiel:  

6Stk + 1Stk. (wenn Kunde 6 bestellt, bekommt er 1Stk kostenlos bzw. Naturalrabatt; wenn 

Kunde 12Stk. bestellt, bekommt er 2Stk Naturalrabatt).  

Einzelpreis 10 Eur o netto  

BARTPHNR 

BKUNDE 

BAUFPONR 

BRLSP 

Farbe in Werkzeugpool  
In der Maske Werkzeugpool wird ein neues Feld zum Hinterlegen einer Farbe  geschaffen. 

Diese  Farbe wird für die Anzeige in der Produktionsplanung  verwendet.  

BWERKZ 

BWERKZ_BIU0  

Werkzeugbegleitschein  Neuer Ausdruck aus dem Fertigungsauftrag:  Werkzeugbegleitkarte . FRDBFA_WZBS  

Werkzeugverschrottung  Neuer Druck aus der Maske Werkzeug: Verschrottung . FRDBWERKZ_VS  

Rechnungsarchivierung  Rechnungsarchivierung für Bitfarm.  
P_BRRC_NACH_BITFARM_HP0

1 

Universeller Import 

Verpackungen  
Universeller Import für Verpackungszuordnungen . P_IMP_VERPA 

Utility Fahrgestellnummer 

aktualisieren  

Neues Utility "Fahrgestellnummer aktualisieren" in der  Seriennummernverwaltung : Nach 

Änderungen der Sachmerkmale FIN kann so die Fahrgestellnummer korrigiert  werden.  
FRUBSSN_BFAHRV 

Fertigungsauftrag Menge 0 

fertig melden  

Wenn ein Fertigungsauftrag mit gefertigter Menge 0 fertig gemeldet wird, so  sollen bei 

gesetztem "Autofertig Unteraufträge" in der  F-Auftrag -Art zwar auch  die Unteraufträge in 

Status 'F' gesetzt werden, es soll aber nicht die  Auftragsmenge gebucht werden.  

P_BFA_COPY_STATUS 

P_BFA_COPY_FELDER 

Mengenabfrage bei BDE MMB  
Bei Mehrmaschinenbedienung in der BDE Touchscreen soll beim Fertigm elden die gefertigte 

Menge abgefragt werden.  
BBDETOUCH -  PROC0009  

Mehrere Bestellungen 

erstellen aus BBVO  

Wenn ein Mitarbeiter keine Vorschläge auf Grund von fehlenden Rechten (BSMBARTG2) hat, 

dann soll eine aussagekräftige Meldung erscheinen.  

P_BSM_BARTG 2_PRUEF 

FRUBBVO_MULTI_ERSTELLEN  

Datenbestätigung  
Der Ausdruck Datenbestätigung aus der Fahrzeugverwaltung soll je nach Geschwindigkeit des 

Fahrzeugs verschiedene Felder andrucken.  
FRDBAHRV_DB  
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Lieferschein aus 

Lagerumbuchung  

Ausdruck: Lieferschein aus Lagerumbuchung  

 

Der Lieferschein aus der Maske "Lagerumbuchung" soll in FR4 an den AvERP Standard 

angepasst werden. Hierfür soll der Kundenlieferschein als Grundlage dienen, ergänzt um 

folgende Eigenheiten:  

-  Absenderadresse = Adresse aus VON Lager  

-  Anschrift  = Adresse aus IN Lager  

-  Lieferscheinnummer = Lagerumbuchungsnummer  

-  Lager VON  u nd Lager IN neben der Überschrif t "Lieferschein" ausweisen als 

"Lagernummer" -- > "Lagernummer"  

-  Lieferdatum = aktuelles Datum  

-  Gedruckt Kennzeichen nach dem Druck füllen (wenn mit  in Ordnung bestätigt) und 

Lieferscheinkopie drucken, bei  erneutem Druck  Chargen und Seriennummer (Reserviert im 

VON Lager) mit andrucken  

-  Ganz unten: "Ware erhalten:        Datum:        Unterschrift: ñ 

FRDBLAGVE 

 

P_REP_BLAGVE_DRUCKKENN

Z 

P_BSPRA_ERMITTLUNG  

P_REP_ADRESSE_ABS  

P_REP_ADRESSE 

P_REP_SEITENKOPF 

P_REP_ARTBEZ_EF 

 

Lager auf Lieferschein  

Lager drucken im Lieferschein :  

Im Druckdialog der beiden Ausdrucke "Lieferschein" (Kunde) und "Lieferanten Lieferschein" 

soll ein Kennzeichen "Lager drucken" integriert werden. Wenn das Kennzeichen auf óJó gesetzt 

wird,  soll das Lager (Lagerbezeichnung) zu den Positionen mit angedruckt werden.  

Das Kennzeichen wird mit óNó vorbelegt.  

FRDBRLS 

FRDBBES_L 

AvERP Jobs  

Ein neuer AvERPJobServer wurde erstellt , der "nur" FB -Proceduren  

abarbeitet, dafür aber Multitasking - fähig ist  und als Dienst ausgeführt wird.  

 

In diesem Zusammenhang sind einige Erweiterungen in der Jobdefinition vorgenommen 

worden:  

 

Neue Feld BERECH_ZEIT_AB:  

S=Berechne nächste Ausführungszeit mit START letzter Durchlauf  

E=Berechne nächste Ausführungszeit mit Ende letztem Durchlauf  

 

Neues Feld MAX_MINUTEN:  

Wenn die Zahl z wischen 1 und 28800 (2 Tage) liegt, ist das die max.  

Durchlaufzeit -- > der Job wird bei Überschreiten autom. abgebrochen.  

 

BJOB 
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Neues Feld GESTARTET:   Wird gesetzt, wenn der Job tatsächlich startet.  

 

Neues Viewfeld LAUFZEIT: Zeigt in der Maske den aktuellen Ze itverbrauch seit Start in min. 

an  

Textfeld in 

Reklamationspositionskosten -

bestandteile  

Ein neues Textfeld wurde in die Maske ĂReklamationspositionskostenbestandteileñ  eingebaut. BREKLPOKST 

Stundenzettel in der 

BDETOUCH 

In der BDETOUCH konnte über die Historie der Druck ĂStundenzettelñ ausgedruckt werden. 

Dieser wurde entfernt.  
BBDETOUCH 

Geplanter Lagerausgang im 

WE-Rückstand  

In der Maske ĂWareneing.Pos.R¿ckstªndeñ wurde das neue Feld Ăgeplanter Ausgangñ 

integriert. Dieses ist nur in der Übersicht sichtbar.  
BLLCR 

Reisekostenabrechnung  Bez¿glich den Thema ĂReisekostenabrechnungñ  wurden neue Masken erstellt. 

BREI 

BREIKO  

BREIKOPO 

BREIKOPOART 

BPLZREIKO  

BLANDREIKO  

Projektlos in Position  

In den Projektpositionen wurde ein Projektlos eingefügt. Dies befüllt sich automatisch mit 

dem Wert des Unterprojekts, falls dies vorhanden ist. Ansonsten kann der Wert frei 

eingetragen werden. Ändert sich der Wert im Unterprojekt, so wird dieser automatisch in den 

übergeordneten Positionen aktualisiert.  

 

Hat eine Pr ojektposition ein Unterprojekt und dieses hat dieselben Daten (von und bis), wie 

die Position, dann wird das Unterprojekt beim Verschieben der Position immer auf die gleichen 

Daten verschoben. Weichen die Daten jedoch von der Position und dem Unterprojekt ab, dann 

erfolgt dies nicht.  

BPROJPO 

Dateiübernahme DMS  P_A_MASKEN_DMS wurde optimiert und Aliase wurden für alle Verknüpfungen eingebaut.  P_A_MASKEN_DMS  
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Preisberechnung 

Verkaufsstückliste in 

Unterposition  

Wenn bei der Übernahme einer Verkaufsstückliste in die Unterpositionen ein manueller  VK in 

der Stücklistenposition eingetragen ist, dann wird dieser verwendet.  

Wenn die Stücklistenposition als Einmalkost en definiert ist, wird als Preis basis  der 

Unterposition die Menge der Auftragsposi tion verwendet (Verwendung von  Kommazahlen in 

der Auftragsposition ist damit nicht abgedeckt!).  

 

Wenn die Preise aus den Unterpositionen in die Auftragsposition summiert werden,  darf eine 

Änderung des Gesamtpreises in der Auftragsposition nicht zu einer Be rechnung  der 

Unterposition führen. Eine Mengenänderung in der Auftragsposition führt zu einer  

Neuberechnung der Preise in den Unterpositionen.  

 

Bei der Preisübernahme aus den Unterpositionen wird der Gesamtpreis fixiert.  

 

Bei der Erstellung einer Rechnungsposition darf das Kennzeichen Gesamt Fix nicht  aus der 

Auftragsposition übernommen werden, da dies dazu führt, dass der Einzelpreis  bei einer 

Mengenänderung neu berechnet wird (oder bei Teillieferungen).  

BAUFPO 

BSAS 

Statistik Lagerwert nach FIFO  
Zwei Statistiken wurden erstellt, die den Lagerwert aller Einzellager eines Lagers / einer 

Auswahl an Lagern ausgibt.  

BARTLH 

BLAGER 

Inventurbewertungssätze  

Es wurde eine neue Maske "Inventurbewertungssätze" erstellt, die einem Inventurkopf  

zugewiesen werden kann.  

 

Als Unterprogramm zu der neuen Maske können mehrere Bewertungssätze hinterlegt werden.  

Zu jedem Bewertungssatz muss eine Anzahl an Tagen angegeben werden, die ein Artikel  auf 

dem Lager nicht bewegt worden sein darf, damit der Bewertungssatz a ktiv wird.  

 

Bei der Anlage einer Inventurposition wird bei den Lagerbewertungsarten D und F  geprüft, 

wie lange der Artikel auf dem Lager nicht bewegt wurde. Die Anzahl an Tagenzwischen letzter 

Bewegung (außer I0 und IV Buchungen) und dem Erfassungsdatum de r I nventur wird 

verwendet, um den Inventurbewertungssatz zu ermitteln.  

 

Ist der Bewertungssatz im Artikel geringer als die Bewertungsstaffel, wird der  Bewertungssatz 

des Artikels verwendet.  

 

 

BINSATZ  

BINVSATZPO  
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Zusatz:  

In der Mas ke "Inventurbewertungssätze" kann hinterlegt w erden, wenn Bestände aus  einem 

Import stammen, die über eine Inventur angelegt worden sind. Ist dies hinterlegt,  wird nicht 

nur nach der letzten Bewegung des Artikels auf dem Lager gesucht, sondern  zusätzlich auch 

in den Feldern letzter WE und letzter WA d er verknüpften Inventur  zu diesem Einzellager.  

Inventurbewertung nach FIFO  
Ermittelt den aktuellen Lagerwert einer Inventurposition anhand der Bewertungsart FIFO. 

Dabei werden die Restmengen der Lagereingänge bewertet.  

P_BINVRK_WERTE_BARTLH_F

IFO.sql  

Erfassungskennzeichen in 

Lieferantenpreisen  

Als Vorbelegung des Erfassungskennzeichens f¿r die Maske ĂBestellpositionñ wurde in den 

Lieferantenpreisen ein neues Feld erstellt.  
BBESP 

F4 ï Letzte Wareneingänge  Die Anzeige des Einzel -  und Gesamtpreises wurde auf vier Nachkommastellen erweitert.  UP_GLBINFO_LETZTE_WE  

Gutscheinverwaltung einlösen 

über Auftrag  

Gutscheinverwaltung ï Gutscheine einlösen über Auftrag  

 

¶ Um Gutscheine zum Einlösen bereits im Auftrag hinterlegen zu  können, wu rden 

die Auftragsnebenkosten ausgebaut  

¶ In der Mandantenverwaltung wurde  eine Nebenkostendefinition für das Einlösen 

der  Gutscheine fest hinterlegt, die imm er mit 0% MwSt. ausgegeben werden  

¶ Wurde diese Nebenkostendefinition in der Angebots -  und Au ftragsverwaltung 

erfasst, dann wird das Betrags feld autom. gesperrt. Zudem wurde  ein neues 

Unterprogramm erstellt,  um die Gutscheine mit ihrem einzulösenden Betrag zu 

hinterlegen. Hierbei wird der Restwert des Gutscheins geprüft und vorbelegt 

(max. Auftrag swert abzgl. bereits eingetragener Gutscheine)  

¶ Weiterhin wurde ein neues Utility in der Angebots -  und Auftragsverwaltung 

erstellt,  über das die Gutscheinnummer und der einzulösende  Betrag eingetragen 

werden kann  

¶ Daraufhin wird der Gutschein in die Nebenost en übertragen. Das Utility kann 

mehrfach  ausgeführt werden und erhöht den Wert für die ents prechende 

Nebenkostendefinition  

¶ Auf der Auftragsbestätigung werden die Gutscheine mit Gutscheinnummer und 

Wert  angedruckt und reduzieren durch d ie Nebenkosten den Au ftragswert  

¶ Wenn zu dem Auftrag eine Rechnung erzeugt und gedruckt wurde, dann werden 

die einzulösenden Werte nochmals mit den Gutscheinrestwerten verglichen und 

ggf. reduziert, insofern diese nicht mehr übereinstimmen (Gutschein wurde 

anderweitig  eingelöst )  

¶ Auch auf der Rechnung werden die Gutscheine mit angedruckt (wie in der 

BKUNDEGUT 
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Auftragsbestätigung)  und reduzieren den Rechnungswert  

¶ Wenn die Re chnung auf gedruckt gesetzt wurde , werden die Einlösewerte in die  

Gutscheinverwaltung übertragen und reduzieren daher den offenen Betra g des 

Gutscheins  

Reklamationsprozess für 

Fertigungsware aus dem WE 

Workflow  

Reklamationsprozess für Fertigungsware aus dem WE Workflow  

Aus dem WE Workflow wurde ein neues Utility erstellt  "Interne Reklamation erzeugen"  

¶ Checkbox  "Rückbuchung erzeugen" (standardmäßig eingecheckt)  

-  Wenn eingecheckt, dann Maschinentyp als Auswahlfeld aktivieren, vorbelegt 

mit dem Maschinentyp des VON Lagers aus der verknüpften Lagerumbuchung 

zum WE Workflow, aber änderbar.  

¶ Checkbox "Reklamation erzeu gen" (standardmäßig eingecheckt)  

¶ Ausführen  

-  Es wird eine Lagerumbuchung vom Sperrlager auf das Lager des 

Maschinentyps erzeugt, aber nicht ausgeführt  

-  Es wird eine Reklamation angelegt für den Lieferanten (diesen finden man 

anhand des Text Mandanten aus dem Maschinentyp und dort aus der 

Mandantenverwaltung aus der Registerkarte Einkauf)  

-  Der Maschinentyp muss in der Reklamationsposition gespeichert werden.  

-  Die geplante Umbuchung wird  auch in BREKLPO gespeichert werden  

¶ Wenn aus der Reklamationsposition ein Nach bearbeitungsauftrag erzeugt wird, muss 

der Maschinentyp zwingend in den Nachbearbeitungsauftrag  mitgegeben werden , 

damit das  Material vom Maschinentyplager abgebucht und auch auf d ieses wieder 

drauf gebucht werden kann.  

BREKL 

BREKLPO 

 

Indizes  
Ein Upper - Index wurde für alle Felder erzeugt, die schon einen normalen Index haben, ein 

Textfeld sind, aber keinen Maskenkey haben.  
Alle Masken  

Mailversand  

Vorbelegungen für E -Mailversand  

Erweiterung für die Maske Anschreiben (FRMV_BADRBRIEF)  

BETREFF aus dem Anschreiben ermittel t . 

Wenn BETREFF nicht leer ist, so wird in der AvERP.EXE (ab Version 6.2.0.22)  

auch der Text (BADRBRIEF.TEXT) übernommen.  

Eine vorhandene Signatur (BSMMA.MAILSIGNATUR) wird dann an diesen Text angefügt.  

P_MAILINFORMATIONEN  

  



    Release Notes 2017.01 

Release No.  Provided Responsibility Released Document-No. Version Rev. Site Page 

Name JS KK/TN JS SYN01 2016-09-23 Release-Notes 2017.01 1 0 0 123/133 

Datum 2016-09-23  2016-09-23 2016-09-23  

 

Sachmerkmale  

Umbau der Sachmerkmale:  

Entfernen der Abhängigkeiten der Tabelle T_ARRAYS  

¶ INT_ARRAY aus Views entfernt  

¶ VAR_ARRAY aus Views entfernt  

¶ LOJ T_ARRAAYS entfernt  

Einbau der Tabelle TSACHMERKMALE und P_SM_SCHREIBEN  

¶ EXECUTE PROCEDURE P_SM_SCHREIBEN (NEW.ID, āTABELLENNAMEó); 

¶ DELETE FROM TSACHMERKMALE WHERE TABELLE = āTabellennameó  AND LINKKEY_ID 

= NEW.ID ;  

TSACHMERKMALE 

P_SM_SCHREIBEN  

Rechnungen ohne Auftrag 

gutschreiben  

Rechnungen ohne Auftrag sollten nur Ănicht auftrags- bzw. lieferscheinbezogenñ 

gutgeschrieben werden können.  
BRRC 

Termin manuell planen  Die Abhªngigkeiten f¿r das Feld ĂTERMIN_MANUELLñ wurden angepasst. 

BFA 

BFAA 

BFAAPLAN 

Übersetzung Maskenweise  
Die Möglichkeit, Sprachübersetzungen (mehrere Sprachen) nach Excel zu ex -  und 

importieren, wurde geschaffen.  
P_A_TRANSP_SETZEN  

Terminierung 

Fertigungsaufträge  

Berücksichtigung Maschinendaten  

Bisher wurde  beim Anlegen eines Fertigungsauftrags aus einem Kundenauftrag oder  bei der 

Terminierung über die Buttons "Durch LZ"" und "Vers. D atum" in der Maske  

"Fertigungsaufträge" nur die Durchlaufzeit, die in der Maske "Arb.Plan -  Arbeitsgänge"  

hinterlegt waren , berücksichtigt.  

Diese Logik wurde  dahingehend erweitert, dass bei der Terminierung zusätzlich die  Werte aus 

den Feldern "Zeit Anwese nd" und "Effektivität" in der Maske "Maschinendaten"  (BSMST) 

berücksichtigt werden. Zusätzlich werden nun bei der Zeitplanung des Arbeitsganges  die 

Liegezeiten mit einberechnet.  

 

Beispiel:  

Anwesenheit Maschine: 480 min  

Daraus ergibt sich Schicht: 8h  

Effektivität: 80%  

Effektiv nutzbare Maschinenzeit: 384 min  

Durchlaufzeit 960 min  

Liegezeit des Arbeitsganges: 60min  

Start 14.09.2015  

BFA 

BFAART 

BSMST 
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Maschine würde theoretisch folgendermaßen verplant werden:  

14.09.2015 08:00 ï 16:00  

15.09.2015 08:00 ï 16:00  

16.09.2015 08 :00 ï 13:00  

 

-> Effektiv wird im betreffenden Fertigungsauftrag als Starttermin der 14.09.2015 und als 

Endtermin der 16.09.2015 eingetragen.  

 

Bei dieser Berechnung wird berücksichtigt, dass unterschiedliche Arbeitsgänge 

unterschiedliche Maschinen mit versc hiedenen Daten beinhalten können.  

 

Bei der Planung über die Buttons im Fertigungsauftrag werden die Werte aus den Masken 

"Arb.Plan -  Arbeitsgänge" verwendet.  

 

Die komplette Logik wird über d ie neue Auswahlmöglichkeit "D -Durchlaufzeit" des Feldes 

"Termin m an. planen" gesteuert.  

Rechnung ohne Auftrag  
Bei Anlage einer Rechnungsposition zu einer Rechnung ohne Auftragsbezug werden Texte nun 

direkt aus dem Artikelstamm übernommen, da diese nicht aus dem Auftrag kommen können.  

BRRCP 

BSA 

Ausstempeln bei laufenden 

Arbeitsgängen  

In der Maske ĂZeiterfassung - Manuellñ wird die Pr¿fung, ob ein Mitarbeiter, welcher ĂGehenñ 

stempelt, noch in einem laufenden Arbeitsgang verlinkt ist, dahingehend angepasst, dass dies 

nur noch vom Kennzeichen ĂPZE fertig, wenn BDE nicht fertigñ aus dem Mandantenstamm 

(Reiter 11 ĂAllgemeinñ) gesteuert wird. Ist das Kennzeichen mit ĂNñ belegt, so darf nicht 

ausgestempelt werden, wenn noch ein Arbeitsgang läuft.  

BSMBMAN 

BMAND 

Umbau FRMV_BRLSR  Die Übersetzungen für die  TabSheets wurden in FRMV_BRLSR angepasst.  A_TRANSP 
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Standardformulare  

Die Standardformulare wurden angepasst. ĂMñ wurde bez¿glich der Mehrwertsteuer zu 

ĂMwStñ geªndert. Die Ausrichtungen und FeldgrºÇen wurden nach optischen Kriterien 

angepasst.  

FRDBANFLIEF 

FRDBLRCBELAST 

FRDBMAHN 

FRDBLLCR_AB_MAHN  

FRDBLLCR_LT_ERINN  

FRDBFAKART_BARC 

FRDBBES_L 

FRDBBES 

FRDBRLS 

FRDBRRC 

FRDBAUF 

FRDBAUF_B 

FRDBAUF_T 

A_MASKEN Erweiterung  

Pascalscripte  werden nun vorkompiliert und sind damit deutlich schneller. Falls im neuen Feld: 

A_MASKEN.RESSOURCE_RCP ein Inhalt ist, wird dieser geladen, ansonsten weiterhin 

A_MASKEN.RESSOURCE_RC.  

 

Bedingungen zur Nutzung:  

AvERP.EXE ab Version 6.2.0.20  

AvERPDesign.EXE  ab Version 4.5.  

A_MASKEN  

Stundenzettel2 in FR4  Das Formular FRDBSMSTDZETTEL2 wurde auf FR4 umgestellt.  BSM 

Gefertigte Menge übertragen  

Erweiterung des Utilitys ĂDaten auf Unterauftrªge kopierenñ. 

Das bereits bestehende Utility ĂDaten auf Unterauftrªge kopierenñ wurde um die Optionen 

ĂGefertigte Mengeñ und ĂVerbrauchte Menge = Geplante Mengeñ erweitert. Die Mengen 

wurden einfach angepasst (ohne Berücksichtigung anderer Faktoren).  

BFA 

Aktuelle BDE Arb.Gänge  

Das neue Feld ĂZIEL_AKTIONñ wird f¿r die BDE-Maske ĂFRMV_BBDETOUCHñ benºtigt, um 

Mengen vorzubelegen. Bevor die Maske FRMV_BFAACURVER aus der Maske 

FMRV_BBDETOUCH aufgerufen wird, wird das Feld belegt:  

Arb.Gang stoppen -- >  ZIEL_AKTION = 'S' -- > Menge mit 0 vorbelegen  

Arb.Gang fertig  -- >  ZIEL_AKTION = 'F' -- > Menge mit FA -Restmenge vorbelegen bzw. 100% 

Fertigungsfortschritt (je nach Buchungsart)  

BFAACUR 

BBDETOUCH 
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UVP Endverbraucher  

In der Maske ĂArtikelstamm-Kundenpreiseñ wurde das neue Feld ĂUVP Endverbraucherñ 

eingefügt.  

Dieser Preis ist unabhªngig von der ĂVK-Grundlageñ. Das Feld wird in der Maske 

ĂKundenauftragsposition angezeigt. 

Der Wert wird auf dem Lieferschein unter ĂLadenverkaufspreisñ angedruckt. 

BRLS 

BARTPH 

Statistik offene Aufträge  

Eine neue Statistik ĂWerte Auftrªgeñ ¿ber alle Angebotspositionen wurde mit folgender 

Ausgabe erstellt:  

¶ Auftragsnummer  

¶ Auftragspositionsnummer  

¶ Kundenname  

¶ Kundennummer  

¶ Kundenauftragsnummer  

¶ Lieferadresse bestehend aus Straße, PLZ und Ort (=drei Spalten)  

¶ Lieferdatum (DD.MM.JJJJ)  

¶ Artikelnummer  

¶ Artikelbezeichnung  

¶ Zeichnungsnummer  

¶ Auftragspositionsmenge  

¶ Einzelpreis  

¶ Bereits geliefert Stk.  

¶ Bereits geliefert Wert (Bereits geliefert Stk. x Einzelpreis)  

¶ Bereits fakturiert Stk.  

¶ Bereits fakturiert Wert (Wert aus der Rechnungsposition)  

¶ Summe der Positione n bei Aufträgen mit mehreren Positionen  

¶ Lieferbedingung 1  

¶ Lieferbedingung 2  

¶ Zahlungsbedingung 1  

¶ Zahlungsbedingung 2  

¶ Zahlungsbedingung 3  

¶ Zahlungsbedingung 4  

Ist im Statuskennzeichen des Auftragskopfes der Status ĂEOLñ eingetragen, werden dieser 

Auftrag und seine Positionen nicht ausgegeben.  

Zusätzlich werden nur noch offene Aufträge ausgegeben.  

BSTATISTIK  

BAUFPO 
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Auftragspositionen Anzeige 

und Automatismen  

Anpassung der Auftragspositionsanlage (BAUFPO):  

Die Anzeige ĂGesamtauftragswertñ wurde als Feld in der Maske ĂKundenauftragspositionñ 

eingefügt.  

BAUFPO 

Artikel kopieren (komplett)  

Das Utility ĂArtikel kopieren (komplett)ñ aus dem Artikelstamm und der Import aus Family 

wurden erweitert.  

 

Nun werden bestimmte Felder nicht mehr kopiert (z.B. Zeichnungsnummer). In der 

Datenbankversion waren beim Kopieren noch alle Felder in der Prozedur integriert.  

 

Das Feld ĂWFL UTñ unter der Registerkarte ĂSachmerkmaleñ wird nun beim Kopieren (ĂArtikel 

kopieren (komplett)) bzw. durch das Utility Ă¦bernahme aus Familyñ nicht mehr 

berücksichtigt. Dies wird nun aufgrund des Nummernkreises hochgezählt.  

BSA 

Utility Abw. Tagesplanungen 

anlegen loschen  

Erstellung eines neuen Utilitys im Mitarbeiterstamm zum Anlegen und Löschen von 

Datensätzen zur abweichenden Tagesp lanung.  
BSM 

P_ADMIN_BIUD_TRIGGER_ER

STELLEN 
Beim Erzeugen von neuen Triggern wird kein letzter Stand mehr erzeugt.  

P_ADMIN_BIUD_TRIGGER_ER

STELLEN 

Bestellpositionstext aus 

Einkaufsstückliste  

Beim Anlegen des Bestellpositionstextes aus einer Einkaufsstückliste wird die Stückliste nun 

aufgelöst.  

BSAS 

BBESPT 

Suche Projektbezeichnung in 

Projektinformation  

In der Maske ĂProjektinformationñ kann nun auch nach der Projektbezeichnung gesucht 

werden.  
BPROJINFO2 

Materialliste ï Vorkalkulation 

FR4 

Das Formular ĂMaterialliste - Vorkalkulationñ (FRDBREPORT_MATERIAL) wurde von FR2 auf 

FR4 umgestellt, wobei alle derzeit bestehenden Funktionen erhalten bleiben, inklusive der 

¦bernahme Vorbelegungen beim Aufruf aus der Maske ĂProjektverwaltung-Kalkulationñ 

heraus.  

FRDBREPORT_MATERIAL_VOR  

Materialliste FR4  

Das Formular ĂMateriallisteñ (FRDBREPORT_MATERIAL) wurde von FR2 auf FR4 umgestellt, 

wobei alle derzeit bestehenden Funktionen erhalten bleiben, inklusive der Übernahme 

Vorbelegungen beim Aufruf aus der Mas ke ĂProjektverwaltung-Kalkulationñ heraus. 

FRDBREPORT_MATERIAL 

Stundenrückerfassung -

Vorkalkulation FR4  

Das Formular ĂStundenr¿ckerfassung ï Vorkalkulationñ (FRDBREPORT_ARBG_VOR) wurde 

von FR2 auf FR4 umgestellt, wobei alle derzeit bestehenden Funktionen erhalten bleiben, 

inklusive der ¦bernahme der Vorbelegungen beim Aufruf aus der Maske ĂProjektverwaltung-

Kalkulationñ heraus. 

FRDDBREPORT_ARBG_VOR 
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Rückerfassungsliste FR4  

Das Formular ĂR¿ckerfassungslisteñ (FRDBREPORT_ARBG) wurde von FR2 auf FR4 umgestellt, 

wobei alle derzeit bestehenden Funktionen erhalten bleiben, inklusive der Übernahme der 

Vorbelegungen beim Aufruf aus der Maske ĂProjektverwaltung-Kalkulationñ heraus. 

FRDBREPORT_ARBG 

DokuWiki AvERP Schnittstelle  Die Templates für die DokuWiki  werden mit nun den Werten aus AvERP belegt.  

P_GET_CONVERTPROP 

P_XML_EXPORT_PROPERTY 

P_GET_CONVERTFELD 

P_CREATE_WIKI_PAGE  

Dateiverknüpfung in DMS 

ablegen  
Die Artikel -Dateien werden nun direkt ins DMS abgelegt.  

BDMSFILE  

BDMSFILEPO 

BFIRMA 

BSAFILE  

Open TRANS Schnittstelle  

OpenTrans ïSchnittstelle:  

Die Output -Variablen wurden angepasst, so dass kein NUMERIC OVERFLOW auftreten kann.  

Der Output von P_GET_CONVERTFELD auf ´´ gestellt, wenn NULL.  

Die P_READ_OCI -Prüfung wurde auf die LIEFARTNR umgestellt.  

P_GET_CONVERTFIELD  

P_READ_OCI  

Rabatt im Einkauf  

Die Rabattdarstellung in den Masken BSAL, BSALLIEF und BANFPO wurde der Darstellung in 

BBESP angeglichen.  

In BBESP wird der Preis, der Rabattbetrag sowie der rabattierte Betrag dargestellt. In BSAL, 

BSALLIEF und BANFPO wurde bisher nur der Preis, sowie der rabattierte Betrag darstellt.  

BSAL 

BSALLIEF  

BANFPO 

BBESP 

SolidWorks -Schnittstelle  

Die Schnittstelle befindet sich derzeit noch in der Entwicklungsphase.  

 

Solidworks -Schnittstelle -  Artikel wechseln, wenn er noch verwendet werden darf . Aufruf aus 

SolidWorks -Tool  

 

     Neuer Artikel MUSS bereits existieren  

     Hier wird geprüft, ob dieser verwendet werden darf  

 

Fall 1:  

Artikel.Nr alt = leer bzw. not valid  

Artikel.Nr neu ->  1. Prüfung ob SW -KEY existiert, wenn ja 2. Prüfung ob BZEI 

Zeichnungsdatum enthält.  

Wenn beides ja -> Fehler. Ansonsten fortfahren, SW -Key austauschen -> TSWTF schreiben -> 

Rückgabe 1  

 

P_SOLIDWO RKS_BSA_WECH

SEL 

P_SOLIDWORKS_BZEI_LOCK  

P_SOLIDWORKS_DATEIEINTR

AG 

P_SOLIDWORKS_CHECKIN  




